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*1. D�e Max�malnähgeschw�nd�gke�t w�rd entsprechend dem Betrag der altern�erenden Vert�kalbewegung 
des Nähfußes und des Lauffußes sow�e der St�chlänge begrenzt.

  1. SPEZIFIKATIONEN 

  1-1 Spezifikationen des Maschinenkopfs

Begrenzung durch den Betrag der altern�erenden Nähfuß/Lauffuß-Vert�kalbewegung

Begrenzung durch St�chlänge

  1-2 Spezifikationen des Schaltkastens

Nähgeschw�nd�gke�t Max. 3.500 St/m�n (*1)
Transportsystem In te rm � t t � e ren der R �emen t rans p o r t du rc h 

Schr�ttmotor-D�rektantr�eb
St�chlänge Ober- und Unterse�te 1,5 b�s 6 mm
St�chlängen-E�nstellsystem Tafele�ngabe
Minimale Auflösung der Stichlängeneinstellung 0,1 mm
Nadelstangenhub 30,7 mm
Nadel DPx17 #10 b�s #14

Gre�fer Voll umlaufender, schm�erungsloser Hor�zontalach-
sengre�fer

Nähfußhub
M�t Handheber: 5,5 mm
M�t Auto-L�fter: 10 mm

Betrag der altern�erenden Nähfuß/Lauffuß-Vert�kalbewegung Max. 3,5 mm
E�nstellung des Betrags der altern�erenden Nähfuß/
Lauffuß-Vert�kalbewegung Schl�tzstopppos�t�onse�nstellung

Schm�erung Schm�erungsfre�
Anzahl der e�ngebbaren Programme 99 Programme
Anzahl der e�ngebbaren Schr�tte (pro Programm) 30 Schr�tte
Datensp�egelung Vorhanden
Rechts/L�nks-Wechselnähbetr�eb Mögl�ch
Datenaufze�chnung CompactFlash (TM)
Lärmpegel Der arbe�tsplatzbezogene Geräuschpegel be� 

e�ner Nähgeschw�nd�gke�t von n= 3.000 m�n-1 
: LPA ≦ 78 dB(A) Geräuschmessung nach DIN 
45635-48-A-1.

Max�malnähgesch w�n-
d�gke�t (St/m�n)

Betrag der Lauffuß-Vert�kalbe-
wegung (mm)

Betrag der Nähfuß-Vert�kalbe-
wegung (mm)

3.500 Wen�ger als 0,3 (2,7)
2.600 N�cht wen�ger als 0,3 b�s 1,5 (1,5)
2.000 N�cht wen�ger als 1,5 b�s 2,5 (2,5)
1.600 N�cht wen�ger als 2,5 b�s 3,5 (3,5)

Max�malnähgesch w�nd�g-
ke�t (St/m�n) St�chlänge (mm)

3.500 1,5 b�s 4,0
2.500 4,1 b�s 6,0

Versorgungsspannung Dre�phasenstrom 200 V/220 V/240V E�nphasenstrom 220 V/230 V/240V
Frequenz 50Hz/60Hz
Bemessungsstrom 2,6A/2,4A/2,2A 2,8A/2,6A/2,5A
Betr�ebstemperatur/luft-
feucht�gke�t 0 b�s 40°C, wen�ger als 90 %
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  2. KONFIGURATION

	 1	Nähmaschinenkopf
	 2	Bedienungstafel
	 3	Schaltkasten
	 4	Hilfstisch (OBERER ARBEITSTISCH)
	 5	Netzschalter
	 6	Hauptpedal
	 7	Hilfspedal
	 8	Garnständer
 9  Kräuselfreigabeschalter

  2-1 Nähmaschinen-Haupteinheit

1

2

3

4

5

6

7

8

9
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  2-2 Bedienungstafel

	 1	Sensorbildschirm, LCD-Displayfeld
	 2	Speicherkarten-Auswerfhebel
	 3	Speicherkartenschlitz (Abdeckung zum Gebrauch schließen.)
	 4	Anschluss für externe Eingabe
	 5	Stellwiderstand für Kontrasteinstellung des LCD-Farbbildschirms
	 6	Anschluss für RS232C-Kommunikation

1

3

2

4

5

6
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  3. INSTALLATION

  3-1 Vorsichtsmaßnahmen bei der Einrichtung
1) Transportverfahren der Nähmasch�ne

Halten und transport�eren S�e d�e Nähmasch�ne m�t 
zwe� Personen, w�e �n der Abb�ldung geze�gt.

Nicht das Handrad halten.

2) Vors�chtsmaßnahme be�m Aufstellen der Nähmasch�ne
Achten S�e darauf, dass s�ch am Aufstellungsort 
der Nähmasch�ne ke�ne vorstehenden Te�le, w�e e�n 
Schraubenzieher oder dergleichen, befinden.

3) Entfernen der Entlüftungskappe
Entfernen S�e unbed�ngt d�e �n der Abb�ldung 
geze�gte rote Gumm�kappe vor der Inbetr�ebnahme 
der Nähmasch�ne.
B r � n ge n S � e d � e se Gumm � ka pp e nu r b e � m 
Transport�eren des Masch�nenkopfes an.



– 5 –

  3-2 Montieren der Pedale am Ständer

1) D�e untere Strebe m�t der V�erkantmutter 7 (bre�t) am Ständer befest�gen.
2) D�e Hülsen 4 an den Pedalen 8 anbr�ngen, und d�e Achse 5 durch d�e Hülsen und d�e 

Achslagerplatte 3  sch�eben. Dann m�t dem Pedalachslager 2 befest�gen.
3) D�e Pedalachslager 2 m�t den V�erkantmuttern 1 (schmal) befest�gen.
4) D�e Pedale�nhe�t mont�eren, nachdem s�e b�s an den l�nken Anschlag geschoben worden �st, w�e �n der 

Abb�ldung geze�gt.

[Bei Verwendung mit 1-Pedal-Einheit]
 E�ne kurze Achse für d�e 1-Pedal-E�nhe�t �st �m L�eferumfang enthalten. Das kle�ne Pedal und d�e 

Achslagerplatte 3 entfernen, und d�e Achse durch d�ejen�ge für d�e 1-Pedal-E�nhe�t ersetzen. D�e 
Masch�ne kann dann auch m�t der 1-Pedal-E�nhe�t benutzt werden.

7

2

3

8
8

4

5

2

7

1

6
1
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  3-3 Montieren der Tischplatte

1) D�e Scharn�ers�tze 5 und d�e Masch�nenkopf-Gumm�lager 6 m�t Nägeln am T�sch 1 befest�gen. (Je 
2 Nägel zur Befest�gung der Scharn�ers�tze 5 und je 1 Nagel zur Befest�gung der Masch�nenkopf-
Gumm�lager verwenden.)

2) F�lzk�ssen 7 an den Masch�nenkopf-Gumm�lagern 6 anbr�ngen.
3) D�e Masch�nenkopf-Gumm�lager 8	am T�sch 1 anbr�ngen.
4) D�e Anschlagplatte 9 an der Unterse�te der T�schplatte 1 befest�gen.
 Vorsicht)  Installieren Sie unbedingt die Anschlagplatte 9 vor dem Schaltkasten 2.
5) Schaltkasten 2 und Netzschalter 3 befest�gen, und das Netzkabel m�t Heftklammern s�chern.
6) Befest�gen S�e den Netzschalter 3 m�t den Holzschrauben !4 unter dem Masch�nent�sch.
 Befest�gen S�e das Kabel je nach Verwendungsart m�t den �m L�eferumfang der Masch�ne enthaltenen 

Heftklammern !5.
7) D�e Se�tenstrebe prov�sor�sch befest�gen, so dass s�e zw�schen dem H�lfspedalsensor !0 und der 

Sensorplatte !1 l�egt.
8) Das Pedal (groß) und den Pedalsensor !2 m�t der Verb�ndungsstange (lang) verb�nden. D�e Ne�gung 

der Verb�ndungsstange an der Pos�t�on der E�nstellplatte !3 e�nstellen.
9) Das Pedal (kle�n) und den H�lfspedalsensor !0 m�t der Verb�ndungsstange (kurz) verb�nden.
 D�e Ne�gung der Verb�ndungsstange an der Pos�t�on des H�lfspedalsensors e�nstellen, und d�e 

Schraube e�nwandfre� anz�ehen.
10) D�e Kopfstütze 4 am T�sch 1 befest�gen.

1

2

3

4

5

5
7

6

7

6

8

!0

9

!1

9
!2

!3

8

!5

!4
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  3-4 Anschließen des Netzkabels
Schließen Sie das Kabel gemäß den Spezifikationen an.

• Anschluss für Dre�phasenstrom 200 V/220 V/240 V

• Anschluss für E�nphasenstrom 220 V/230 V/240 V

	 Betreiben	Sie	die	Maschine	niemals	mit	den	falschen	Stromspezifikationen.

AC200 V
AC220 V
AC240 V

Grün/Gelb

AC220 V
AC230 V
AC240 V

Tischplatte

Schaltkasten

Netzschalter

Stromversorgungskabel

Hellblau Hellblau

Braun Braun

Braun

Hellblau

Grün/Gelb - Erde
Stecker

Rot Rot

Netzschalter Stromversorgungskabel

Stecker
Grün/Gelb

Schaltkasten

Tischplatte

Weiß Schwarz SchwarzWeiß

Rot

Weiß

Schwarz

Grün/Gelb

Grün - Erde

Grün/Gelb

  3-5 Installieren der Nähmaschinen-Haupteinheit

D�e Scharn�ere 1 �n d �e Löcher �m Rahmen 
e�nführen, und den Masch�nenkopf auf den T�sch 
stellen.

WARNUNG :
Um mögliche Unfälle durch Herunterfallen der Nähmaschine zu vermeiden, transportieren Sie die 
Maschine mit mindestens zwei Personen.

1
1
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  3-8 Installieren der Bedienungstafel
Den Bed�enungstafelhalter 2 an der Rahmenbas�s 
befest�gen. D�e Bed�enungstafel 1 m�t Magneten 
anbr�ngen, und das Kabel durch d�e Öffnung �m 
T�sch führen.

  3-6 Installieren der Abdeckungen

Den Masch�nenkopf vors�cht�g ne�gen, um d�e untere 
Abdeckung 1 und d�e untere Transportabdeckung 
2 zu �nstall�eren.

  3-7 Installieren des Kippverhütungsanschlags
D�e Anschlagplatten A 1 und B 2 für K�ppverhütung 
�nstall�eren.

WARNUNG :
Achten Sie beim Kippen/Anheben des Nähmaschinenkopfes darauf, daß Sie sich nicht die Finger 
in der Maschine klemmen. Schalten Sie außerdem vor Beginn der Arbeit die Stromversorgung der 
Maschine aus, um mögliche Unfälle durch plötzliches Anlaufen der Maschine zu vermeiden.

Wenn die Bedienungstafel so 
installiert wird, dass sie zu weit in 
Richtung A geneigt ist, kommt der 
Arbeitstisch mit der Bedienungstafel 
in Berührung, so dass diese 
beschädigt werden kann. Installieren 
Sie die Bedienungstafel so, dass sie 
nicht zu weit geneigt ist.

2
1

2

1

1

2

A
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  3-9 Anschließen der Kabel

CN38

CN26

CN56 CN57

CN53
CN54

CN55

CN52
CN51

CN25

CN21

CN34

CN62

CN38
CN21

CN25
CN26

CN56
CN57

CN53
CN52

CN51
CN55

CN62

CN54

CN34

Hauptplatine

Nähmaschinenkopf

Hilfspedal

1) Das H�lfspedalkabel entfernen, und das Kabel durch 
d�e Kabeldurchzugsöffnung �n den Schaltkasten 
e�nführen. Das H�lfspedalkabel durch d�e Rückse�te 
des H�lfspedals führen und durch das Loch A auf der 
Unterse�te des Pedalsensors �n den Schaltkasten 
e�nführen.

2) Das H�lfspedalkabel m�t dem Aufkleber (kle�n) s�chern, 
dam�t es n�cht verrutscht.

3) CN38, 21, 25 und 26 an d�e Stromversorgungsplat�ne 
anschl�eßen. CN25 und 26 können an be�den Te�len 
angeschlossen werden.

 D�e übr�gen an d�e Hauptplat�ne anschl�eßen. 

Bedienungstafel

Knieschalter

PWR-Platine

A

Aufkleber (klein)

Kabeldurch-
zugsöffnung

Massekabel Klemme Anzahl der Pole Kabelbeze�chnung
CN38 We�ß 4 Pole Stromkabel des Hauptmotors
CN21 We�ß 9 Pole Cod�ererkabel des Hauptmotors
CN25 Rot 2 Pole Obertransport-Vent�latorkabel
CN26 Rot 2 Pole Untertransport-Vent�latorkabel
CN56 We�ß 10 Pole Transportmotorkabel
CN57 We�ß 6 Pole H�lfstransportmotorkabel
CN53 We�ß 6 Pole Kopfrela�skabel 1
CN52 We�ß 4 Pole Kopfrela�skabel 2
CN51 We�ß 2 Pole Nähfußheberkabel
CN55 10 Pole Datenplat�nenkabel
CN62 Gelb 4 Pole
CN54 Rot 4 Pole
CN34 26 Pole
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Stellen Sie die Höhe so ein, dass 
die Oberseite der Stichplatten-
Hilfsplatte mit derjenigen der 
Stichplatte	fluchtet.	Eine	falsche	
Höhe	kann	Stoffflattern	und	
ungleichmäßigen Transportbetrag 
zur Folge haben.

  3-10 Installieren der Stichplatten-Hilfsplatte

D�e Fadenführungsstange 1 korrekt e�nführen, so 
dass �hre be�den Se�tenlöcher zur Vorderse�te der 
Bed�enungsperson gewandt s�nd.

  3-11 Installieren der Fadenführungsstange

D�e zwe� Schrauben 2 lösen, dann d�e St�chplatten-
H�lfsplatte 1 e�nführen und befest�gen.

4)  D�e an d�e Hauptplat�ne angeschlossenen Kabel 
m�t der Kabelklemme A befest�gen.

Handhabung der Kabel
1) D�e Kabel zur Befest�gung be� gene�gter 

Nähmasch�ne anschl�eßen und m�t dem 
Kabelb�nder	1	bündeln.

2) Wenn der Masch�nenkopf  
 auf se�ne 

Ausgangsstellung 
 zurückgestellt w�rd, s�nd 

d�e  Kabel �n e�nem 
solchen Zustand der 
Kabelmontageplatte 2 

 zu s�chern, dass s�e Durchhang haben.
Vorsicht:  Achten Sie beim Neigen der 

Nähmaschine darauf, dass die 
Kopfstütze am Tisch angebracht ist.

1

1

2

2

Cord clamp A

1

2
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  3-13 Montieren des Arbeitstisches (OBERER ARBEITSTISCH)

Die Einstellwinkel sind in Standardgröße und langer Größe erhältlich. Soll die Höhe des 
Arbeitstisches angehoben werden, sind die Winkel der Standardgröße durch diejenigen 
der langen Größe zu ersetzen.

1) D�e Kantenführungen A 2 und B 3 m�t je 3 Holzschrauben 7 am Arbe�tst�sch 1 befest�gen.
2) Bas�s A 5 und Bas�s B 6 m�t den Schrauben !0 prov�sor�sch am T�sch befest�gen.
3) D�e E�nstellw�nkel 4 m�t 8 Schrauben 8 und 4 Schrauben 9 prov�sor�sch befest�gen.
4) Den Arbe�tst�sch 1 auf d�e Bas�s legen und m�t den Schrauben !1 prov�sor�sch befest�gen.
5) D�e Schrauben 8, 9 und  !0 anz�ehen, während d�e Gesamtpos�t�on überprüft w�rd.
6) D�e Schrauben !1 lösen und nach E�nstellung der gewünschten Höhe w�eder anz�ehen.

  3-12 Installieren des Garnständers
1) D�e Garnständere�nhe�t zusammenbauen und 

�n das Loch �n der rechten h�nteren Ecke des 
T�sches e�nsetzen.

2) D�e S�cherungsmutter 1 so we�t festz�ehen, 
dass d�e Garnständere�nhe�t n�cht wackelt.

3) Wenn Deckenverkabelung verfügbar �st, das 
Netzkabel durch d�e Garnständerstütze 2 
führen.

1

2

1

2

5

4

3

6

7

8

6 !0

!1

Table

9
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  4. PREPARATION BEFORE OPERATION 

  4-1 Anbringen der Nadel

  4-2 Einfädelen das Maschinenkopfes

1

2

5

4

3

6

7

8

9

!0

!1

!2

!3

Hinweis) Diesen 
Teil nicht 
durch 
Abschnitt 
A führen.A

* Den Maschinenkopf in 
der Reihenfolge 1 bis !3     	 
gemäß der Abbildung 
einfädeln.

1) Das Handrad drehen, b�s d�e Nadelstange den 
höchsten Punkt �hres Hubes erre�cht.

2) D�e Feststellschraube 2 lösen, und d�e Nadel 
1	 so halten, daß �hre Hohlkehle A genau nach 
rechts �n R�chtung B ze�gt.

3) D�e Nadel �n Pfe�lr�chtung b�s zum Anschlag �n 
d�e Bohrung der Nadelstange e�nführen.

4) D�e Schraube 2 fest anz�ehen.
5) S�cherstellen, daß d�e lange R�nne C der Nadel 

genau nach l�nks �n R�chtung D ze�gt.

WARNUNG :
Schalten Sie vor Beginn der Arbeit die Stromversorgung aus, um durch plötzliches Anlaufen der 
Nähmaschine verursachte Unfälle zu verhüten.

WARNUNG :
Schalten Sie vor Beginn der Arbeit die Stromversorgung aus, um durch plötzliches Anlaufen der 
Nähmaschine verursachte Unfälle zu verhüten.

1

2

D B

C
A



– 13 –

  4-3 Bewickeln der Spule

(Vorsicht) 1. Achten Sie beim Bewickeln der Spule darauf, daß der Faden zwischen Spule und 
Fadenspannungsscheibe 7 zu Beginn des Wickelvorgangs straff ist.

 2. Wenn Sie eine Spule bewickeln, ohne daß ein Nähvorgang durchgeführt wird, 
entfernen Sie den Nadelfaden vom Fadenweg des Fadenhebels, und nehmen Sie 
die Spule aus dem Greifer heraus.

 3. Es besteht die Möglichkeit, dass sich der vom Garnständer herausgezogene Faden 
durch	Windeinfluss	(Richtung)	 lockert	und	sich	 im	Handrad	verfängt.	 	Achten	Sie	
daher auf die Windrichtung.

  4-4 Einsetzen der Spule in die Spulenkapsel

1) D � e S p u l e b � s  z u m A n s c h l a g a u f  d � e 
Spulersp�ndel 1 sch�eben.

2) Den Spulenfaden von der Garnrolle auf der rechten Se�te 
des Garnständers abz�ehen und gemäß der l�nken Abb�ldung 
e�nfädeln. Dann das Ende des Spulenfadens um mehrere 
Umdrehungen �m Uhrze�gers�nn auf d�e Spule w�ckeln.

 ( I m  F a l l e  e � n e r  A l u m � n � u m s p u l e  � s t  d e r  v o m 
Spulenfadenspanner kommende Faden nach dem 
Aufw�ckeln des Fadenendes �m Uhrze�gers�nn um mehrere 
Umdrehungen entgegen dem Uhrze�gers�nn zu w�ckeln, um 
das Aufw�ckeln des Spulenfadens zu erle�chtern.)

3) D�e Spulerauslösekl �nke 2 �n R�chtung A 
drücken, und d�e Nähmasch�ne e�nschalten. 
D�e Spule dreht s �ch �n R�chtung C , und 
der Spu lenfaden w� rd aufgew�cke l t . D �e 
Spulersp�ndel 1 ble�bt automat�sch stehen, 
sobald d�e Bew�cklung beendet �st.

4) D�e Spule abnehmen, und den Spulenfaden m�t 
der Schne�de des Fadenhalters 3 abschne�den.

5) Z u m E � n s t e l l e n d e r W � c k e l m e n g e d e s 
Spulenfadens d�e Feststellschraube 4 lösen 
und d�e Spulere�nstellplatte 5 �n R�chtung A 
oder B sch�eben. Dann d�e Feststellschraube 4 
w�eder anz�ehen.

  R�chtung A : Verr�ngern
  R�chtung B : Vergrößern
6) Fal ls d �e Spule ungle�chmäß�g bew�ckel t 

w � r d ,  d � e  M u t t e r  6  l ö s e n  u n d  d e n 
Spulenfadenspanner drehen, um d�e Höhe der 
Fadenspannungssche�be 7 e�nzustellen.

• D�e Normalhöhe �st gegeben, wenn d�e M�tte der Spule m�t 
der Mitte der Fadenspannungsscheibe fluchtet.

• D�e Fadenspannungssche�be 7 gemäß der l�nken Abb�ldung �n R�chtung A verstellen, wenn d�e 
Spulenfadenw�ckelmenge �m unteren Te�l der Spule zu groß �st, und �n R�chtung B, wenn d�e 
Spulenfadenw�ckelmenge �m oberen Te�l der Spule zu groß �st.

Nach der E�nstellung d�e Mutter 6 w�eder festz�ehen.
7) Zum E�nstellen der Spulenfadenspannung d�e Fadenspannermutter 8 drehen.

1) D�e Spule �st so �n d�e Spulenkapsel e�nzusetzen, 
daß s�e s�ch be�m Z�ehen des Fadens nach 
rechts dreht.

2) Den Faden durch den Fadenschl�tz A führen 
und �n R�chtung B z�ehen.

 D a d u r c h  w � r d  d e r  F a d e n  u n t e r  d � e 
Fadenspannungsfeder und aus der Kerbe B	

herausgeführt.
3) S�cherstellen, daß s�ch d�e Spule �n Pfe�lr�chtung 

dreht, wenn der Faden C gezogen w�rd.

A

B

C

6

7

8

7

7

4 5

A

B

3

2 1

B A

C
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1) Wenn d�e Befest�gungsschraube 2 gelöst w�rd, 
kann e�ne Fe�ne�nstellung �n (R�chtung A-B) der 
Pos�t�on der St�chführung 1 durchgeführt werden. 
Nach der E�nstellung d�e Befest�gungsschraube 2 
w�eder festz�ehen.

2) Wenn d�e Befest�gungsschraube 3 gelöst 
w�rd, kann e�ne Fe�ne�nstellung �n (R�chtung 
A-B und C-D) der Pos�t�on der St�chführung 1  
durchgeführt werden. Nach der E�nstellung d�e 
Befest�gungsschraube 3 w�eder festz�ehen.

3) Wenn d�e Befest�gungsschraube 4 gelöst w�rd, kann 
e�ne Fe�ne�nstellung �n (R�chtung E-F) der Pos�t�on der 
St�chführung 1 durchgeführt werden. Nach der E�nstellung 
d�e Befest�gungsschraube 4 w�eder festz�ehen.

  4-5 Anbringen und Abnehmen der Spulenkapsel
Zum Anbr�ngen und Abnehmen der Spulenkapsel 
�st d�e Abdeckung 1 nach oben bzw. unten zu 
sch�eben.

  4-6 Einstellen der Fadenspannung
[Einstellen der Nadelfadenspannung]
1) Durch Drehen der Fadenspannungsmutter Nr. 1 1 

�m Uhrze�gers�nn (R�chtung A) w�rd d�e Länge des 
nach dem Fadenabschne�den �n der Nadelsp�tze 
verble�benden Fadens verkürzt.

2) Durch Drehen entgegen dem Uhrze�gers�nn 
(R�chtung B) w�rd d�e Länge des Fadens verlängert.

3) D�e Fadenspannung des Fadenspanners Nr. 2 2 w�rd 
an der Bed�enungstafel e�ngestellt. E�nzelhe�ten unter 
"5-6 (3) Ändern der Nadelfadenspannung".

[Einstellen der Spulenfadenspannung]
1) Durch Drehen der Fadenspannungsschraube 

3 �m Uhrze�gers�nn (R�chtung C) w�rd d�e 
Spulenfadenspannung erhöht.

2) Durch Drehen entgegen dem Uhrze�gers�nn 
(R�chtung D) w�rd d�e Spannung verr�ngert.

  4-7 Einstellen der Fadenanzugsfeder
[Ändern des Hubbetrags der Fadenanzugsfeder 1]
1) D�e Befest�gungsschraube 2 an der 

Fadenspannerbas�s lösen.
2) Durch Drehen des ganzen Fadenspanners �m Uhrze�gers�nn 

(R�chtung A) w�rd der Hubbetrag vergrößert.
3) Durch Drehen entgegen dem Uhrze�gers�nn 

(R�chtung B) w�rd der Hubbetrag verkle�nert.
[Ändern des Drucks der Fadenanzugsfeder 1]
1) E�nen schmalen Schraubenz�eher �n den Schl�tz 

des Fadenspannerschafts 3 e�nführen und be� 
angezogener Schraube 2 drehen.

2) Durch Drehen des Fadenspannerschafts �m Uhrze�gers�nn 
(R�chtung C) w�rd der Druck erhöht, während er durch Drehen 
entgegen dem Uhrze�gers�nn (R�chtung D) verr�ngert w�rd.

  4-8 Einstellen der Stichführung

1

2

E

A B

DC

F

3

4

1. Führen Sie die Spulenkapsel beim 
Anbringen bis zum Anschlag ein. Wird die 
Spulenkapsel nicht weit genug eingeführt, 
kann sie während des Nähbetriebs 
herausfallen.

2. Schließen Sie die Abdeckung, wenn Sie 
die Nähmaschine starten. Es besteht 
sonst die Gefahr, dass sich der Stoff in der 
Spulenkapsel oder dergleichen verfängt.

1

B
A

3

C D
1

2

A

B

1

2 3

CD
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  5. BEDIENUNG DER NÄHMASCHINE  
(HALBAUTOMATISCHE GRUNDFUNKTIONEN)

  5-1 Dateneingabebildschirm

Nr. Taste Tastenbezeichnung Beschreibung
1 Musterwahltaste D�e gegenwärt�g ausgewählte Musternummer w�rd auf d�eser 

Taste angeze�gt, und wenn d�e Taste gedrückt w�rd, w�rd der 
B�ldsch�rm für d�e Musternummeränderung angeze�gt.

2 D�rektwahltaste Durch Drücken d�eser Taste w�rd der L�stenb�ldsch�rm der 
Musternummern, d�e unter der D�rektwahltaste reg�str�ert 
s�nd, angeze�gt.

3 L�nks/Rechts-Wechselnähen-
Wahltaste

Dam�t w�rd d�e Umschaltmethode des Programms (für 
rechten und l�nken Ärmel) während des Nähbetr�ebs 
gewählt.

4 Schr�ttwahltaste Durch Drücken d�eser Taste w�rd d�e Masch�ne �n den 
Schr�ttauswahlzustand versetzt.

5 Ta s t e f ü r H � l f s t r a n s p o r t -
Kräuselbetrag

Durch Drücken d�eser Taste w�rd der E�nstellb�ldsch�rm 
für den H�lfstransport-Kräuselbetrag angeze�gt.

6 Kräuselbetrag-E�nstelltasten Durch Drücken d�eser Tasten w�rd der Kräuselbetrag des 
ausgewählten Schr�tts geändert.

!5 !6!4 !7

8 97 !0 !1G

1

2

A

B

C

3

4

5

6

!2

!3

F

D

E



– 16 –

Symbol Anzeige Anzeigebezeichnung Beschreibung
A Musternummer-Anze�ge D�e Musternummer w�rd angeze�gt.

B Wechselnähen-Anze�ge D�ese Anze�ge ersche�nt, wenn Wechselnähen gewählt 
w�rd.

C Anze�ge für l �nken/rechten 
Ärmel

R-Anze�ge: Das Programm für den rechten Ärmel w�rd aufgerufen.

L-Anze�ge: Das Programm für den l�nken Ärmel w�rd aufgerufen.

D Kräuselbetrag-Anze�ge Der Kräuselbetrag w�rd angeze�gt.

E H�lfstransport-Kräuselbetrag-
Anze�ge

Der Kräuselbetrag des H�lfstransports w�rd angeze�gt.

F Anze�ge des Kräuselbetrag-
Zunahme/Abnahmewerts 

Der Kräuselbetrag-Zunahme-/Abnahmewer t w�rd 
angeze�gt.

G Musternamen-Anze�ge Der Mustername w�rd angeze�gt.

Nr. Taste Tastenbezeichnung Beschreibung
7 Muster-Neureg�str�ertaste Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm für 

Musternummer-Neureg�str�erung angeze�gt.

8 Musterkop�ertaste Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm zum 
Kop�eren von Nähdaten angeze�gt.

9 Ze�chene�ngabetaste Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm für 
Ze�chene�ngabe angeze�gt.

!0 Nadelfadenspannungs-
E�nstelltaste

Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm zum 
Ändern der Nadelfadenspannung angeze�gt.

!1 Spannungssche�ben-Hebetaste Durch Drücken d�eser Taste w�rd d�e Fadenspannungssche�be 
Nr. 1 angehoben.
(Schalten S�e d�e Grundspannung �m Wartezustand  aus.)

!2 Schr�ttdeta�ltaste Durch Drücken d�eser Taste w�rd d�e L�ste der Nähdaten, 
d�e dem ausgewählten Schr�tt entsprechen, angeze�gt.

!3 Nähdaten-Anze�getaste D � e L � s te d e r Näh da ten , d � e d e r aus g ewäh l ten 
Musternummer entsprechen, w�rd angeze�gt.

!4 Bere�tschaftstaste D�ese Taste d�ent zum Umschalten zw�schen dem 
Datene�ngabeb�ldsch�rm und dem Nähb�ldsch�rm.

!5 Informat�onstaste D�ese Taste d�ent zum Umschalten zw�schen dem 
Datene�ngabeb�ldsch�rm und dem Informat�onsb�ldsch�rm.

!6 Kommun�kat�onstaste D � e s e Ta s t e d � e n t z u m U m s c h a l t e n z w � s c h e n d e m 
Datene�ngabeb�ldsch�rm und dem Kommun�kat�onsb�ldsch�rm.

!7 Modustaste D�ese Taste d�ent zum Umschalten zw�schen dem 
Datene�ngabeb�ldsch�rm und dem Moduswechselb�ldsch�rm zur 
Durchführung versch�edener Deta�le�nstellungen.
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  5-2 Nähbildschirm

IH

@2

@3

@1

J

@0

K

@3

@2

!9

!8

No. Anzeige Anzeigebezeichnung Beschreibung
!8 Max�malnähgeschw�nd�gke�ts-

E�nstelltaste
Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm zum E�n-
stellen der Max�malnähgeschw�nd�gke�t angeze�gt.

!9 Messtaste Durch Drücken d�eser Taste w�rd d�e Länge jedes Schr�tts 
während des Nähvorgangs gemessen und �n der Symbol-
anzeigeform der Schrittwahltaste reflektiert.

@0 Zählere�nstelltaste Durch Drücken d�eser Taste w�rd der E�nstellb�ldsch�rm 
des Spulenfaden-/Werkstückzählers angeze�gt. D�e-
ser B� ldsch�rm ersche�nt be� der E�nstel lung unter  
"11. VERWENDUNG DES ZÄHLERS".

@1 Zählerwahltaste Durch Drücken d�eser Taste w�rd zw�schen dem Spulenfaden-
zähler und dem Werkstückzähler umgeschaltet.
D�eser B�ldsch�rm ersche�nt be� der E�nstellung unter  
"11. VERWENDUNG DES ZÄHLERS".

@2 Taste "+" Durch Drücken d�eser Taste w�rd d�e Z�ffer erhöht.

@3 Taste "–" Durch Drücken d�eser Taste w�rd d�e Z�ffer ern�edr�gt.

Symbol Anzeige Anzeigebezeichnung Beschreibung
H Kräuselbetrag-Anze�ge Der Kräuselbetrag w�rd angeze�gt.

I H�lfstransport-Kräuselbetrag-
Anze�ge

Der Kräuselbetrag des H�lfstransports w�rd angeze�gt.

J Zähleranze�ge Anze�ge  : D�ese Anze�ge ersche�nt be� Verwendung 
des Spulenfadenzählers.

Anze�ge  : D�ese Anze�ge ersche�nt be� Verwendung 
des Werkstückzählers.

K Zählere�nstellwert-Anze�ge Der Zählere�nstellwert w�rd angeze�gt.
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  5-3 Für alle Bildschirme gemeinsam verwendete Tasten

@8

@7

L

M

N

#0

#1

@2

@3

@4

@5

@9

@6

#2

#3

#4
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Nr. Anzeige Anzeigebezeichnung Beschreibung
@2 Abbruchtaste D u r c h  D r ü c k e n  d � e s e r  T a s t e  w � r d  d e r 

Schr�ttdeta�lb�ldsch�rm geschlossen.

@3 Schr�ttvorschalttaste Durch Drücken d�eser Taste w�rd der ausgewählte Schr�tt 
um e�ns we�tergeschaltet.

@4 Schr�ttvorschalttaste Durch Drücken d�eser Taste w�rd der ausgewählte Schr�tt 
um e�ns zurückgeschaltet.

@5 Deta � l auswah lb � l ds c h � rm -
Vorlauftaste

D u r c h  D r ü c k e n  d � e s e r  T a s t e  w � r d  d e r 
Deta�lauswahlb�ldsch�rm vorwärts gerollt.

@6 Deta � l auswah lb � l ds c h � rm -
Rücklauftaste

D u r c h  D r ü c k e n  d � e s e r  T a s t e  w � r d  d e r 
Deta�lauswahlb�ldsch�rm rückwärts gerollt.

@7 Fadenspannungskompensat �ons-
E�nstelltaste

Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm zum 
E�nstellen der Fadenspannungskompensat�on angeze�gt.

@8 Te � l u n g s k o m p e n s a t � o n s -
E�nstelltaste

Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm zum 
E�nstellen der Te�lungskompensat�on angeze�gt.

@9 Sartpos�t�ons-Änderungstaste Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm zum 
Ändern der Startpos�t�on angeze�gt.

#0 Sp�egelb�ldtaste Durch Drücken d�eser Taste w�rd der Sp�egeleffekt-
B�ldsch�rm angeze�gt.

#1 Kräuselbetragkompensat�ons-
E�nstelltaste

Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm zum 
E�nstellen der Kräuselbetragkompensat�on angeze�gt.

#2 Oberrasten-
Pos�t�onsänderungstaste

Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm zum 
Ändern der Oberrastenpos�t�on angeze�gt.

#3 Schr�tth�nzufügungstaste Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm zum 
E�nstellen der Schr�tth�nzufügung angeze�gt.

#4 Schr�ttlöschtaste Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm für 
Schr�ttlöschung angeze�gt.

Symbol Anzeige Anzeigebezeichnung Beschreibung
L Fadenspannungskom- 

pensat�onsanze�ge
Der E�nstellwert der Fadenspannungskompensat�on w�rd 
angeze�gt.

M Te�lungskompensat�onsanze�ge 
d�splay

Der E�ns te l lwer t der Te � lungskompensat �on w� rd 
angeze�gt.

N Kräuselbetragkom 
pensat�onsanze�ge

Der E�nstellwert der Kräuselbetragkompensat�on w�rd 
angeze�gt.



– 20 –

  5-4 Transportbetrag

Te�lungs-E�nstellb�ldsch�rm

Nähb�ldsch�rm

Der Transportbetrag be�m Betr�eb setzt s�ch aus dre� 
Te�len zusammen: Untertransportbetrag (Te�lung), 
Haupttransportbetrag (Te�lung + Kräuselbetrag) und 
H�lfstransportbetrag (Te�lung + Kräuselbetrag + H�lf-
stransport-Kräuselbetrag).

Im Falle von A, wenn d�e Te�lung [S04] auf 2,0 e�n-
gestellt w�rd, bewegt s�ch der Untertransportr�emen 
1 um 2,0 mm pro Umdrehung der Nähmasch�ne (1 
St�ch).

Im Falle von B, wenn der Kräuselbetrag auf 3 e�n-
gestellt w�rd, bewegt s�ch der Haupttransportr�emen 
2 um 2,3 mm pro Umdrehung der Nähmasch�ne (1 
St�ch).
Das bedeutet, dass der E�nstellwert “1” des Kräusel-
betrags (Haupttransport) für Schr�tte von 0,1 mm 
g�lt, und wenn der E�nstellwert auf mm umgerechnet 
w�rd, erhält man 3 x 0,1 = 0,3 mm als Ergebn�s. D�e-
ser Wert w�rd zur Te�lung (Untertransport) h�nzuad-
d�ert, und d�e Summe �st der Bewegungsbetrag des 
Haupttransportr�emens.

  Haupttransportbetrag = Te�lung  + Kräuselbetrag
                        2,3 mm = 2,0 mm + 0,3 mm

D�e Erläuterung w�rd für den Transportbetrag der Nähmasch�ne gegeben.

A

B C

Im Falle von C, wenn der H�lfstransport-Kräusel-
betrag auf 2 e�ngestellt w�rd, bewegt s�ch der H�lf-
stransportr�emen 3 um 2,5 mm pro Umdrehung der 
Nähmasch�ne (1 St�ch).
Das bedeutet, dass der E�nstellwert “1” des H�l-
fstransport-Kräuselbetrags (H�lfstransport) für 
Schr�tte von 0,1 mm g�lt, und wenn der E�nstellwert 
auf mm umgerechnet w�rd, erhält man 2 x 0,1 = 0,2 
mm als Ergebn�s. D�eser Wert w�rd zum Haupttrans-
portbetrag h�nzuadd�ert, und d�e Summe �st der Be-
wegungsbetrag des H�lfstransportr�emens.

  H�lfstransportbetrag = Haupttransportbetrag +
                                      H�lfstransport-Kräuselbetrag
                      2,5 mm = 2,3 mm + 0,2 mm

2

1

3
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  5-5 Grundlegender Nähmaschinenbetrieb

2) Drücken S�e d�e Aufwärts-/Abwärtsrolltasten  

 2 , um d�e Musternummertaste   

  des aufzurufenden Musters 

anzuze�gen.

E�n Muster enthält zwe� Programme (für den 
rechten und l �nken Ärmel). Darüber h�naus 
bestehen d�e jewe�l�gen Programme aus e�nem 
oder mehreren Schr�tten (d�e Nähdaten zw�schen 
den jewe�l�gen Rasten werden gespe�chert).

1) Drücken S�e d�e Musterwahltaste  1.

(1) Vorbereitung des Nähguts
Bere�ten S�e den rechten und l�nken Ärmel und das Konfekt�onste�l vor.

(2) Einschalten der Stromversorgung
1)  Schalten S�e den Netzschalter e�n.
2)  Nach dem Begrüßungsb�ldsch�rm ersche�nt der Datene�ngabeb�ldsch�rm.

(3) Aufrufen des Musters <Wahl der Musternummer>

Der Auto-Lifter funktioniert nicht, bis auf den Nähbildschirm oder den 
Neuerzeugungsbildschirm umgeschaltet wird. Nach der Aktivierung funktioniert er auf 
allen Bildschirmen. Lassen Sie daher Sorgfalt walten.

2

1
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3) Drücken S�e d�e Mustertaste  

3.

4) Drücken S�e d�e E�ngabetaste 	4.

(5) Nähen

  
Wechselnähen, rechts: L�nks/Rechts- 
Wechselnähen, beg�nnend m�t dem rechten  
Ärmel

  

Wechselnähen, l �nks: L �nks/Rechts- 
Wechselnähen, beg�nnend m�t dem l�nken 
Ärmel

  
Nur rechter Ärmel: Nur Rechts-Ärmel-
Nähen

  
Nur l�nker Ärmel: Nur L�nks-Ärmel-Nähen

1) Drücken S�e d�e Bere�tschaftstaste  6.

2) D�e Anze�ge w�rd vom Datene�ngabeb�ldsch�rm 
A auf den Nähb�ldsch�rm B umgeschaltet.

Drücken S�e d�e L�nks/Rechts-Wechselnähtaste  	

	5 zur Wahl der Programm- 

Umschaltmethode (für rechten und l�nken Ärmel). 

(4) Wählen von Links/Rechts-Wechselnähen <Wahl von Links/Rechts-Wechselnähen>

3

4

A

6

5
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3) Legen S�e d�e Ärmel und das Konfekt�onste�l �n 
d�e Nähmasch�ne e�n.Set sleeves and garment 
body to the sew�ng mach�ne.

  * Wenn S�e den Kräuselbetrag während des 
Nähens vorübergehend auf “0” e�nstellen, 
drücken S�e den Kräuselfre�gabeschalter C.

 Wenn der Schalter gedrückt w�rd, leuchtet d�e 
LED auf, und der Kräuselbetrag w�rd auf „0“ 
gesetzt. Wenn der Schalter zwe�mal gedrückt 
w�rd, erl�scht d�e LED, und der Kräuselbetrag 
w�rd auf den Wert des ausgewählten Schr�tts 
zurückgesetzt.

4) Überprüfen S�e m�t der L�nks/Rechts-  

Wechselnähtaste 	1, ob das e�ngelegte 

Nähgut dem aufgerufenen Programm (für 
rechten/ l�nken Ärmel) entspr�cht.

5) Starten S�e den Nähvorgang.
6) Wenn der Nähvorgang b�s zur nächsten Raste 

durchgeführt w�rd, halten S�e d�e Nähmasch�ne 
e�nmal an.

B

1

C
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7) Drücken S�e den Kn�eschalter 7 e�nmal. Das 
Programm w�rd um e�nen Schr�tt we�tergeschaltet 
(A).

8) W�ederholen S�e den Vorgang von 5) b�s 7) b�s 
zum Nähende.

9) Führen S�e Fadenabschne�den m�t dem Pedal 
8 durch.

A

8

7
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  5-6 Grundsätzliche Änderung von Einstellwerten

(2) Ändern der Teilung <Teilungseinstellung>

1) Drücken S�e d�e Max�malnähgeschw�nd�gke�ts-

E�nstelltaste  1	auf dem Nähb�ldsch�rm.

2) Drücken S�e d�e Max�malnähgeschw�nd�gke�ts- 

Änderungstasten  (schnell) und  

( langsam) 2 , um den "Geschw�nd�gke�ts-
E�nstellwert" A zu ändern. 

3) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  3.

A

1

2

3

1

(1) Ändern der Nähgeschwindigkeit <Maximalnähgeschwindigkeitseinstellung>

1) Drücken S�e d�e Nähdaten-Anze�getaste  

1.
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2) Drücken S�e d�e Tasten +/–   2 , 

um d�e “St�chlänge” A zu ändern.

3) Drücken S�e d�e E�ngabetaste   3.

(3) Ändern der Nadelfadenspannung <Nadelfadenspannungseinstellung>

1) Drücken S�e d �e Nadel fadenspannungs- 

E�nstelltaste  1.

A

3

A

1

2

3

2

2) Ändern S �e den Nadel fadenspannungs- 
E�nstellwert A m�t H�lfe des Zehnerblocks   

  2 .

3) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  3.
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(4) Ändern des Kräuselbetrags <Kräuselbetrag-Einstellung>

1) Drücken S�e d�e Schr�ttwahltaste  

1	zur Wahl des Schr�tts.
 

2) Drücken S�e d�e Tasten +/–   2 , 

um den Kräuselbetrag-E�nstellwert A zu ändern.

(5) Ändern des Hilfstransport-Kräuselbetrags <Einstellung des Hilfstransport-Kräuselbetrags>

A

2

1

1) Drücken S�e d�e Schr�ttwahltaste  

1	zur Wahl des Schr�tts.

2) Drücken S�e d�e Tasten +/–  2 , 

um den H�lfstransport-Kräuselbetrag-E�nstellwert 
A zu ändern.

A

1

2
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  5-7 Erzeugen eines Musters <Mustererzeugung>
D�e Verfahren zum Korr�g�eren des Probemusters und le�chten Erzeugen e�nes Musters werden �m 
Abschn�tt "Grundfunkt�onen" erläutert.

  1) Bere�ten S�e das Nähgut vor.
2) Schalten S�e d�e Stromversorgung e�n.

3) Rufen S�e e�n Probemuster auf, welches das 
gle�che Nähprodukt und d�e gle�che Anzahl von 
Schr�tten aufwe�st.

 S�ehe "5-5 (3) Aufrufen des Musters".
4) Ändern S�e d�e Te�lung.
 S�ehe "5-6 (2) Ändern der Teilung".
5) Wählen S�e L�nks/Rechts-Wechselnähen.
 S�ehe "5-5 (4) Wählen von Links/Rechts-

Wechselnähen".

6) Drücken S�e d�e Bere�tschaftstaste  1.

7) Führen S�e den Nähvorgang durch.
8) Halten S�e d�e Nähmasch�ne an jeder Raste an, 

und überprüfen S�e den Kräuselbetrag.

A B

1

32

9)  Falls d�e Rasten n�cht r�cht�g passen, drücken 

S�e d�e Tasten +/–  2 nach dem 

zw�schenze�tl�chen Fadenabschne�den, um 
den Kräuselbetrag-E�nstellwert A zu ändern. 
W�ederholen S�e dann den Nähvorgang.

 S�ehe "5-6 (4) Ändern des Kräuselbetrags".
10) Falls s�ch der Ärmelstoff auf der 

Auslassnahtse�te verzögert, drücken S�e 

d�e Tasten +/–  3 nach dem 

zw�schenze�tl�chen Fadenabschne�den, um den 
H�lfstransport-Kräuselbetrag-E�nstellwert B zu 
ändern. W�ederholen S�e dann den Nähvorgang.

 S�ehe "5-6 (5) Ändern des Hilfstransport-
Kräuselbetrags".

11) Wenn das Programm für e�nen Ärmel fert�g 
�st, nähen S�e den anderen Ärmel an, und 
korr�g�eren S�e das Programm.
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  5-8 Löschen eines Musters <Musterlöschung>

Nach der Löschung wird das 
vorhergehende Muster n icht 
wiederhergestellt. Lassen Sie 
daher Sorgfalt walten.

3) D r ü c k e n S � e d � e M u s t e r n u m m e r t a s t e 

	3.

4) Drücken S�e d�e Musterlöschtaste  4.

1

2

3

3

4

2) Drücken S�e d�e Aufwärts-/Abwärtsrolltasten 
  2 , um d�e Musternummertaste 

 3  d e s z u l ö s c h e n d e n 

Musters anzuze�gen.

1) Drücken S�e d�e Musterwahltaste  1.
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5) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  5.

5

6 6) Drücken S�e d�e Abbruchtaste  6.
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  6. BEDIENUNG DER NÄHMASCHINE (HALBAUTOMATISCHE ANWENDUNGEN)
  6-1 Korrigieren eines Musters
(1) Ändern der Nadelfadenspannung des angegebenen Schritts <Fadenspannungskompensationseinstellung>

3) Drücken S�e d�e Fadenspannungskompensat�-

onstaste  3.

1) Drücken S�e d�e Schr�ttwahltaste  

1 zur Wahl des Schr�tts.

2) Drücken S�e d�e Schr�ttdeta�ltaste  2.

4)  Ändern S�e den Fadenspannungskompensat�-
ons-E�nstellwert A m�t H�lfe des Zehnerblocks 

 4 .

Um eine negative Ziffer im Zehnerblock-
Popupfenster einzugeben, drücken Sie 
die Minustaste nach der Eingabe von 
"0", und geben Sie dann die Ziffer ein.

5) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  5.

*  M�t d�eser Funkt�on w�rd d�e Nadelfadenspan-
nung des angegebenen Schr�tts der gesamten 
Nadelfadenspannung h�nzugefügt, um den “Na-
delfadenspannungskompensat�ons-E�nstellwert” 
zu erhalten.

A

4

5

3

1

2
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6) Drücken S�e d�e Abbruchtaste  6.

(2) Ändern der Teilung des angegeben Schritts <Teilungskompensationseinstellung>
*  Der Zustand, �n dem Schr�ttänderungen auf dem Nähb�ldsch�rm vorgenommen werden können, �st   

gegeben, wenn Schr�tt 1 vor dem Nähbeg�nn gewählt w�rd.
*  M�t d�eser Funkt�on w�rd d�e Te�lung des angegebenen Schr�tts der gesamten Te�lung h�nzugefügt,  um 

den Te�lungskompensat�ons-E�nstellwert zu erhalten.

6

1

2

3

1) Drücken S�e d�e Schr�ttdeta�ltaste  1 �m 

Zustand der Wahl von Schr�tt 1.Drücken S�e d�e 
Schr�ttwahltaste zur Wahl des Schr�tts.

2)  Drücken S�e d�e Schr�tt-Vor-/Rückschalttasten 

	2, um den zu ändernden Schr�tt 

auszuwählen.Drücken S�e d�e Schr�ttdeta�ltaste .

3) Drücken S�e d�e Te�lungskompensat�onstaste 

 3.
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4) Ändern S�e den Te�lungskompensat�ons-E�nstell-

wert A m�t H�lfe des Zehnerblocks   4.

Um eine negative Ziffer im Zehnerblock-
Popupfenster einzugeben, drücken Sie 
die Minustaste nach der Eingabe von 
"0", und geben Sie dann die Ziffer ein.

5)  Drücken S�e d�e E�ngabetaste  5.

(3) Vergrößern/Verkleinern des Kräuselbetrags aller Schritte  
<Kräuselbetrag-Vergrößerung/Verkleinerung>

1) Drücken S�e d�e Nähdaten-Anze�getaste  

1.

A

6

4

5

1

6)  Drücken S�e d�e Abbruchtaste  6.
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2) Drücken S�e d �e Tasten +/–  	

2 , um den Kräuselbetrag-Vergrößerungs-/
Verkle�nerungs-E�nstellwert A zu ändern.

3) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  3.

(4) Vergrößern/Verkleinern des Kräuselbetrags unmittelbar nach der 
Schrittumschaltung <Kräuselbetragkompensationseinstellung>

3) Drücken S�e d�e Kräuselbetragkompensat�onsta

ste  3.

1)  Drücken S�e d�e Schr�ttwahltaste  

1 zur Wahl des Schr�tts.

2) Drücken S�e d�e Schr�ttdeta�ltaste  2.

A

3

2

1

2

3
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4) Drücken S�e d�e Tasten +/–   

4, um den Kräuselbetragkompensat�ons-
E�nstellwert A und d�e St�chzahl der Kräuselbetr
agkompensat�on B zu ändern.

Kräuselbetrag

6

3

1 2 3 4

A

B

Schritt

(5) Hinzufügen eines Schritts <Schritthinzufügung>
1)  Drücken S�e d�e Bere�tschaftstaste  1, um 

das D�splay A auf den Datene�ngabeb�ldsch�rm 
umzuschalten.

2)  Drücken S�e d�e Schr�ttwahltaste  2, 

um den Schr�tt unm�ttelbar vor der Schr�tth�nzufü
gungspos�t�on zu wählen.

3)  Drücken S�e d�e Schr�ttdeta�ltaste 	3.

5) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  5.

6) Drücken S�e d�e Abbruchtaste  6.

• Der Kräuselkompensat�onsbetrag �st der Betrag, 
der dem Kräuselbetrag des Schr�tts nach der 
Schr�ttumschaltung h�nzugefügt w�rd.

• D�e St�chzahl des Kräuselkompensat�onsbetra
gs �st d�e St�chzahl des Abschn�tts, der ab der 
Schr�ttumschaltung dem Kräuselkompensat�ons
betrag h�nzugefügt w�rd.

AB

A

4 4

5

6

1

2

3
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4

5

5) Drücken S�e d�e Schr�tth�nzufügungstaste  

5.

6) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  6.

4) Drücken S�e d�e Abwärtsrolltaste  4.

6
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7) Drücken S�e d�e Kräuselbetrag-E�nstelltasten 

 7, um den 

Kräuselbetrag-E�nstellwert A zu ändern.

8) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  6.

1

A

2

3

8 9) Drücken S�e d�e Abbruchtaste  8.

(6) Löschen eines Schritts <Schrittlöschung>
1) Drücken S�e d�e Bere�tschaftstaste 	1, um 

das D�splay A auf den Datene�ngabeb�ldsch�rm 
umzuschalten.

2) Drücken S�e d�e Schr�ttwahltaste  

2  um den zu löschenden Schr�tt auszuwählen.

3) Drücken S�e d�e Schr�ttdeta�ltaste 	3.

A

7

6
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4) Drücken S�e d�e Abwärtsrolltaste  4.

5) Drücken S�e d�e Schr�ttlöschtaste  5.

6) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  6.

4

5

6
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7) Drücken S�e d�e Abbruchtaste  7.

A

7

4

1

2

3

(7) Ändern der Programm-Startposition <Startpositionsänderung>

1) Drücken S�e d�e Bere�tschaftstaste  1 , um 

das D�splay A auf den Datene�ngabeb�ldsch�rm 
umzuschalten.

2) Drücken S�e d�e Schr�ttwahltaste  

2 , um den Schr � t t auszuwählen, der d �e 
gewünschte Startpos�t�on darstellt.

3) Drücken S�e d�e Schr�ttdeta�ltaste  3.

4) Drücken S�e d�e Startpos�t�ons-Änderungstaste 

 4.
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6) Drücken S�e d�e Abbruchtaste  6.

5) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  5.

6

5
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(8) Spiegelung des Programms für den einen Ärmel zur Erzeugung des Programms 
für den anderen Ärmel <Spiegelfunktion>

1) Drücken S�e d�e Bere�tschaftstaste 	1 , um 

das D�splay A auf den Datene�ngabeb�ldsch�rm 
umzuschalten.

2) Drücken S�e d�e Schr�ttdeta�ltaste  2.

A

1

2

3

4

3) Drücken S�e d�e Sp�egeltaste  3.

4) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  4.
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5) Drücken S�e d�e Abbruchtaste  5.

A

5

2

3

4

1

(9) Ändern der Oberrastenposition des Programms <Oberrastenpositionsänderung>

1)  Drücken S�e d�e Bere�tschaftstaste  1, um 

das D�splay auf den Datene�ngabeb�ldsch�rm A 
umzuschalten.

2)  Drücken S�e d�e Schr�ttwahltaste  

2 , um den Schr � t t auszuwählen, der d �e 
gewünschte Oberrastenpos�t�on darstellt.

3)  Drücken S�e d�e Schr�ttdeta�ltaste  3.

4)  Drücken S�e d�e Oberrasten-

Pos�t�onsänderungstaste  4.
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5

6 6) Drücken S�e d�e Abbruchtaste  6.

5) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  5.
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(10) Benennen eines Musters <Datennamenseinstellung>

C

A

B

3

5

6

4

1

2 1)  Drücken S�e d�e Bere�tschaftstaste  1, um 

das D�splay auf den Datene�ngabeb�ldsch�rm A 
umzuschalten.

2)  Drücken S�e d�e Ze�chene�ngabetaste  2.

3) Drücken S�e d�e Ze�chentasten   

3 , um d�e gewünschten Ze�chen e�nzugeben.

4)  Im Ze�chene�ngabefeld B kann der Cursor m�t 
den Cursorversch�ebungstasten (L�nks/Rechts) 

 (  ) 4 verschoben werden.

5)  Durch Drücken der Löschtaste  5 w�rd 

das Ze�chen l�nks vom Cursor gelöscht.

6)  Drücken S�e d�e E�ngabetaste  6.

7)  D � e e � n g e g e b e n e n Z e � c h e n w e r d e n � m 
Musternamen-Anze�gefeld C angeze�gt.
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  6-2 Kopieren eines Musters <Musterkopieren>
(1) Musterkopieren im Halbautomatikmodus <Kopieren im Halbautomatikmodus>

1) Drücken S�e d�e Bere�tschaftstaste  1, um 

das D�splay A auf den Datene�ngabeb�ldsch�rm 
umzuschalten.

2) Drücken S�e d�e Musterkop�ertaste  2.

3) D r ü c k e n S � e d � e M u s t e r n u m m e r t a s t e 

 3 , um das Mus te r de r 

Kop�erquelle auszuwählen.

4)  Drücken S�e d�e Kop�erz�el-E�ngabetaste  

4.

5) Geben S�e d�e Musternummer des Kop�erz�els 

m�t H�lfe des Zehnerblocks  5	e�n.

6) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  6.

1

A

3 4

6

5

2
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7) Drücken S�e d�e Abbruchtaste  7.

*  Wenn d�e Zahl der �m Vollautomat�kmodus 
reg�str�erten Muster 99 beträgt, erfolgt e�ne 
automat�sche Umschaltung des D�splays auf 
Kop�eren �m Halbautomat�kmodus.

1) Drücken S�e d�e Bere�tschaftstaste  1, um 

das D�splay A auf den Datene�ngabeb�ldsch�rm 
umzuschalten.

2) Drücken S�e d�e Musterkop�ertaste  2.

3) Drücken S�e d�e Mustertasten 

 3, um das Muster der 

Kop�erquelle auszuwählen.

4)  Drücken S�e d�e Kop�erz�el-E�ngabetaste  

4.

A

7

2

1

43

(2) Umschaltung des Musterkopiermodus von Halbautomatik auf Vollautomatik  
<Kopieren im Vollautomatikmodus>
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5) Drücken S�e d�e Halbautomat�k/ Vollautomat�k-

Umschalttaste  5 , um auf den

 Vollautomat�kmodus  umzuschalten.

6) Geben S�e d�e Musternummer des Kop�erz�els 

m�t H�lfe des Zehnerblocks  6 e�n.

7)  Drücken S�e d�e E�ngabetaste  7.

A

7

5

6

8

1

2

8)  Drücken S�e d�e Abbruchtaste  8.

*  Wenn d�e Zahl der �m Vollautomat�kmodus 
reg�str�erten Muster 99 beträgt, erfolgt e�ne 
automat�sche Umschaltung des D�splays auf 
Kop�eren �m Halbautomat�kmodus.

1) Drücken S�e d�e Bere�tschaftstaste  1, um 

das D�splay A auf den Datene�ngabeb�ldsch�rm 
umzuschalten.

2)  Drücken S�e d�e Muster-Neureg�str�ertaste 

 2.

  6-3 Erzeugen eines neuen Musters <Neumustererzeugung>
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3) Geben S�e d�e neue Musternummer m�t H�lfe des 

Zehnerblocks  3 e�n.

4) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  4.

5) Ändern S�e d�e Te�lung.
 S�ehe "5-6 (2) Ändern der Teilung".
6) Wählen S�e L�nks/Rechts-Wechselnähen.
 S�ehe "5-5 (4) Wählen von Links/Rechts-

Wechselnähen".

4

3

6

5

7

10) Nachdem S�e den Kräuselbetrag des letzten 
Schr�tts e�ngegeben haben, drücken S�e d�e 

E�ngabetaste  7 , um das Programm 

des e�ngegebenen Ärmels für das Muster zu 
reg�str�eren.

 Dabe� w�rd das Programm des anderen Ärmels 
m�ttels Sp�egelung automat�sch erzeugt.

7) Drücken S�e d�e Kräuselbetrag-E�nstelltasten 
 5 , um den Kräuselbetrag 

e�nzugeben.

8) Drücken S�e d�e Schr�ttfestlegungstaste  

6, um d�e e�ngegebenen Daten festzulegen.

9) W�ederholen S�e d�e Vorgänge 7) und 8).
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  6-4 Verwendung anderer Funktionen

(2) Einstellen der Schrittwahltaste auf die Ärmelform <Messfunktion>

Wenn häufig verwendete Muster unter der Direkt-
wahltaste registriert werden, kann die Musterwahl 
durch einfaches Drücken der Taste bequem vom 
Nähbetriebsbildschirm aus durchgeführt werden.
  * Einzelheiten zur Registrierung von Mustern 

unter der Direktwahltaste finden Sie unter "12. 
REGISTRIEREN DES MUSTERS UNTER EINER 
DIREKTWAHLTASTE UND AUFHEBEN DES MU-
STERS ÜBER DIE DIREKTWAHLTASTE".

1) Drücken Sie die Direktwahltaste  1.

(1) Direktes Aufrufen eines Musters vom Nähbildschirm <Direkte Musterwahl>

2) Drücken Sie die Musterwahltaste  2 des 

aufzurufenden Musters.

1)  Drücken Sie die Messtaste  1.

Wenn Sie die Messfunktion nach dem 
Drücken der Messtaste aufheben wol-
len, schalten Sie einmal vom Nähbe-
triebsbildschirm auf den Bearbeitungs-
bildschirm um.

2) Führen Sie den Nähvorgang durch.
 Siehe "5-5 (5) Nähen".
3) Die Längendaten des gemessenen Schritts 

werden auf die Schrittwahltaste  2 

übertragen.

1

1

2

2
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  7. OBEDIENUNG DER NÄHMASCHINE  
(VOLLAUTOMATISCHE GRUNDFUNKTIONEN)

  7-1 Dateneingabebildschirm

7 8 9 !0 !1

2

A

B

C

3

4

5

6

!2

!3

F

D

E

!6!5!4 !7

1

I

H

G

Nr. Taste Tastenbezeichnung Beschreibung
1 Musterwahltaste D�e gegenwärt�g ausgewählte Musternummer w�rd auf d�eser 

Taste angeze�gt, und wenn d�e Taste gedrückt w�rd, w�rd der 
B�ldsch�rm für d�e Musternummeränderung angeze�gt.

2 D�rektwahltaste Wenn d�ese Taste gedrückt w�rd, w�rd der 
L�stenb�ldsch�rm der Musternummern, d�e unter der 
D�rektwahltaste reg�str�ert wurden, angeze�gt.

3 L�nks/Rechts-
Wechselnähen-Wahltaste

Dam�t w�rd d�e Umschaltmethode des Programms (für rechten 
und l�nken Ärmel) während des Nähbetr�ebs gewählt.

4 Schr�ttwahltaste Durch Drücken d�eser Taste w�rd d�e Masch�ne �n 
den Schr�ttauswahlzustand versetzt.

5 Taste für H�lfstransport-
Kräuselbetrag

Durch Drücken d�eser Taste w�rd der 
E�nstellb�ldsch�rm für den H�lfstransport-
Kräuselbetrag angeze�gt.

6 Kräuselbetrag-E�nstelltasten Durch Drücken d�eser Tasten w�rd der Kräuselbetrag 
des ausgewählten Schr�tts geändert.
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Symbol Anzeige Anzeigebezeichnung Beschreibung
A Musternummer-Anze�ge D�e Musternummer w�rd angeze�gt.

B Wechselnähen-Anze�ge D�ese Anze�ge ersche�nt, wenn Wechselnähen 
gewählt w�rd.

C Anze�ge für l�nken/rechten 
Ärmel

R-Anze�ge: Das Programm für den rechten Ärmel w�rd aufgerufen. 
L-Anze�ge: Das Programm für den l�nken Ärmel w�rd aufgerufen.

D Kräuselbetrag-Anze�ge Der Kräuselbetrag w�rd angeze�gt.

E H�lfstransport-
Kräuselbetrag-Anze�ge

Der Kräuselbetrag des H�lfstransports w�rd 
angeze�gt.

F Anze�ge des 
Kräuselbetrag-Zunahme-/
Abnahmewerts

Der Kräuselbetrag-Zunahme-/Abnahmewert w�rd 
angeze�gt.

G Musternamens-Anze�ge	 Der Mustername w�rd angeze�gt.

H Schr�ttlängen-/
Gesamtlängenanze�ge

D�e Schr�ttlänge/Gesamtlänge w�rd angeze�gt.

I Nähgrößenanze�ge D�e Nähgröße w�rd angeze�gt.

Nr. Taste Tastenbezeichnung Beschreibung
7 Muster-Neureg�str�ertaste Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm für 

Musternummer-Neureg�str�erung angeze�gt. 

8 Musterkop�ertaste Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm zum 
Kop�eren von Nähdaten angeze�gt.

9 Ze�chene�ngabetaste Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm für 
Ze�chene�ngabe angeze�gt.

!0 Nade l fadenspannungs -
E�nstelltaste

Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm zum 
Ändern der Nadelfadenspannung angeze�gt.

!1 Spannsche�ben-Hebetaste Durch Drücken d�eser Taste w�rd d�e 
Fadenspannungssche�be Nr. 1 angehoben. 
(Schalten S�e d�e Grundspannung �m Wartezustand  aus.)

!2 Schr�ttdeta�ltaste Durch Drücken d�eser Taste w�rd d�e L�ste 
der Nähdaten, d�e dem ausgewählten Schr�tt 
entsprechen, angeze�gt.

!3 Nähdaten-Anze�getaste D�e L�ste der Nähdaten, d�e der ausgewählten 
Musternummer entsprechen, w�rd angeze�gt.

!4 Bere�tschaftstaste D�ese Taste d�ent zum Umschalten zw�schen dem 
Datene�ngabeb�ldsch�rm und dem Nähb�ldsch�rm.

!5 Informat�onstaste D�ese Taste d�ent zum Umschalten zw�schen 
dem Datene�ngabeb�ldsch�rm und dem 
Informat�onsb�ldsch�rm.

!6 Kommun�kat�onstaste D�ese Taste d�ent zum Umschalten zw�schen dem 
Datene�ngabeb�ldsch�rm und dem Kommun�kat�onsb�ldsch�rm.

!7 Modustaste D�ese Taste d�ent zum Umschalten zw�schen demDatene
�ngabeb�ldsch�rm und dem  Moduswechselb�ldsch�rm zur 
Durchführung versch�edener Deta�le�nstellungen.
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  7-2 Nähbildschirm

!9

@4

@3

@0

@4

@3

@2

M

J

@1

L

K

!8

Nr. Anzeige Anzeigebezeichnung Beschreibung
!8 Vollautomat�kbetr�eb-

Unterbrechungstaste
Durch Drücken d�eser Taste w�rd der Vollautomat�kbetr�eb unterbrochen 
und d�e Messung angehalten.

!9 Max�malnähgeschw�nd�g-
ke�ts-E�nstelltaste

Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm zum E�nstellen der Max�-
malnähgeschw�nd�gke�t angeze�gt.

@0 Messtaste Durch Drücken d�eser Taste w�rd d�e Länge jedes Schr�tts während 
des Nähvorgangs gemessen und �n der Symbolanze�geform der 
Schrittwahltaste reflektiert.

@1 Zählere�nstelltaste Durch Drücken d�eser Taste w�rd der E�nstellb�ldsch�rm des Spulenfaden-/Werk-
stückzählers angeze�gt. D�eser B�ldsch�rm ersche�nt be� der E�nstellung unter  
"11. VERWENDUNG DES ZÄHLERS".

@2 Zählerwahltaste Durch Drücken d�eser Taste w�rd zw�schen dem Spulenfadenzähler und dem Werk-
stückzähler umgeschaltet. D�eser B�ldsch�rm ersche�nt be� der E�nstellung unter  
"11. VERWENDUNG DES ZÄHLERS".

@3 Taste "+" Durch Drücken d�eser Taste w�rd d�e Z�ffer erhöht.

@4 Taste "–" Durch Drücken d�eser Taste w�rd d�e Z�ffer ern�edr�gt.

Symbol Anzeige Anzeigebezeichnung Beschreibung
J Kräuselbetrag-Anze�ge Der Kräuselbetrag w�rd angeze�gt.

K H�lfstransport-Kräuselbetrag-
Anze�ge

Der Kräuselbetrag des H�lfstransports w�rd angeze�gt.

L Zähleranze�ge Anze�ge : D�ese Anze�ge ersche�nt be� Verwendung 
des Spulenfadenzählers.

Anze�ge : D�ese Anze�ge ersche�nt be� Verwendung 
des Werkstückzählers.

M Zählere�nstellwert-Anze�ge Der Zähler-E�nstellwert w�rd angeze�gt.
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  7-3 Detaildateneingabebildschirm

@5

#4

#3

Q

#0

N

O

#1

@6

@7

R

#6

#7

#9

#5

P

#2

@8

@9

#8

Nr. Taste Tastenbezeichnung Beschreibung
@5 Schl�eßen-Taste Durch Drücken d�eser Taste w�rd der 

Schr�ttdeta�lb�ldsch�rm  geschlossen.
@6 Schr�ttvorschalttaste Durch Drücken d�eser Taste erfolgt e�ne 

We�terschaltung um e�nen Auswahlschr�tt.
@7 Schr�ttrückschalttaste Durch Drücken d�eser Taste erfolgt e�ne 

Rückschaltung um e�nen Auswahlschr�tt.
@8 Deta�lauswahlb�ldsch�rm-

Vorlauftaste
Durch Drücken d�eser Taste w�rd der 
Deta�lauswahlb�ldsch�rm vorwärts gerollt.

@9 Deta�lauswahlb�ldsch�rm-
Rücklauftaste

Durch Drücken d�eser Taste w�rd der 
Deta�lauswahlb�ldsch�rm rückwärts gerollt.
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Symbol Anzeige Anzeigebezeichnung Beschreibung
N Schr�ttzw�schenlängenanze�ge Der Schr� t tzw�schenlängen-E�nstel lwer t w�rd 

angeze�gt.

O Stufenwertanze�ge Der Stufenwert w�rd angeze�gt.

P Fadenspannungskom-
pensat�onsanze�ge

Der E�nstellwert der Fadenspannungskompensat�on 
w�rd angeze�gt.

Q Te�lungskompensat�onsanze
�ge d�splay

Der E�nstellwert der Te�lungskompensat�on w�rd 
angeze�gt.

R Kräuselbetragkom 
pensat�onsanze�ge

Der E�nstellwert der Kräuselbetragkompensat�on 
w�rd angeze�gt.

Nr. Taste Tastenbezeichnung Beschreibung
 #0 Schr�ttzw�schenlängen-

E�nstelltaste
Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm zum 
E�nstellen der Schr�ttzw�schenlänge angeze�gt.

#1 Stufenwert-E�nstelltaste Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm zum 
E�nstellen des Stufenwerts angeze�gt.

#2 Fadenspannungskompensat�ons-
E�nstelltaste

Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm 
zum E�nstellen der Fadenspannungskompensat�on 
angeze�gt.

#3 Te�lungskompensat�ons-
E�nstelltaste

Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm zum 
E�nstellen der Te�lungskompensat�on angeze�gt.

#4 Sartpos�t�ons-
Änderungstaste

Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm zum 
Ändern der Startpos�t�on angeze�gt.

#5 Sp�egelb�ldtaste Durch Drücken d�eser Taste w�rd der Sp�egeleffekt-
B�ldsch�rm angeze�gt.

#6 Kräuselbetragkompensat�ons-
E�nstelltaste

Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm zum 
E�nstellen der Kräuselbetragkompensat�on angeze�gt.

#7 Oberrasten-
Pos�t�onsänderungstaste

Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm zum 
Ändern der Oberrastenpos�t�on angeze�gt.

#8 Schr�tth�nzufügungstaste Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm für 
Schr�tth�nzufügung angeze�gt.

#9 Schr�ttlöschtaste Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm für 
Schr�ttlöschung angeze�gt.
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  7-4 Transportbetrag

Te�lungs-E�nstellb�ldsch�rm

Nähb�ldsch�rm

Der Transportbetrag be�m Betr�eb setzt s�ch aus dre� 
Te�len zusammen: Untertransportbetrag (Te�lung), 
Haupttransportbetrag (Te�lung + Kräuselbetrag) und 
H�lfstransportbetrag (Te�lung + Kräuselbetrag + H�lf-
stransport-Kräuselbetrag).

Im Falle von A, wenn d�e Te�lung [S04] auf 2,0 e�n-
gestellt w�rd, bewegt s�ch der Untertransportr�emen 
1 um 2,0 mm pro Umdrehung der Nähmasch�ne (1 
St�ch).

D�e Erläuterung w�rd für den Transportbetrag der Nähmasch�ne gegeben.

B C

2

1

3

Im Falle von C, wenn der H�lfstransport-Kräusel-
betrag auf 2 e�ngestellt w�rd, bewegt s�ch der H�lf-
stransportr�emen 3 um 2,5 mm pro Umdrehung der 
Nähmasch�ne (1 St�ch).
Das bedeutet, dass der E�nstellwert “1” des H�lf-
stransport-Kräuselbetrags (H�lfstransport) für Schr�tte 
von 0,1 mm g�lt, und wenn der E�nstellwert auf mm 
umgerechnet w�rd, erhält man 2 x 0,1 = 0,2 mm als 
Ergebn�s. D�eser Wert w�rd zum Haupttransport-
betrag h�nzuadd�ert, und d�e Summe �st der Bewe-
gungsbetrag des H�lfstransportr�emens.

  H�lfstransportbetrag = Haupttransportbetrag +
                                      H�lfstransport-Kräuselbetrag
                      2,5 mm = 2,3 mm + 0,2 mm

Im Falle von B, wenn der Kräuselbetrag auf 3 e�n-
gestellt w�rd, bewegt s�ch der Haupttransportr�emen 
2 um 2,3 mm pro Umdrehung der Nähmasch�ne (1 
St�ch).
Das bedeutet, dass der E�nstellwert “1” des Kräusel-
betrags (Haupttransport) für Schr�tte von 0,1 mm 
g�lt, und wenn der E�nstellwert auf mm umgerechnet 
w�rd, erhält man 3 x 0,1 = 0,3 mm als Ergebn�s. D�e-
ser Wert w�rd zur Te�lung (Untertransport) h�nzuad-
d�ert, und d�e Summe �st der Bewegungsbetrag des 
Haupttransportr�emens.

  Haupttransportbetrag = Te�lung  + Kräuselbetrag
                        2,3 mm = 2,0 mm + 0,3 mm

A
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  7-5 Grundlegender Nähmaschinenbetrieb

(1) Vorbereitung des Nähguts
1)  Bere�ten S�e den rechten und l�nken Ärmel und 

das Konfekt�onste�l vor.

(2) Einschalten der Stromversorgung
1)  Schalten S�e den Netzschalter e�n.
2)  Nach dem Begrüßungsb�ldsch�rm ersche�nt der 

Datene�ngabeb�ldsch�rm.

Der Auto-Lifter bewegt sich nicht, 
bis auf den Nähbildschirm oder 
den Neuerzeugungsbildschirm 
umgeschaltet wird.
Nach der Aktivierung funktioniert er 
auf allen Bildschirmen. Lassen Sie 
daher Sorgfalt walten.

(3) Aufrufen des Musters 
<Wahl der Musternummer>

Zwe� Programme (für den rechten und l�nken Ärmel) 
werden für e�n Muster e�ngegeben. Darüber h�naus 
bestehen d�e jewe�l�gen Programme aus e�nem oder 
mehreren Schr�tten (d�e Nähdaten zw�schen den 
jewe�l�gen Rasten werden gespe�chert).

1)  Drücken S�e d�e Musterwahltaste  1.

2) Drücken S�e d�e Aufwärts-/Abwärtsrolltasten 

  2, um d�e Musternummertaste 

 3	 d e s a u f z u r u f e n d e n 

Musters  anzuze�gen.

3) Drücken S�e d�e Musternummertaste 

 3.

4)  Drücken S�e d�e E�ngabetaste  4.

3

4

1

2

3
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(4) Wählen von Links/Rechts-Wechselnähen <Wahl von Links/Rechts-Wechselnähen>

(5) Nähen

Drücken S�e d�e L�nks/Rechts-Wechselnähtaste 

 1 zur Wahl der Programm-Umschaltmethode 

(für rechten und l�nken Ärmel).

1) Drücken S�e d�e Bere�tschaftstaste  2.

1

A

B

2

Wechselnähen, rechts: L�nks/Rechts-Wechselnähen, 
beg�nnend m�t dem rechten Ärmel

Wechselnähen, l�nks: L�nks/Rechts-
Wechselnähen, beg�nnend m�t dem l�nken Ärmel

Nur rechter Ärmel: Nur Rechts-Ärmel-Nähen

Nur l�nker Ärmel: Nur L�nks-Ärmel-Nähen

2) D�e Anze�ge w�rd vom Datene�ngabeb�ldsch�rm 
A auf den Nähb�ldsch�rm B umgeschaltet.
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3) Legen S�e den Ärmel und das Konfekt�onste�l �n 
d�e Nähmasch�ne e�n.

   *  When temporar�ly sett�ng the sh�rr�ng amount to 
"0" dur�ng sew�ng, press SHIRRING RELEASE 
sw�tch C.

 When the sw�tch �s pressed, LED l�ghts up 
and the sh�rr�ng amount �s set to "0". When the 
sw�tch �s pressed tw�ce, LED goes off and the 
sh�rr�ng amount returns to the sh�rr�ng amount of 
the selected step.

5

A

C

3

4

7)  Falls ke�ne automat�sche Schr�ttumschaltung 
erfolgt, drücken S�e den Kn�eschalter 5 
e�nmal. Das Programm w�rd um e�nen Schr�tt 
we�tergeschaltet.(A) 

* Wenn ke�ne automat�sche Schr�ttumschaltung 
erfolgt, führen S�e d�e Reg�str�erung 
der Schr�ttlänge durch. S�ehe"8-4-(2) 
Neuregistrierung der Länge zwischen den 
Schritten ".

8) W�ederholen S�e d�e Vorgänge von 5) b�s 7) b�s 
zum Nähende.

9) Um den Vollautomat�kbetr�eb während des 
Nähvorgangs vorübergehend zu unterbrechen, 
drücken S�e d�e Vollautomat�kbetr�eb-

Unterbrechungstaste  4. D�e Messung 

w�rd angehalten, und der Vollautomat�kmodus 
w�rd unterbrochen. Um den Betr�eb fortzusetzen, 
drücken S�e d�e Vollautomat�kbetr�eb-

Unterbrechungstaste  4 erneut.

4)  Überprüfen S�e m�t der L�nks/Rechts-

Wechselnähtaste 	3 , ob das e�ngelegte 

Nähgut dem aufgerufenen Programm (für 
rechten/l�nken Ärmel) entspr�cht.

5)  Starten S�e den Nähvorgang.
6)  Wenn der Nähvorgang b�s zur nächsten Raste 

durchgeführt w�rd, erfolgt e�ne automat�sche 
Schr�ttumschaltung.
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  7-6 Ändern von Grundeinstellwerten

10) Führen S�e Fadenabschne�den m�t dem Pedal 
6 .

1)  Drücken S�e d�e Max�malnähgeschw�nd�gke�ts-

E�nstelltaste  1.

(1) Ändern der Nähmaschinengeschwindigkeit <Maximalnähgeschwindigkeitseinstellung>

2) Drücken S�e d�e Max�malnähgeschw�nd�gke�ts-

Änderungstasten  (schnell) und   

( langsam) 2 , um den „Geschw�nd�gke�ts- 
E�nstellwert“ A zu ändern.

3) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  3.

6

A

1

2

3
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(2) Ändern der Teilung <Teilungseinstellung>
1) Drücken S�e d�e Te�lungsänderungstaste  

1. 

1

1

(3) Ändern der Nadelfadenspannung <Nadelfadenspannungseinstellung>

1) Drücken S�e d�e Nähdaten-Anze�getaste  

1

2) Drücken S�e d�e Tasten +/–   2, 

um den Te�lungse�nstellwert A zu ändern.

3) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  3.

A

2

3
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2) Ändern S �e den Nade l fadenspannungs-
E�nstellwert A m�t H�lfe des Zehnerblocks 

 2.

3) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  3.
A

2

A

A

2

3

1

2

1

(4) Ändern des Kräuselbetrags <Kräuselbetrag-Einstellung>

(5) Ändern des Hilfstransport-Kräuselbetrags <Einstellung des Hilfstransport-Kräuselbetrags>

1) Drücken S�e d�e Schr�ttwahltaste  1 zur 

Wahl des Schr�tts.

2) Drücken S�e d�e Tasten +/–  	 2, 

um den Kräuselbetrag-E�nstellwert A zu ändern.

1) Drücken S�e d�e Schr�ttwahltaste  1 zur 

Wahl des Schr�tts.

2) Drücken S�e d�e Tasten +/–   2 , 

um den H�lfstransport-Kräuselbetrag-E�nstellwert  
A zu ändern.
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  7-7 Erzeugen eines Musters <Mustererzeugung>

1) Bere�ten S�e das Nähgut vor..
2) Schalten S�e d�e Stromversorgung e�n.
3) Rufen S�e e�n Probemuster auf, welches das 

gle�che Nähprodukt und d�e gle�che Anzahl von 
Schr�tten aufwe�st.

 S�ehe "7-5 (3) Aufrufen des Musters".
4) Ändern S�e d�e Te�lung.
 S�ehe "7-6 (2) Ändern der Teilung".
5) Wählen S�e L�nks/Rechts-Wechselnähen.
 S�ehe "7-5 (4) Wählen von Links/Rechts- 

Wechselnähen".

6) Drücken S�e d�e Bere�tschaftstaste  1.

7) Starten S�e den Nähvorgang.

D�e Verfahren zum Korr�g�eren des Probemusters und le�chten Erzeugen e�nes Musters werden �m Ab-
schn�tt “Grundfunkt�onen” erläutert. 

8) Halten S�e d�e Nähmasch�ne an jeder Raste an, 
und überprüfen S�e den Kräuselbetrag.

9) Falls d�e Rasten n�cht m�te�nander übere�nst�m-
men, drücken S�e d�e Tasten +/–   

2 nach dem zw�schenze�tl �chen Fadenab-
schne�den, um den Kräuselbetrag-E�nstellwert A 
zu ändern, und w�ederholen S�e dann den Näh-
vorgang.

 S�ehe "7-6 (4) Ändern des Kräuselbetrags".

10) Falls s�ch der Ärmelstoff auf der Auslassnahtse�-

te verzögert, drücken S�e d�e Tasten +/–  

 3 nach dem zw�schenze�tl�chen Faden-

abschne�den, um den H�lfstransport- Kräuselbe-
trag-E�nstellwert B zu ändern, und w�ederholen 
S�e dann den Nähvorgang.

 S�ehe "7-6 (5) Ändern des Hilfstransport-
Kräuselbetrags".

11) Wenn das Programm für e�nen Ärmel fert�g �st, nähen S�e den anderen Ärmel an, und korr�g�eren S�e 
das Programm.

12) Wenn das Programm fert�g �st, drücken S�e d�e Messtaste  4.

Wenn Sie die Messfunktion nach dem Drücken der Messtaste aufheben wollen, schalten Sie 
einmal vom Nähbetriebsbildschirm auf den Bearbeitungsbildschirm um.

13) Starten S�e den Nähvorgang.
14) Wenn der Nähvorgang b�s zur nächsten Raste durchgeführt w�rd, halten S�e d�e Nähmasch�ne e�nmal 

an.

1

32

A B

4
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17) Führen S�e Fadenabschne�den m�t dem Pedal 
6 .

15) Drücken S�e den Kn�eschalter 5 e�nmal. 
Das Programm w�rd um e�nen Schr�tt 
we�tergeschaltet. (A)

16) W�ederholen S�e d�e Vorgänge von 13) b�s 15) 
b�s zum Nähende.5

A

6
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  7-8 Löschen eines Musters <Musterlöschung>

1

3

2

3

4

3) Drücken S�e d�e Mustertaste   

3.

4) Drücken S�e d�e Musterlöschtaste 	4.

2) Drücken S�e d�e Aufwärts-/Abwärtsrolltasten 

 	2, um d�e Mustertaste  

 3 des zu löschenden 

Musters anzuze�gen.

1) Drücken S�e d�e Musterwahltaste  1.
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5) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  5.

6) Drücken S�e d�e Abbruchtaste  6.

5

6
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  8. BEDIENUNG DER NÄHMASCHINE 
(VOLLAUTOMATISCHE ANWENDUNGEN)

  8-1 Korrigieren eines Musters
(1) Ändern der Länge des angegeben Schritts <Einstellung der Länge zwischen Schritten>

*  Der Zustand, in dem Änderungen auf dem 
Nähbildschirm vorgenommen werden können, 
ist gegeben, wenn Schritt 1 vor dem Nähbeginn 
gewählt wird.

1) Drücken Sie in dem Zustand der Wahl von 

Schritt 1 die Schrittdetailtaste  1.

2) Drücken Sie die Schritt-Vor-/Rückschalttasten 

 2, um den zu ändernden Schritt 

auszuwählen.
3) Drücken Sie die Schrittzwischenlängen-

Einstelltaste  3.

4) Ändern Sie die Schrittzwischenlänge A mit Hilfe 

des Zehnerblocks  4.

5) Drücken Sie die Eingabetaste  5.

4

A

5

1

2

3
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(2) Ändern der Nadelfadenspannung des angegebenen Schritts  
<Fadenspannungskompensationseinstellung>

6) Drücken S�e d�e Abbruchtaste	 	6.

1) Drücken S�e d�e Schr�ttwahltaste 	

1	 zur Wahl des Schr�tts.

2) Drücken S�e d�e Schr�ttdeta�ltaste  2.

3) Drücken S�e d�e 
Fadenspannungskompensat�ons-E�nstelltaste 

	3.

3

1

2

6
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(3) Ändern der Teilung des angegeben Schritts <Teilungskompensationseinstellung>

4) Ändern S�e den Fadenspannungskompensat�-
ons-E�nstellwert A m�t H�lfe des Zehnerblocks 

 4.

Um eine negative Ziffer im Zehnerblock-
Popupfenster einzugeben, drücken Sie 
die Minustaste nach der Eingabe von 
"0", und geben Sie dann die Ziffer ein.

5) Drücken S�e d�e E�ngabetaste	  5.

* Der Zustand, �n dem Änderungen auf dem Näh-
b�ldsch�rm vorgenommen werden können, �st 
gegeben, wenn Schr�tt 1 vor dem Nähbeg�nn 
gewählt w�rd.

1) Drücken S�e �n dem Zustand der Wahl von 

Schr�tt 1 d�e Schr�ttdeta�ltaste  1.

6

4

A

5

1

6) Drücken S�e d�e Abbruchtaste 	6.
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4) Ändern S�e den Te�lungskompensat�ons-E�nstell-

wert A m�t H�lfe des Zehnerblocks  4.

Um eine negative Ziffer im Zehnerblock-
Popupfenster einzugeben, drücken Sie 
die Minustaste nach der Eingabe von 
"0", und geben Sie dann die Ziffer ein.

15) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  5.

6) Drücken S�e d�e Abbruchtaste 	6.

2) Drücken S�e d�e Schr�tt-Vor-/Rückschalttasten 

	2, um den zu ändernden Schr�tt 

auszuwählen.
3) Drücken S�e d�e Te�lungskompensat�onstaste 

	3.

3

4

A

5

6

2
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(4) Vergrößern/Verkleinern des Kräuselbetrags aller Schritte  
<Kräuselbetrag-Vergrößerung/Verkleinerung>

1) Drücken S�e d�e Nähdaten-Anze�getaste  

1.

2) Drücken S�e d�e Tasten +/–  2, um 

den Te�lungse�nstellwert A zu ändern.Drücken 
S�e d�e Schr�ttdeta�ltaste.

3) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  3.

4) Überprüfen S�e den E�nstellwert B.

B

1

A

2

3
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4) Drücken S�e d�e Tasten +/–  4, um 

den Kräuselbetragkompensat�ons-E�nstellwert A 
und d�e St�chzahl der Kräuselbetragkompensat�o
n B zu ändern.

3) Drücken S�e d�e Kräuselbetragkompensat�ons-

E�nstelltaste  3.

(5) Vergrößern/Verkleinern des Kräuselbetrags unmittelbar nach der Schrittumschaltung 
<Kräuselbetragkompensationseinstellung>

5) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  5.

¡ Der Kräuselkompensat�onsbetrag �st der Betrag, 
der dem Kräuselbetrag des Schr�tts nach der 
Schr�ttumschaltung h�nzugefügt w�rd.

¡ D�e St�chzahl des Kräuselkompensat�onsbetra
gs �st d�e St�chzahl des Abschn�tts, der ab der 
Schr�ttumschaltung dem Kräuselkompensat�ons
betrag h�nzugefügt w�rd.

Kräuselbetrag

6

3

1 2 3 4

A

B

Schritt

1) Drücken S�e d�e Schr�ttwahltaste 	1 zur 

Wahl des Schr�tts.

2) Drücken S�e d�e Schr�ttdeta�ltaste  2.1

2

4

A
B

4

3

5
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4) Schalten S�e das D�splay m�t den Rolltasten 

 4 um, und drücken S�e d�e 

Schr�tth�nzufügungstaste  5.

6) Drücken S�e d�e Abbruchtaste	 	6.

(6) Hinzufügen eines Schritts <Schritthinzufügung>

1) Drücken S�e d�e Bere�tschaftstaste  1, um 

das D�splay A auf den Datene�ngabeb�ldsch�rm 
umzuschalten.

2) Drücken S�e d�e Schr�ttwahltaste 	

2, um den Schr�tt unm�ttelbar vor der Schr�tth�n
zufügungspos�t�on zu wählen.

3) Drücken S�e d�e Schr�ttdeta�ltaste  3.

A

6

1

2

3

4

5
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6) Drücken S�e d�e Kräuselbetrag-E�nstelltasten 

	7, um den 

Kräuselbetrag-E�nstellwert B zu ändern.

7) Drücken S�e d�e E�ngabetaste	  6.

5) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  6.

8) Drücken S�e d�e Abbruchtaste 	8.8

6

B

7

6
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5) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  6.

(7) Löschen eines Schritts <Schrittlöschung>

4) Schalten S�e das D�splay m�t den Rolltasten   

 4	um, und drücken S�e d�e  

Schr�ttlöschtaste 	5.

1) Drücken S�e d�e Bere�tschaftstaste  1, um 

das D�splay A auf den Datene�ngabeb�ldsch�rm 
umzuschalten.

2) Drücken S�e d�e Schr�ttwahltaste	 	

2, um den zu löschenden Schr�tt auszuwählen.

3) Drücken S�e d�e Schr�ttdeta�ltaste  3.

A

5

2

3

1

4

6
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6) Drücken S�e d�e Abbruchtaste 	7.7
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(8) Ändern	der	Herren-/Damenbekleidungsklassifikation	<Wahl	von	Herren-/Damenbekleidung>

1

4

1) Drücken S�e d�e Nähdaten-Anze�getaste  

1.

2) Drücken S�e d�e Herren/Damen-Wahltaste 

	2, um d�e E�nstellung zu ändern.

3) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  3.

4) Überprüfen S�e den Inhalt 4.

3

2
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(9) Ändern der Größe <Größenänderung>

1) Drücken S�e d�e Nähdaten-Anze�getaste  

1.

2) Drücken S�e d�e Tasten +/–  2, um 

d�e Größe zu ändern.

3) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  3.

4) Überprüfen S�e den E�nstellwert 4.

1

4

2

3
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(10) Einstellen des Stufenversatzwertes <Stufenwert-Einstellung>
Abstufung �st d�e Methode, das Grundmuster zu vergrößern oder zu verkle�nern und d�e Größe zu entw�ckeln. H�er 
kann zur Größenänderung der Zunahme-/Abnahmewert pro Größe für jeden Schr�tt e�ngestellt werden.

1) Drücken S�e d�e Bere�tschaftstaste  1, um 
das D�splay A auf den Datene�ngabeb�ldsch�rm 
umzuschalten.

2) Drücken S�e d�e Schr�ttwahltaste	 	

2, um den e�nzustellenden Schr�tt auszuwählen.

3) Drücken S�e d�e Schr�ttdeta�ltaste  3.

5) Ändern S�e den Stufenwert B m�t H�lfe des 

Zehnerblocks  5.

6) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  6.

4)  Drücken S�e d�e Stufenwerte�nstellungs-

Änderungstaste  4	.

A

B

1

2

3

4

5

6
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4) Drücken S�e d�e Startpos�t�ons-Änderungstaste 

	4.

7) Drücken S�e d�e Abbruchtaste	 	7.

(11) Ändern der Programm-Startposition <Startpositionsänderung>

1) Drücken S�e d�e Bere�tschaftstaste  1, um 

das D�splay auf den Datene�ngabeb�ldsch�rm 
umzuschalten.

2) Drücken S�e d�e Schr�ttwahltaste	 	

2, um den Schr�tt auszuwählen, an dem d�e 
Startpos�t�on gesetzt werden soll.

3) Drücken S�e d�e Schr�ttdeta�ltaste  3.

7

3

2

1

4
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5) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  5.

6) PDrücken S�e d�e Abbruchtaste 	6.

* Wenn d�e Startpos�t�on geändert w�rd, werden 
gle�chze�t�g d�e Kräuselbetragdaten jedes 
Schr�tts zusammen verschoben.

(12) Spiegelung des Programms für den einen Ärmel zur Erzeugung des Programms 
für den anderen Ärmel <Spiegelfunktion>

1) Drücken S�e d�e Bere�tschaftstaste  1, um 

das D�splay auf den Datene�ngabeb�ldsch�rm 
umzuschalten.

2) Drücken S�e d�e Schr�ttdeta�ltaste  2.

5

6

1

2
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5) Drücken S�e d�e Abbruchtaste 	5.

3) Drücken S�e d�e Sp�egeltaste 	3.

4) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  4.

5

4

3
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1

2

3

5

4

4) Drücken S�e d�e Abwärtsrolltaste  4.

(13) Ändern der Oberrastenposition des Programms <Oberrastenpositionsänderung>

1)  Drücken S�e d�e Bere�tschaftstaste  1, um 

das D�splay auf den Datene�ngabeb�ldsch�rm A 
umzuschalten.

2)  Drücken S�e d�e Schr�ttwahltaste	  

2, um den Schr�tt auszuwählen, der d�e ge-
wünschte Oberrastenpos�t�on darstellt.

3)  Drücken S�e d�e Schr�ttdeta�ltaste  3.

5)  Drücken S�e d�e Oberrasten-Pos�t�onsände-

rungstaste  5.
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5

6

A

1

2

(14) Benennen eines Musters <Datennamenseinstellung>

1) Drücken S�e d�e Bere�tschaftstaste  1, um 
das D�splay A auf denDatene�ngabeb�ldsch�rm 
umzuschalten.

2) Drücken S�e d�e Ze�chene�ngabetaste  2.

7) Drücken S�e d�e Abbruchtaste 	6.

6) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  5.
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(1) Musterkopieren im Vollautomatikmodus <Kopieren im Vollautomatikmodus>
  8-2 Kopieren eines Musters <Musterkopieren>

3) Drücken S�e d�e Ze�chentasten  3, 

um d�e gewünschten Ze�chen e�nzugeben.

4) Im Ze�chene�ngabefeld B kann der Cursor m�t 
den Cursorversch�ebungstasten (L�nks/Rechts) 

 (  )	4 verschoben werden.

5) Durch Drücken der Löschtaste  5 w�rd 

das Ze�chen l�nks vom Cursor gelöscht.

6) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  6.

7) D�e e�ngegebenen Ze�chen werden �m 
Musternamen-Anze�gefeld C angeze�gt.

A

C

B

3

5

6

4

1

2 1) Drücken S�e d�e Bere�tschaftstaste  1, um 
das D�splay A auf den Datene�ngabeb�ldsch�rm 
umzuschalten.

2) Drücken S�e d�e Musterkop�ertaste  2.
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3) Drücken S�e d�e Musternummertaste 

 3, um das Muster der 

Kop�erquelle auszuwählen.

4) Drücken S�e d�e Kop�erz�el-E�ngabetaste 	

4.

3 4

5

6

7

5) Geben S�e d�e Musternummer des Kop�erz�els 

m�t H�lfe des Zehnerblocks  5 e�n.

6) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  6.

7) Drücken S�e d�e Abbruchtaste 	7.

  * Wenn d�e Zahl der �m Vollautomat�kmodus 
reg�str�erten Muster 99 beträgt, erfolgt e�ne 
automat�sche Umschaltung des D�splays, und 
das Muster w�rd �m Halbautomat�kmodus kop�ert.
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(2) Umschaltung des Musterkopiermodus von Vollautomatik auf Halbautomatik  
<Kopieren im Halbautomatikmodus>

1) Drücken S�e d�e Bere�tschaftstaste  1, um 

das D�splay A auf den Datene�ngabeb�ldsch�rm 
umzuschalten.

2) Drücken S�e d�e Musterkop�ertaste  2.

3) Drücken S�e d�e Musternummertaste 
 3, um das Muster der 

Kop�erquelle auszuwählen.

4) Drücken S�e d�e Kop�erz�el-E�ngabetaste 	

4.

A

1

2

3 4

7

5

6

5) Drücken S�e d�e Halbautomat�k/Vollautomat�k-

Umschalttaste 	5, um auf den

  Halbautomat�kmodus  umzuschalten.

6) Geben S�e d�e Musternummer des Kop�erz�els 

m�t H�lfe des Zehnerblocks  6 e�n.

7) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  7.
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  8-3 Erzeugen eines neuen Musters <Neumustererzeugung>

1) Drücken S�e d�e Bere�tschaftstaste  1, um 

das D�splay A auf den Datene�ngabeb�ldsch�rm 
umzuschalten.

2) Drücken S�e d�e Muster-Neureg�str�ertaste 

 2.

8) Drücken S�e d�e Abbruchtaste 	8.

  * Wenn d�e Zahl der �m Vollautomat�kmodus 
reg�str�erten Muster 99 beträgt, erfolgt e�ne 
automat�sche Umschaltung des D�splays, und 
das Muster w�rd �m Halbautomat�kmodus kop�ert.

D�e Methode zur Erzeugung e�nes neuen Musters w�rd �n der Anwendungsanle�tung beschr�eben.

8

2

1

3

5

4

A

3) Geben S�e d�e neue Musternummer m�t H�lfe des 

Zehnerblocks  3 e�n. (Wenn S�e e�n 

Ärmelfuttermuster erzeugen wollen, drücken S�e 

d�e Ärmelfuttermustererzeugungstaste  

4.)

4) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  5.



– 88 –

[ Bei Einlerneingabe ]
8) Legen S�e das Nähgut e�n, und führen S�e den 

Nähvorgang durch.
9) D�e Nähmasch�ne ble�bt an der  

Schr�ttübergangspos�t�on stehen.
10) Drücken S�e den Kn�eschalter.
11) W�ederholen S�e d�e Vorgänge 7) b�s 10).

5) Ändern S�e d�e Te�lung und d�e Grundgröße.
 S�ehe "7-6 (2) Ändern der Teilung".
 S�ehe "8-1 (9) Ändern der Größe".
 

6) Wählen S�e L�nks/Rechts-Wechselnähen.
 S�ehe "7-5 (4) Wählen von Links/Rechts-

Wechselnähen".

7) Drücken S�e d�e Kräuselbetrag-E�nstelltasten 
	6, um den Kräuselbetrag 

e�nzugeben.

[ Bei manueller Eingabe ]

8) Drücken S�e d�e Schr�ttfestlegungstaste  

7, um d�e e�ngegebenen Daten festzulegen.
9) Geben S�e d�e Schr�ttzw�schenlänge B m�t H�lfe  

des Zehnerblocks  8 e�n.

10) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  9.

B

7

6

9

8
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12) Durch Drücken der E�ngabetaste  !0 nach 

der Reg�str�erung der Schr�ttzw�schenlänge w�rd 
das e�ngegebene Programm des Ärmels für das 
Muster reg�str�ert.

!0

  8-4 Verwendung sonstiger Funktionen
(1) Direktes Aufrufen eines Musters vom Nähbildschirm <Direkte Musterwahl>

Wenn häufig benutzte Muster unter der Direktwahl-
taste reg�str�ert werden, können d�e Muster durch 
e�nfachen Tastendruck bequem vom Nähbetr�ebs-
b�ldsch�rm aus ausgewählt werden.
  * E�nzelhe�ten zur Reg�str�erung von Mustern 

unter der D�rektwahltaste f�nden S�e unter  
"12. REGISTRIEREN DES MUSTERS UNTER EI-
NER DIREKTWAHLTASTE UND AUFHEBEN DES 
MUSTERS ÜBER DIE DIREKTWAHLTASTE".

1) Drücken S�e d�e D�rektwahltaste  1.

2) Drücken S�e d�e Musterwahltaste  2 des 

aufzurufenden Musters.

3)  Drücken S�e d�e Tasten  3 zur 

Wahl der Größe.

4)  Drücken S�e d�e E�ngabetaste  4.

1

3
4

2
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1) Drücken S�e d�e Messtaste  1.

Wenn Sie die Messfunktion nach dem 
Drücken der Messtaste aufheben wol-
len, schalten Sie einmal vom Nähbe-
triebsbildschirm auf den Bearbeitungs-
bildschirm um.

2) Starten S�e den Nähvorgang.
3)  Wenn der Nähvorgang b�s zur nächsten Raste 

durchgeführt w�rd, halten S�e d�e Nähmasch�ne 
e�nmal an.

(2) Neuregistrierung der Länge zwischen den Schritten <Messfunktion>

A

5

6

1

6) Führen S�e Fadenabschne�den m�t dem Pedal 6.

4) Drücken S�e den Kn�eschalter 5 e�nmal. Das 
Programm w�rd um e�nen Schr�tt we�tergeschal-
tet. (A)

5)  W�ederholen S�e d�e Vorgänge von 2) b�s 4) b�s 
zum Nähende.
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  9-1 Dateneingabebildschirm

  9. BEDIENUNG DER NÄHMASCHINE  
(MANUELLE GRUNDFUNKTIONEN)

1 2

8

3

7

4

5

6

9 !0 !1 !2

Nr. Taste Tastenbezeichnung Beschreibung
1 Nadelfadenspannungs-

E�nstelltaste
Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm zum 
Ändern der Nadelfadenspannung angeze�gt.

2 Spannsche�ben-Hebetaste Durch Drücken d�eser Taste w�rd d�e 
Fadenspannungssche�be Nr. 1 angehoben.(Schalten S�e 
d�e Grundspannung �m Wartezustand  aus.)

3 Taste für manuelle 
Deta�le�nstellung

Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm für 
manuelle Nähdeta�le�nstellung angeze�gt.

4 H�lfstransport-räuselbetrag-
Erhöhungstaste "+"

Durch Drücken d�eser Taste w�rd der H�lfstransport-
Kräuselbetrag um +1 erhöht.

5 H�lfstransport-räuselbetrag-
Ern�edr�gungstaste "-"

Durch Drücken d�eser Taste w�rd der H�lfstransport-
Kräuselbetrag um –1 ern�edr�gt.

6 Kräuselbetrag-Anze�ge Der aktuelle Kräuselbetrag des Transports w�rd 
angeze�gt.

7 H�lfstransport-
Kräuselbetrag-Anze�ge

Der aktuelle H�lfstransport-Kräuselbetrag w�rd 
angeze�gt.

8 Kräuselbetrag-
D�agrammanze�ge

Der aktuelle Transport-Kräuselbetrag w�rd als 
Balkend�agramm angeze�gt.
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  9-2 Nähbildschirm

Nr. Taste Tastenbezeichnung Beschreibung
9 Bereitschaftstaste Diese Taste dient zum Umschalten zwischen dem Daten-

eingabebildschirm und dem Nähbildschirm.

!0 Informationstaste Diese Taste dient zum Umschalten zwischen dem Daten-
eingabebildschirm und dem Informationsbildschirm.

!1 Kommunikationstaste Diese Taste dient zum Umschalten zwischen dem  Dateneingabe-
bildschirm und dem Kommunikationsbildschirm.

!2 Modustaste Diese Taste dient zum Umschalten zwischen dem Daten-
eingabebildschirm und dem Moduswechselbildschirm zur 
Durchführung verschiedener Detaileinstellungen.

Nr. Taste Tastenbezeichnung Beschreibung
!3 Zählerwert-Änderungstaste Durch Drücken dieser Taste wird der Einstellbildschirm 

des Spulenfaden-/Werkstückzählers angezeigt. Die-
ser Bi ldschirm erscheint bei der Einstel lung unter  
"11. VERWENDUNG DES ZÄHLERS".

!4 Zählerumschalttaste Durch Drücken dieser Taste wird zwischen dem Spulenfaden-
zähler und dem Werkstückzähler umgeschaltet.
Dieser Bildschirm erscheint bei der Einstellung unter  
"11. VERWENDUNG DES ZÄHLERS".

!5 Nählängenanzeige Die Nählänge beim Nähbetrieb wird angezeigt. Nach dem 
Fadenabschneiden wird die Anzeige auf „0“ zurückge-
setzt.

!4

!5

!3
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  9-3 Detaildateneingabebildschirm

* 1

1

2

5

6

3

4

Nr. Taste Tastenbezeichnung Beschreibung
1 H�lfspedal-

Betr�ebsartwahltaste
Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm zur 
Wahl der H�lfspedal-Betr�ebsart angeze�gt.

2 H�lfstransportmodus-
Wahltaste

Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm zur 
Wahl der H�lfstransport-Betr�ebsart angeze�gt.

3 Grundte�lungse�nstelltaste Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm zum 
E�nstellen der Grundte�lung angeze�gt.

4 H�lfstransport-
Kopplungsmodus-
E�nstelltaste

Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm zum 
E�nstellen des H�lfstransport-Kopplungsmodus angeze�gt.
*1  Je nach dem Inhalt der E�nstellung  erfolgt 

e�ne Umschaltung auf Anze�ge/Ke�ne Anze�ge.

5 Kräuselbetrag-
Bere�chse�nstelltaste

Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm zum 
E�nstellen des Kräuselbetragbere�chs angeze�gt.

6 Fadenspannungskompensat�ons-
Änderungstaste

Durch Drücken d�eser Taste w�rd der B�ldsch�rm zum 
E�nstellen der Fadenspannungskompensat�on angeze�gt.
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  9-4 Grundlegender Nähmaschinenbetrieb

(1) Vorbereitung des Nähguts
Bereiten Sie den rechten und linken Ärmel und das Konfektionsteil vor.

(2) Einschalten der Stromversorgung

(3) Nähen

Der Auto-Lifter funktioniert nicht, bis 
auf den Nähbildschirm umgeschaltet 
wird. Nach der Aktivierung funktioniert 
er auf allen Bildschirmen. Lassen Sie 
daher Sorgfalt walten.

1) Schalten Sie den Netzschalter ein.
2) Nach dem Begrüßungsbildschirm erscheint der 

Dateneingabebildschirm.

1) Drücken Sie die Bereitschaftstaste  1, um 

das Display auf den Nähbildschirm umzuschal-
ten.

 Wenn die Kräuselbetragstufe auf dem 
manuellen Bildschirm dem Neutralzu-
stand des Pedals (nicht niedergedrück-
ter Zustand des Pedals) und nicht "0" 
entspricht, nehmen Sie eine Neuein-
stellung gemäß "21-2 Durchführung der 
Hilfspedal-Einstellung" vor.

2) Geben Sie den Einstellwert mit den Hilfstrans-

port-Kräuselbetrag-Einstelltasten   

2  ein.

3) Legen Sie den Ärmel und das Konfektionsteil in 
die Nähmaschine ein.

4) Starten Sie den Nähvorgang.

1

2
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  9-5 Ändern von Grundeinstellwerten

(1) Ändern der Nähgeschwindigkeit <Maximalnähgeschwindigkeitseinstellung>

5) Regul�eren S�e den Kräuselbetrag m�t dem 
H�lfspedal 3.

6) Führen S�e am Nähende Fadenabschne�den m�t 
dem Pedal 4 durch.

3

4
3

1

3

2

2) Drücken S�e d�e Max�malnähgeschw�nd�gke�ts-

Änderungstasten  (schnell) und   

(langsam) 2, um d�e Nähgeschw�nd�gke�t zu 
ändern.

3) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  3.

1) Drücken S�e d�e Max�malnähgeschw�nd�gke�ts-

E�nstelltaste  1.
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(2) Ändern der Teilung <Teilungseinstellung>

3) Geben S�e den Grundte�lungs-E�nstellwert A m�t 

dem Zehnerblock 	3 e�n.

4) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  4.

1) Drücken S�e d�e Taste für manuelle  

Deta�le�nstellung 	1 .

A

1

2

3

4

2) Drücken S�e d�e Grundte�lungse�nstelltaste 	

2.
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(3) Ändern der Nadelfadenspannung <Nadelfadenspannungseinstellung>

2) Geben S�e den Nadelfadenspannungs-

E�nstellwert A m�t dem Zehnerblock 	

3 e�n.

3) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  4.

1) Drücken S�e d�e Nadelfadenspannungs-

E�nstelltaste  1.

1

A

4

3
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  10-1 Ändern von Detaileinstellwerten 

  10. BEDIENUNG DER NÄHMASCHINE  
(MANUELLE ANWENDUNGEN)

(1) Ändern der Hilfspedal-Betriebsart <Wahl der Hilfspedal-Betriebsart>

1) Drücken S�e d�e Taste für manuelle  

Deta�le�nstellung  1.

* A �st der B�ldsch�rm für den Kopplungsmodus.

2) Drücken S�e d�e H�lfspedal-Betr�ebsartwahltaste 

 2.

Umschalten vom Kopplungsmodus A auf den Stufenmodus B

“Was bedeutet Kopplungsmodus?”
In d�esem Modus ändert s�ch der “Kräuselbetrag” durch Kopplung m�t dem Betät�gungsbetrag des 
H�lfspedals.

“Was bedeutet Stufenmodus?”
In d�esem Modus w�rd der “Kräuselbetrag” um +1 erhöht, wenn das H�lfspedal nach vorne n�edergedrückt 
w�rd, und um –1 ern�edr�gt, wenn das H�lfspedal nach h�nten n�edergedrückt w�rd.

A

1

2
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3) Drücken S�e d�e Stufenmodus-Wahltaste  

3.
* Be� Wahl des Stufenmodus w�rd der 

Kräuselbetragsbere�ch  auf –4 b�s +35 
fixiert.

4) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  4.

5) Drücken S�e d�e Abbruchtaste  5.

(2) Ändern der Hilfstransport-Betriebsart <Wahl des Hilfstransportmodus>

1) Drücken S�e d�e Taste für manuelle  

Deta�le�nstellung  1.

3

4

5

1
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2) Drücken S�e d�e H�lfstransportmodus-Wahltaste 

 2.

4) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  8.

5) Drücken S�e d�e Abbruchtaste  9.

3) Wählen S�e d�e H�lfstransport-Betr�ebsart.

2

5

7

8

9

6

4

4 :  Der Festwert kann als Zahlenwert manuell 
e�ngegeben und festgelegt werden.

5 : Der Festwert kann als Verhältn�swert 
(%) manuell e�ngegeben und 
festgelegt werden.

6 : Der Betr�eb erfolgt m�t Kopplung des 
Kräuselbetrags. 

 D�e E�nstellung erfolgt durch E�ngabe 
des Zahlenwerts gemäß "10-1 (3) 
Einstellen des Hilfstransport-
Kopplungsmodus".

7 : Der Betr�eb erfolgt m�t Kopplung des 
Kräuselbetrags.

 D�e E�nstellung erfolgt durch E�ngabe 
des Verhältn�swerts (%) gemäß "10-1 
(3) Einstellen des Hilfstransport-
Kopplungsmodus".
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(3) Einstellen des Hilfstransport-Kopplungsmodus  
<Einstellung des Hilfstransport-Kopplungsmodus>

2) Drücken S�e d�e H�lfstransport-Kopplungsmodus-

E�nstelltaste  2.

1) Drücken S�e d�e Taste für manuelle  

Deta�le�nstellung  1.

D�e E�nstellung �st gegeben, wenn 	6 oder 	7 �m vorhergehenden Punkt 3) unter "10-1 (2) 

Ändern der H�lfspedal-Betr�ebsart" gewählt w�rd.

1

2
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3) Führen S�e d�e E�nstellung des H�lfstransport-
Kopplungsmodus durch.

  1. Drücken S�e d�e Kräuselbetrag-Bere�chse�nstell-

taste  3 von LV.1, und geben S�e den 

oberen Grenzwert des Kräuselbetragbere�chs 

von LV.1 m�t dem Zehnerblock  5 e�n.

Um eine negative Ziffer im Zehnerblock-
Popupfenster einzugeben, drücken Sie 
die Minustaste nach der Eingabe von 
"0", und geben Sie dann die Ziffer ein.

  2. Drücken S�e dann d�e H�lfstransport-Kräuselbe-

trag-E�nstelltaste  4 von LV.1, und geben 

S�e den H�lfstransport-Kräuselbetrag von LV.1 

m�t dem Zehnerblock  5 e�n.

4) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  6.

5) Drücken S�e d�e Abbruchtaste  7.

A

3

4

5

6

7

 Stellen S�e ebenso den Wert von LV.2, LV.3, LV.4 und LV.5 e�n.
 D�e Anze�ge A auf dem B�ldsch�rm �st w�e folgt:
• L�egt der Kräuselbetrag zw�schen –4 und 5, �st der H�lfstransport-Kräuselbetrag 0 %.
• L�egt der Kräuselbetrag zw�schen 6 und 10, �st der H�lfstransport-Kräuselbetrag 10 %.
• L�egt der Kräuselbetrag zw�schen 11 und 15, �st der H�lfstransport-Kräuselbetrag 25 %.
• L�egt der Kräuselbetrag zw�schen 15 und 20, �st der H�lfstransport-Kräuselbetrag 30 %.
• L�egt der Kräuselbetrag zw�schen 21 und 35, �st der H�lfstransport-Kräuselbetrag 35 %.

*  Be� E�ngabe des Verhältn�sses (%) w�rd der E�nstellwert �n 5-%-Schr�tten korr�g�ert.
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3) Geben S�e den unteren Grenzwert des 

Kräuselbetragbere�chs m�t den Tasten 

 3 e�n.

4) Geben S�e den oberen Grenzwert des 

Kräuselbetragbere�chs m�t den Tasten 

 4 e�n.

5) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  5.

(4) Einstellen des Kräuselbetragbereichs <Kräuselbetrag-Bereichseinstellung>

2) Drücken S�e d�e Kräuselbetrag- 

Bere�chse�nstelltaste  2.

6) Drücken S�e d�e Schl�eßen-Taste 	6.

D�e E�nstellung �st gegeben, wenn der Kopplungsmodus unter "10-1 (1) Ändern der H�lfspedal-Betr�ebsart" gewählt w�rd.

1) Drücken S�e d�e Deta�le�nstelltaste  1.
1

2

5

4

3

6
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(5) Einstellen der Fadenspannungskompensatio <Fadenspannungskompensationseinstellung>

3) Geben S�e den Nadelfadenspannungskompen-
sat�ons-E�nstellwert A m�t dem Zehnerblock 

 3	e�n.

Um eine negative Ziffer im Zehnerblock-
Popupfenster einzugeben, drücken Sie 
die Minustaste nach der Eingabe von 
"0", und geben Sie dann die Ziffer ein.

4) Drücken S�e d�e E�ngabetaste  4.

2) Drücken S�e d�e Fadenspannungskompensat�-

ons-E�nstelltaste  2.

1) Drücken S�e d�e Taste für manuelle  Deta�le�n-

stellung  1.

A

2

1

4

3
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5) Drücken S�e d�e Abbruchtaste  5.

1) Anzeigen des Zählereinstellbildschirms

 Wenn d�e Modustaste  1 gedrückt w�rd, 

w�rd d�e Zählere�nstelltaste 	2 angeze�gt.

Wenn d�ese Taste  gedrückt w�rd, w�rd der  
Zählere�nstellb�ldsch�rm angeze�gt.

  11-1 Einstellverfahren des Zählers

  11. VERWENDUNG DES ZÄHLERS

2) Wahl des Zählertyps
 D�ese Nähmasch�ne bes�tzt zwe� Zählertypen: 

Nähvorgangszähler und Werkstückzähler.
 Drücken S�e d�e Zählertyp-Wahltaste 

 3 oder  4, um den Zählertyp-

Auswahlb�ldsch�rm anzuze�gen. Der Zählertyp 
kann jewe�ls getrennt e�ngestellt werden.

5

2

1

3

4



– 106 –

[ Nähvorgangszähler ]

Aufwärtszähler   : 

M�t jeder Durchführung e�nes Nähvorgangs w�rd der 
Istwert erhöht. Wenn der Istwert den E�nstellwert 
erre�cht, w�rd der Aufwärtszähler angeze�gt.

Abwärtszähler  :

M�t jeder Durchführung e�nes Nähvorgangs w�rd der 
Istwert ern�edr�gt. Wenn der Istwert „0“ erre�cht, w�rd 
der Aufwärtszähler angeze�gt.

Ke�ne Zählerbenutzung  :

[ Werkstückzähler ]

Aufwärtszähler  : 

M�t jeder Vollendung des Nähvorgangs e�nes 
Ärmels (be� jedem Fadenabschne�den �m Falle 
von manuellem Nähen) w�rd der Istwert erhöht. 
Wenn der Istwert den E�nstellwert erre�cht, w�rd der 
Aufwärtszähler angeze�gt.

Abwärtszähler  :

M�t jeder Vollendung des Nähvorgangs e�nes 
Ärmels (be� jedem Fadenabschne�den �m Falle von 
manuellem Nähen) w�rd der Istwert ern�edr�gt. Wenn 
der Istwert „0“ erre�cht, w�rd der Aufwärtszähler 
angeze�gt.

Ke�ne Zählerbenutzung   :
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3) Ändern des Zählereinstellwertes

 Drücken S�e �m Falle des Nähvorgangszählers 
d�e Nähvorgangszählerwert-Änderungstaste 

 1 bzw. �m Falle des Werkstückzählers 

d�e Werkstückzählerwert-Änderungstaste 

2, um den E�nstellwert-E�ngabeb�ldsch�rm 

anzuze�gen. Geben S�e h�er den E�nstellwert e�n. 
 (S�ehe B�ldsch�rm A.)

4) Ändern des Zähler-Istwertes

 Drücken S�e �m Falle des Nähvorgangszählers 
d�e Nähvorgangszähler-Istwert-Änderungstaste 

 3 bzw. �m Falle des Werkstückzählers 

d�e Werkstückzähler-Istwert-Änderungstaste 

 4, um den Istwert-E�ngabeb�ldsch�rm 

anzuze�gen. Geben S�e h�er den Istwert e�n.
 (S�ehe B�ldsch�rm B.)

A

B

1

3

4

2
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  11-2 Aufwärtszählungs-Freigabeverfahren

Wenn während der Näharbe�t der Aufwärtszählungs-
zustand erre�cht w�rd, w�rd der Aufwärtszählungs-
b�ldsch�rm angeze�gt und e�n S�gnalton abgegeben. 

Drücken S�e d�e Löschtaste  1, um den Zäh-

ler zurückzusetzen und das D�splay auf den Näh-
betr�ebsb�ldsch�rm umzuschalten. Dann beg�nnt der 
Zähler w�eder m�t der Zählung.

  12-1 Registrierverfahren

  12. REGISTRIEREN DES MUSTERS UNTER EINER 
DIREKTWAHLTASTE UND AUFHEBEN DES MUSTERS ÜBER 
DIE DIREKTWAHLTASTE

Häufig benutzte Musternummern können in der Direktwahltaste registriert werden.
Nachdem d�e Muster reg�str�ert worden s�nd, kann d�e Musterwahl durch e�nfaches Drücken der Taste be-
quem durchgeführt werden

1) Rufen Sie den Bildschirm für Direktmusterre-
gistrierung auf.

 Wenn d�e Modustaste  1 gedrückt w�rd, 

w�rd d�e D�rektmusterreg�str�ertaste  2 auf 

dem B�ldsch�rm angeze�gt. Auswählen der zu re-
g�str�erenden Taste

1

1

2
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2) Bis zu 30 Direktmuster können registriert 
werden.

 30 D�rekttasten  3 werden auf 

dem B�ldsch�rm angeze�gt. Wenn S�e d�e zu re-
g�str�erende Taste drücken, w�rd der Musternum-
mer-L�stenb�ldsch�rm angeze�gt.

4

5

3

3) Auswählen der zu registrierenden  M u s t e r -
nummer

 Wählen S�e d�e zu reg�str�erende Musternummer 

unter den Musternummertasten 	4	

aus. Durch zwe�mal�ges Drücken der gewählten 
Taste w�rd d�e Wahl aufgehoben. 

 
4) Registrieren eines Direktmusters

 Wenn d�e E�ngabetaste  5 gedrückt w�rd, 

�st d�e Reg�str�erung des D�rektmusters beendet, 
und der B�ldsch�rm zur Reg�str�erung von D�rekt-
musternummern w�rd angeze�gt.

 D�e reg�str�erte Musternummer w�rd auf der D�-
rektwahltaste angeze�gt.

1

2

  12-2 Aufhebungsverfahren

1)  Wählen Sie die aufzuhebende Musternummer 
aus.

 Nachdem S�e den Musternummer-L�stenb�ld-
sch�rm be� Posten 2) des Musternummer-Reg�-
str�erverfahrens aufgerufen haben, wählen S�e 
d�e aufzuhebende Musternummer m�th�lfe der 

Musternummertasten 	1 unter den 

reg�str�erten Musternummern aus.
2)  Aufheben des Direktmusters.

 Durch Drücken der E�ngabetaste  2 w�rd 

d�e Aufhebung des D�rektmusters beendet und 
der D�rektmusternummer-Reg�str�erb�ldsch�rm 
angeze�gt.
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1) Anzeigen des Nähmodus-Auswahlbild-
schirms

 Wenn d�e Modustaste  1 gedrückt w�rd, 

w�rd d�e Moduswahltaste 	2 auf dem B�ld-

sch�rm angeze�gt.

2) Auswählen des Nähmodus 

 Drücken S�e d�e Moduswahltaste  2, um 

den gewünschten Nähmodus auszuwählen.

* Das B�ld der Nähmodus-Wahltaste ändert s�ch je 
nach dem gegenwärt�g gewählten Nähmodus.

  13. ÄNDERN DES NÄHMODUS

Be� Wahl von halbautomat�schem Nähbetr�eb :  

Be� Wahl von vollautomat�schem Nähbetr�eb :  

Be� Wahl von manuellem Nähbetr�eb:  

3) Festlegen des Nähmodus

 Wenn d�e Modustaste  1 gedrückt w�rd, 

w�rd der Nähmodus-Datene�ngabeb�ldsch�rm 
angeze�gt.

2

1

  12-3 Werksseitiger Registrierungsstatus
D�e Musternummern 1 b�s 10 s�nd bere�ts werksse�t�g reg�str�ert worden.
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1) Anzeigen des Speicherschalterdaten- Listen-
bildschirmswird der Speicherschalterdaten-
Listenbildschirm angezeigt.

 Wenn d�e Modustaste  1 gedrückt w�rd, 

w�rd d�e Spe�cherschaltertaste  2 auf dem 

B�ldsch�rm angeze�gt. Durch Drücken d�eser 
Taste w�rd der Spe�cherschalter-L�stenb�ldsch�rm 
angeze�gt.

2) Auswählen der zu ändernden Speicherschal-
tertaste

 Drücken S�e d�e Aufwärts-/Abwärtsversch�e-

bungstaste  3, um d�e zu ändern-

de Datenpostentaste 	4 auszu-

wählen.
 3) Ändern der Speicherschalterdaten
 Es g�bt Datenposten, deren Z�ffern veränderl�ch 

s�nd, und solche, für d�e P�ktogramme �n den 
Spe�cherschalterdaten ausgewählt werden.

  Datenposten, deren numer�scher Wert veränder-
l�ch �st, s�nd m�t e�ner rosafarbenen Nummer (z.B. 

 ) gekennze�chnet, und der E�nstellwert 
kann m�t dem Zehnerblock und den auf dem 
Änderungsb�ldsch�rm angeze�gten Tasten +/– 
geändert werden.1

 Datenposten, für d�e e�n P�ktogramm gewählt 
w�rd, s�nd m�t e�ner blauen Nummer (z.B.  
) gekennze�chnet, und d�e auf dem Änderungs-
b�ldsch�rm angeze�gten P�ktogramme können 
ausgewählt werden. 

 Einzelheiten zu den Speicherschalterdaten fin-
den S�e unter "14-2 Liste der Speicherschal-
terdaten".

Um eine negative Ziffer im Zehnerblock-
Popupfenster einzugeben, drücken Sie 
die Minustaste nach der Eingabe von 
"0", und geben Sie dann die Ziffer ein.

  14-1 Speicherschalterdaten-Änderungsverfahren

  14. ÄNDERN DER SPEICHERSCHALTERDATEN

4

2

1

3
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1) Stufe 1
Die Speicherschalterdaten (Stufe 1) sind die für die Nähmaschine einheitlichen Bewegungsdaten und die 
für alle Nähmuster allgemein gültigen Daten.

  14-2 Liste der Speicherschalterdaten

Nr. Posten Einstellbereich Einstelleinheit Anfangsanzeige
Wahl von Rückwärtsnähen am Nähanfang
Drei Arten stehen zur Auswahl: Ohne, Einfachstich 
und Doppelstich.

 : Ohne  : Einfachstich  : Doppelstich

– – – – – – Ohne

Wahl von Rückwärtsnähen am Nähende
Drei Arten stehen zur Auswahl: Ohne, Einfachstich 
und Doppelstich.

 : Ohne  : Einfachstich  : Doppelstich

– – – – – – Ohne

Stichzahl für Rückwärtsnähen
Dient zum Einstellen der Stichzahl 
am Nähanfang und Nähende.

0 bis 19 1 Stich 5 Stich

Rückwärtsnähgeschwindigkeit
Dient zum Einstellen der Rückwärts
nähgeschwindigkeit am Nähanfang 
und Nähende.

200 bis 
3000

10 St/min 800 St/
min

Nadelposition im Stoppzustand
Dient zur Wahl der Nadelposition bei einem 
Zwischenstopp während des Nähens.

 : Tief   : Hoch

– – – – – – Tief

Stichzahl für die Soft-Start-Einstellung
Dient zur Einstellung der Soft-Start-
Stichzahl am Nähanfang.

0 bis 9 1 Stich 0 Stich

Soft-Start-Geschwindigkeitseinstellung
Dient zur Einstellung der Soft-Start-
Geschwindigkeit am Nähanfang.

200 bis 
2000

10 St/min 800 St/
min

Wahl von Verdichtungsnähen
Vier Arten stehen zur Auswahl: Ohne, am Anfang, am 
Ende und beides.

 : Ohne   : Anfang

 : Ende   : Beides

– – – – – – Ohne

Anzahl der Verdichtungsstiche 
Dient zur Einstellung der Anzahl von 
Verdichtungsstichen

0 bis 9 1 Stich 0 Stich

Einstellung der Verdichtungsnähgeschwindigkeit
Dient zur Einstellung der Verdichtung
snähgeschwindigkeit.

200 bis 
2000

10rpm 800rpm

Grundspannung im Wartezustand
Dient zur Einstellung der 
Grundspannung im Wartezustand 

0 bis 200 1 20



– 113 –

Nr. Posten Einstellbereich Einstelleinheit Anfangsanzeige
Wahl des Spannungskompensationsmodus
Zur Auswahl stehen manuell (Zahlenwert), manuell (Stufe) und automat�sch.

 : Zahlenwert   : Stufe

 : Automat�sch

Angaben zum manuellen E�nstellverfahren (Zahlenwert) 
finden Sie unter "14-3 (1) Erläuterung der Spannungs-
kompensation (Zahlenwert)".

– – – – – – Manual 
(numer�cal 

value)

Manuelle Einstellung der Spannungskompensation (Stufe)
D�eser Posten w�rd angeze�gt, wenn "manuell (Stufe)" für  "Wahl 
des Spannungskompensat�onsmodus" gewählt w�rd. D�ent zur E�nstellung 
des Spannungskompensat�onswerts für jede.
/Stufe. "14-3 (2) Erläuterung der Spannungskompensa-
tion (Stufe)".

– 200 b�s 
200

1  Stufe 1) 
10

 Stufe 2) 
20

 Stufe 3) 
30

Automatische Spannungskompensationseinstellung
D�eser Posten w�rd angeze�gt, wenn "automat�sch" für  "Wahl des Span-
nungskompensat�onsmodus" gewählt w�rd. D�ent zur E�nstellung des Spannungs-
kompensat�onswerts für den jewe�l�gen Kräuselbetragbere�ch.
/ Stufe. "14-3 (3) Erläuterung der automatischen Fa-
denspannungskompensation".

Kräuselbetrag  
–4 b�s 35

Spannungskom-
pensat�onswert –

200 b�s 200

– – – – – –

Wahl der Kräuselglättungsfunktion
D�ent zur Wahl der Kräuselglättungsfunkt�on.
/ Stufe. "14-4 Erläuterung der Kräuselglättungsfunktion".

 : Unbenutzt   : Benutzt

– – – – – – Unbenutzt

Einstellung der Stichzahl für die  
Kräuselglättungsfunktion
D�ent zur E�nstellung der St�chzahl für d�e  
Kräuselglättungsfunkt�on.

1 b�s 20 1 St�ch 1 St�ch

Einstellung des Kräuselbetrags der Kräuselglättungs-
funktion
D�ent zur E�nstellung des Kräuselbetrags der Kräuselglät-
tungsfunkt�on.

1 b�s 35 1 1

Datenspeicherfunktion beim Nähen
Dam�t w�rd festgelegt, ob Daten gespe�chert werden oder n�cht, 
wenn Daten auf dem Nähb�ldsch�rm geändert werden.
* Durch d�e E�nstellung erfolgt e�ne Umschaltung zw�schen Spe�chern/

N�cht-Spe�chern des Te�lkräuselbetrags, der Kompensat�on des Te�lkräu-
selbetrags oder der Stopp-Deta�ldaten.

 : Ke�ne Spe�cherung  : Spe�cherung

– – – – – – Spe�cherung

Wahl der Tonausgabe bei der Schrittumschaltung
Dam�t w�rd gewählt, ob be� der Schr�ttumschaltung der Sum-
mer ertönt oder n�cht.

 : Ke�n Ton  : Ton

– – – – – – Ke�n Ton

Wahl der Hilfspedalbenutzung
Dam�t wählen S�e d�e Benutzung des H�lfspedals.

– – – – – – Benutzung 2

 : Unused

 : Benutzung 1
Der Kräuselbetrag ändert s�ch entsprechend 
dem Betät�gungsbetrag des H�lfspedals.

 : Benutzung 2

Durch N�ederdrücken des H�lfspedals nach 
vorne w�rd der Kräuselbetrag um +1 erhöht, 
während er durch N�ederdrücken des H�lfspe-
dals nach h�nten um –1 verr�ngert w�rd.

/ S�ehe „10-1 Ändern von Detaileinstellwerten“ für den 
manuellen Modus.
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Nr. Posten Einstellbereich Einstelleinheit Anfangsanzeige
Wahl der Kräuselfreigabeschalterbenutzung
D�ent zur Wahl der Kräuselfre�gabeschalterbenutzung.

– – – – – – Benutzung für 
Kräuselfre�gabe

 : Unbenutzt

: Benutzung für Kräuselfre�gabe

: Benutzung für Rückwärtsnähen

: Benutzung sowohl für Kräuselfre�gabe als 
auch für Fadenabschne�desperre 

 : Benutzung sowohl für Rückwärtsnähen als 
auch für Fadenabschne�desperre 

*  Be� Benutzung des Schalters für Rückwärtsnähen w�rd d�e Kräuselfre�-
gabetaste auf der Bed�enungstafel angeze�gt, wenn d�e Anze�gee�nstel-
lung m�t der  Wahl der Rückwärtsnähtastenanze�ge durchge-
führt w�rd.

*  D�ese E�nstellung w�rd für den manuellen Modus ungült�g.
Wahl der Knieschalterbenutzung
Dam�t w�rd gewählt, ob der Kn�eschalter für Schr�ttumschal-
tung benutzt w�rd oder n�cht.

 : Unbenutzt   : Benutzt

– – – – – – Benutzt

Wahl der Kräuselbetrag-Kopplungsfunktion bei der 
Teilungsänderung
Dam�t w�rd gewählt, ob der für den jewe�l�gen Schr�tt e�ngestellte Kräu-
selbetrag be� der Te�lungsänderung entsprechend dem Te�lungsände-
rungsbetrag korr�g�ert w�rd oder n�cht.

 : Ke�ne Korrektur   : Korrektur

– – – – – – Ke�ne Kor-
rektur

Wahl der Bildschirmumschaltfunktion bei zwischenzeitlichem Faden-
abschneiden
Dam�t w�rd gewählt, ob der B�ldsch�rm be�m Fadenabschne�den an e�nem 
Schr�tt außer dem letzten umgeschaltet w�rd oder n�cht.

 : Ke�ne Umschaltung   : Umschaltung

– – – – – – Ke�ne Um-
schaltung

Wahl des Hilfstransport-Eingabemodus
Dam�t w�rd gewählt, ob d�e H�lfstransporte�ngabe m�t e�nem Ver-
satzzahlenwert oder e�nem %-Verhältn�s erfolgt

 : Zahlenwert    : Verhältn�s

– – – – – – Zahlenwert

Wahl des Kräuselbetrag-Vergrößerungs-/Verkleine-
rungs-Eingabemodus

 Dam�t w�rd gewählt, ob Kräuselbetrag-Vergrößerungs-/Ver-
kle�nerungswerte�ngabe m�t e�nem Versatzzahlenwert oder e�nem 
%-Verhältn�s durchgeführt w�rd.

 : Zahlenwert   : Verhältn�s

0 b�s 200 1 Zahlenwert

Wahl der Startpositions-Änderungsmethode
Dam�t wählen S�e, ob d�e Änderung der Startpos�t�on m�t den Kräuseldaten ge-
koppelt �st oder nur d�e Startpos�t�on verschoben w�rd.

– – – – – – Kopplung m�t 
den Kräusel-

daten

 : Kopplung m�t den Kräuseldaten

 : Nur d�e Startpos�t�on w�rd verschoben.
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2) Stufe 2
D�e Spe�cherschalterdaten (Stufe 2) können bearbe�tet werden, wenn d�e Modustaste etwa 6 Sekunden lang gedrückt gehalten w�rd.

Pedalhub

0

2

1

Drehzahl

Nr. Posten Einstellbereich Einstelleinheit Anfangsanzeige
Wahl der Nähfußposition nach dem Fadenabschneiden
D�ent zur E�nstellung der Nähfußpos�t�on nach dem Fadenabschne�den.

 : T�ef   : Hoch

– – – – – – Hoch

Einstellung der Maximalnähgeschwindigkeit
D�ent zur E�nstellung der Max�malnähgeschw�nd�
gke�t der Nähmasch�ne.

200 b�s 
3500

10 St/m�n 3500 
St/m�n

Einstellung der Minimalnähgeschwindigkeit
D�ent zur E�nstellung der M�n�malnähgeschw�nd�
gke�t der Nähmasch�ne.

200 b�s 
400

5 St/m�n 200 St/
m�n

Einstellung der Nähgeschwindigkeit  beim Fadenabschneiden
D�ent zur E�nstellung der Nähgeschw�nd�gke�t be�m Fadenabschne�den.

100 b�s 
250

5 St/m�n 160 St/
m�n

Einstellung der Flimmerreduzierfunktion
D�ese Funkt�on w�rd verwendet, wenn d�e 
Handlampe flimmert.
0 : Ohne Fl�mmerreduz�erfunkt�on
1 : Wen�ger w�rksam → 8 : Sehr w�rksam

0 b�s 8 1 0

Einstellung des Pedalhubs bis zum Maschinenstart
D�ent zur E�nstellung des Hubs von der Neutralstellung des 
Pedals b�s zur Nähmasch�nen-Drehungsstartpos�t�on.

1,0 b�s 
5,0

0,1mm 3,0mm

Niedergeschwindigkeits-Pedalabschnitt
D�ent zur E�nstellung der Strecke von der 
Neutralstellung des Pedals b�s zur Nähmasch�nen-
Beschleun�gungsstartpos�t�on.

1,0 b�s 
10,0

0,1mm 6,0mm

Pedalhub bis zur Nähfußlüftungs-Startposition
D�ent zur E�nstellung der Strecke von der Neutralstellung 
des Pedals b�s zur Stoffdrückerhebungs-Startpos�t�on.

– 1,0 b�s 
–6,0

0,1mm – 2,1mm

Pedalhub bis zum Fadenabschneidestart
D�ent zur E�nstellung der Strecke von der Neutralstellung 
des Pedals b�s zur Fadenabschne�de-Startpos�t�on.

– 1,0 b�s 
–6,0

0,1mm – 5,1mm

Pedalhub bis zum Erreichen der Maximalnähgeschwindigkeit
D�ent zur E�nstellung der Strecke von der Neutralstellung 
des Pedals b�s zur Pos�t�on der Max�malnähgeschw�nd�gke�t.

1,0 b�s 
15,0

0,1mm 15,0mm

Pedalneutralstellungskompensation
D�ent zur E�nstellung des Kompensat�onswerts 
der Pedalneutralstellung. 

– 15 b�s 
15

1 – 1

Auto-Lifter-Haltezeit
D�ent zur E�nstellung der Nähfußlüftungs-Halteze�t.

10 b�s 
600

10sec 60sec

Pedalkurven-Wahlfunktion
Dam�t w�rd d�e Nähmasch�nendrehzahlkurve �n Bezug 
auf den Pedalbetät�gungsbetrag gewählt.

 0 : Gerade L�n�e  1 : Quadrat

 2 : Quadratwurzel

– – – – – – Gerade 
L�n�e
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Nr. Posten Einstellbereich Einstelleinheit Anfangsanzeige
Wahl der Funktion für Rückwärtsdrehung zum 
Anheben der Nadel nach dem Fadenabschneiden
D�e Nähmasch�ne läuft nach dem Fadenabschne�den 
rückwärts, und d�e Nadelstange w�rd b�s fast zum 
oberen Totpunkt angehoben.

 : Unw�rksam   : W�rksam

– – – – – –

Wahl der A/M-Umschaltfunktion für 
Rückwärtsnähen am Nähanfang
Dam�t w�rd d�e Beze�chnung der Nähgeschw�nd�gke�t 
be�m Rückwärtsnähen am Nähanfang gewählt.

– – – – – – Geschw�nd�gk-
e�tsregelung 

durch manuelle 
Betät�gung: In Übere�nst�mmung m�t der 

Geschw�nd�gke�t durch manuelle 
Pedalbetät�gung und dergle�chen
: In Übere�nst�mmung m�t der durch 

 "Rückwärtsnähgeschw�nd�gke�t" 
e�ngestellten Geschw�nd�gke�t

Wahl der Stoppfunktion unmittelbar nach dem  
Rückwärtsnähen am Nähanfang
Funkt�on zum vorübergehenden Anhalten der Nähmasch�ne nach 
dem Abschluss der Rückwärtsst�che am Nähanfang.

 : Ohne Funkt�on   : M�t Funkt�on

– – – – – – Ohne 
Funkt�on

Verdichtungs-/EBT- Umschaltgeschwindigkeit
D�ent zur E�nstellung der Anfangsgeschw�nd�gke�t 
be�m EBT-Start (Rückwärtsnähen am Nähende).

0 b�s 250 10 St/m�n 170 St/
m�n

Wahl der Wiederholungsfunktion
D�ent zur Wahl der Funkt�on, um d�e Nähmasch�ne be� e�ner Block�erung 
m�t max�malem Drehmoment w�eder �n Normalr�chtung laufen zu lassen, 
nachdem s�e e�nmal �n Rückwärtsr�chtung gedreht wurde.

 : Ohne W�ederholungsfunkt�on

 : M�t W�ederholungsfunkt�on

– – – – – – Ohne 
W�ederhol-

ungsfunkt�on

Wahl der Nähmaschinen-Anlaufkurve
D�ent zur Wahl der Anlaufkurve der Nähmasch�ne.

 : Normale Kurve  : Schärfere Kurve curve

– – – – – – Normale 
Kurve

Wahl der Nähfußposition im Stoppzustand der Nähmaschine
D�ent zur Wahl der Nähfußpos�t�on be� e�nem Zw�schenstopp der 
Nähmasch�ne.

 : T�ef   : Hoch

– – – – – – T�ef

Einstellung der Größenklasse
D�ent zur E�nstellung des Anfangswerts 
(Wahl der Größenklasse nach Land, Herren-/
Damenbekle�dung und Grundgröße) be� der 
Erzeugung e�nes neuen Musters.
/ S�ehe "14-5 Erläuterung der Grössenklasse".

– – – – – – (Japan) 
Herren 
Nr. 6
3%

Einstellung der Anfangsteilung
D�ent zur E�nstellung des 
Te�lungsanfangswerts be� der Erzeugung 
e�nes neuen Musters.

1,5 b�s 
6,0

0,1 mm 2,0mm

Einstellung des Untertransportbetrag- 
Kompensationswertes
D�ent zur E�nstellung des Kompensat�onswertes des 
E�nstellwertes und des Istwertes des Untertransportbetrags.

–1,0 b�s 
1,0

0,1 mm 0mm



– 117 –

 Wenn der Inhalt von Stufe 2 geändert worden ist, erscheint der Bildschirm POWER OFF 

nach dem Drücken der Taste CLOSE  . Schalten Sie daher die Stromversorgung 

wieder ein, nachdem Sie sie ausgeschaltet haben.

 Bildschirm “POWER OFF”

Nr. Posten Einstellbereich Einstelleinheit Anfangsanzeige
Einstellung des Obertransportbetrag-
Kompensationswertes
D�ent zur E�nstellung des Kompensat�onswertes des 
E�nstellwertes und des Istwertes des Obertransportbetrags.

–1,0 b�s 
1,0

0,1mm 0mm

Wahl der Fadenspannungskurve
D�ent zur Wahl der Ne�gung der Fadenspannungskurve.

 : Standard   : Sanft (dünne Stoffe)

– – – – – – Standard

Wahl der Anzeige der Rückwärtsnähtaste
D�ent zur Wahl der Anze�ge der Rückwärtsnähtaste 
auf dem Nähb�ldsch�rm.

 : Ke�ne Anze�ge   : Anze�ge 

– – – – – – Ke�ne 
Anze�ge

Einstellung des Scheibenhebezeitpunkts
D�ent zum E�nstellen des  
Sche�benhebeze�tpunkts ab dem Anfang des 
Fadenabschne�dens.

0 b�s 40 1 18

Einstellung der Restfadenlänge
D�ent zum E�nstellen der Länge des nach 
dem Fadenabschne�den verble�benden 
Nadelfadens. Wenn der E�nstellwert geändert 
w�rd, ändert s�ch der Sche�benschl�eßungsze�t
punkt ab dem Sche�benhebeze�tpunkt.

0 b�s 40 1 5
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(1) Erläuterung der manuellen Spannungskompensation (Zahlenwert)

  14-3 Erlaüterung der Fadenspannungskompensation

Durch d�e Wahl des Spannungskompensat�onsmodus �st d�e Nähmasch�ne �n der Lage, das 
E�nstel lverfahren der Spannungskompensat�on auf dem Datene�ngabeb� ldsch�rm und d�e 
Schr�ttdeta�le�nstellung auf dem Nähb�ldsch�rm umzuschalten.

D�e manuelle Fadenspannungskompensat�on (Zahlenwert) �st d�e Methode der Zahlenwert-D�rekte�ngabe 
für den Fadenspannungskompensat�onswert, der für jeden Schr�tt e�ngestellt werden kann. Im Folgenden 
w�rd das E�nstellverfahren erläutert.

1) Aufrufen des Speicherschalter- 
Listenbildschirms 

 Wenn d�e Modustaste  1 gedrückt w�rd, 

w�rd d�e Spe�cherschaltertaste  2 auf dem 

B�ldsch�rm angeze�gt. Durch Drücken d�eser 
Taste w�rd der Spe�cherschalter-L�stenb�ldsch�rm 
angeze�gt.

2

1

4

3

2) Wahl von  "Spannungskompensations
modus"

 Drücken S�e d�e Aufwärts-/ 

 3 zur Wahl von  

Fadenspannungskompensat�ons-

Wahltaste  4. Der 

Spannungskompensat�onsmodus-
Auswahlb�ldsch�rm w�rd angeze�gt.
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3) Aktivierung der manuellen  
Spannungskompensation (Zahlenwert)

 Drücken S�e d�e Akt�v�erungstaste  5.

4) Bestimmung der manuellen  
Spannungskompensation (Zahlenwert)

 Durch Drücken der E�ngabetaste  6 

w�rd der Spannungskompensat�onsmodus-
Auswahlb�ldsch�rm geschlossen, wom�t d�e 
Auswahl des Spannungskompensat�onsmodus 
beendet �st. Auf dem D�splay ersche�nt w�eder 
der Spe�cherschalter-L�stenb�ldsch�rm.

 

5

6

7

9

8

 Wenn d�e Modustaste  8 gedrückt w�rd, 

w�rd der Datene�ngabeb�ldsch�rm angeze�gt. 

Drücken S�e d�e Schr�ttdeta�l-E�nstelltaste  

7, um den Schr�ttdeta�lb�ldsch�rm zu öffnen.

5) Wahl des Einstellbildschirms für  
"Manuelle Spannungskompensation (Zahlenwert)"

 Drücken S�e  
Fadenspannungskompensat�ons-E�nstelltaste 

	9 auf dem B�ldsch�rm, um das 

Fadenspannungskompensat�ons-Popup-Fenster 
zu öffnen.
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1) Aufrufen des Speicherschalter- 
Listenbildschirms

 Wenn d�e Modustaste  1 gedrückt w�rd, 

w�rd d�e Spe�cherschaltertaste  2 auf dem 

B�ldsch�rm angeze�gt. Durch Drücken d�eser 
Taste w�rd der Spe�cherschalter-L�stenb�ldsch�rm 
angeze�gt.

(2) Erläuterung der manuellen Spannungskompensation (Stufe)

6) Einstellung der manuellen  
Spannungskompensation (Zahlenwert)

 Geben S�e den Spannungskompensat�o
nswert für den ausgewählten Schr�tt als 
Zahlenwert e�n. Der e�ngegebene Zahlenwert 
w�rd als Versatzwert zu dem aktuellen 
Nadelfadenspannungswert add�ert oder davon 
subtrah�ert.

 Durch Drücken der E�ngabetaste  !0 

w�rd das Fadenspannungskompensat�ons-
Popup- Fenster geschlossen, um den  
Spannungskompensat�ons-E�nstellwert  
festzulegen.

 Auf dem D�splay ersche�nt w�eder der 
Schr�ttdeta�lb�ldsch�rm.

D�e manuelle Fadenspannungskompensat�on (Stufe) �st d�e Stufenwahlmethode zur E�ngabe des Fade
nspannungskompensat�onswerts, der für jeden Schr�tt e�ngestellt werden kann. Im Folgenden w�rd das 
E�nstellverfahren erläutert.

4

3

2

!0

1

2) Wahl von  "Spannungskompensations
modus"

 Drücken S�e d�e Aufwärts-/Abwärtsrolltasten 

 3 zur Wahl von   

Fadenspannungskompensat�onsmodus-

Wahltaste  4.

 Der Spannungskompensat�onsmodus-
Auswahlb�ldsch�rm w�rd angeze�gt.
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3) Aktivieren der manuellen  
Spannungskompensation (Stufe)

 Drücken S�e d�e Akt�v�erungstaste 	5.

4) Bestimmung der manuellen  
Spannungskompensation (Stufe)

 Durch Drücken der E�ngabetaste  6 w�rd 

der Spannungskompensat�onsmodus- 
Auswahlb�ldsch�rm geschlossen, wom�t d�e 
Auswahl des Spannungskompensat�onsmodus 
beendet �st. Auf dem D�splay ersche�nt w�eder 
der Spe�cherschalter-L�stenb�ldsch�rm.

9

5

6

7

8

!0

!1

!2

6) Einstellung des Stufenwerts der manuellen 
Fadenspannungskompensation (Stufe)

 Drücken S�e d�e Stufentaste 1  9	 zur 

E�ngabe des E�nstellwerts.

 Drücken S�e d�e Stufentaste 2  !0 zur 

E�ngabe des E�nstellwerts.

 Drücken S�e d�e Stufentaste 3  !1 zur 

E�ngabe des E�nstellwerts.
 Wenn d�e E�nstellung beendet �st, drücken 

S�e d�e E�ngabetaste  !2, um 

den Spannungskompensat�onsmodus-
Auswahlb�ldsch�rm zu schl�eßen. Dam�t �st d�e 
Wahl der manuellen Fadenspannungskompensa
t�on (Stufe) abgeschlossen.

 Auf dem D�splay ersche�nt w�eder der 
Spe�cherschalter-L�stenb�ldsch�rm.

5) Wahl von  "Spannungskompensations
modus"

 Drücken S�e d�e Aufwärts-/Abwärtsrolltasten 

 7 zur Wahl von  Taste 

für manuelle Spannungskompensat�on (Stufe) 

	8. 

 Der Spannungskompensat�onsmodus-
Auswahlb�ldsch�rm w�rd angeze�gt.
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 Wenn d�e Modustaste  !3 gedrückt w�rd, 

w�rd der Datene�ngabeb�ldsch�rm angeze�gt. 
Drücken S�e d�e Schr�ttdeta�l-E�nstelltaste 

 !4, um den Schr�ttdeta�lb�ldsch�rm zu 

öffnen.

7) Wahl des Einstellbildschirms  
Manuelle Spannungskompensation (Stufe)

 Drücken S�e  
Fadenspannungskompensat�ons-E�nstelltaste 

	!5 auf dem B�ldsch�rm, um das  

Fadenspannungskompensat�ons-Popup-Fenster 
zu öffnen.

8) Einstellung der manuellen  
Spannungskompensation (Stufe)

 Geben S�e den Fadenspannungskompens
at�onswert für den ausgewählten Schr�tt als 
Zahlenwert e�n. Der e�ngegebene Zahlenwert 
w�rd als Versatzwert zu dem aktuellen 
Nadelfadenspannungswert add�ert oder davon 
subtrah�ert.

 Durch Drücken der E�ngabetaste  !6 

w�rd  das Fadenspannungskompensat�ons-
Popup-Fenster geschlossen, und der  
Spannungskompensat�ons-E�nstellwert w�rd 
festgelegt. Auf dem D�splay ersche�nt w�eder der 
Schr�ttdeta�lb�ldsch�rm.

!4

!3

!6

!5
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D�e automat�sche Fadenspannungskompensat�on �st d�e Methode zur automat�schen Zuwe�sung des 
Fadenspannungskompensat�onswerts auf der Bas�s des Kräuselbetrags, auf den der für jeden Schr�tt 
e�nstellbare Fadenspannungskompensat�onswert e�ngestellt �st. Im Folgenden w�rd das E�nstellverfahren 
erläutert.

(3) Erläuterung der automatischen Fadenspannungskompensation   

1) Aufrufen des Speicherschalter- 
Listenbildschirms

 Wenn d�e Modustaste  1	 gedrückt w�rd, 

w�rd d�e Spe�cherschaltertaste  2	auf dem 

B�ldsch�rm angeze�gt. Durch Drücken d�eser 
Taste w�rd der Spe�cherschalter-L�stenb�ldsch�rm 
angeze�gt.

2

3

4

5

6

1

3) Aktivieren der automatischen  
Spannungskompensation

 Drücken S�e d�e Akt�v�erungstaste  5.

4) Bestimmung der automatischen  
Spannungskompensation

 Durch Drücken der E�ngabetaste  6 w�rd 

der Spannungskompensat�onsmodus- 
Auswahlb�ldsch�rm geschlossen, wom�t d�e 
Auswahl des Spannungskompensat�onsmodus 
beendet �st. Auf dem D�splay ersche�nt w�eder 
der Spe�cherschalter-L�stenb�ldsch�rm.

2) Wahl des Spannungskompensationsmodus
 Drücken S�e d�e Aufwärts-/Abwärtsrolltasten 

 3 zur Wahl von  

Fadenspannungskompensat�onsmodus-

Wahltaste  4. Der 

Spannungskompensat�onsmodus-
Auswahlb�ldsch�rm w�rd angeze�gt.
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5) Wahl von  "Automatische Spannungs
kompensationseinstellung"

 Drücken S�e d�e Aufwärts-/

Abwärtsrolltasten  3	zur 

Wahl von  Taste für automat�sche 

Fadenspannungskompensat�on  

7. Der Spannungskompensat�onsmodus-
Auswahlb�ldsch�rm w�rd angeze�gt.

6) Einstellung des automatischen Fadenspannu
ngskompensationswerts

1. Drücken S�e d�e Kräuselbetrag- 

Bere�chse�nstelltaste  8	von LV.1, um den 

oberen Grenzwert des Kräuselbetragbere�chs 
von LV.1 m�t dem Zehnerblock !7 e�nzugeben.

2. Drücken S�e dann d�e  
Fadenspannungskompensat�ons-E�nstelltaste 

	9 von LV.1, um den  Fadenspann

ungskompensat�onswert von LV.1 m�t dem 
Zehnerblock !7 e�nzugeben.

 Geben S�e ebenso den Wert von LV.2, LV.3, LV.4 
und LV.5 m�t den Tasten 8 und !6  e�n.

 E�nstellbe�sp�el der l�nken Abb�ldung:
• L�egt der Kräuselbetrag zw�schen –4 und 5, 

beträgt d�e Fadenspannungskompensat�on –3.
• L�egt der Kräuselbetrag zw�schen 6 und 10, 

beträgt d�e Fadenspannungskompensat�on +5.
• L�egt der Kräuselbetrag zw�schen 11 und 15, 

beträgt d�e Fadenspannungskompensat�on +11.
• L�egt der Kräuselbetrag zw�schen 16 und 20, 

beträgt d�e Fadenspannungskompensat�on +21.
• L�egt der Kräuselbetrag zw�schen 21 und 35, 

beträgt d�e Fadenspannungskompensat�on +28.

* Wenn d�e E�nstellung beendet �st, drücken 

S�e d�e E�ngabetaste  !8, um 

den E�nstellb�ldsch�rm für automat�sche 
Spannungskompensat�on zu schl�eßen. Auf dem 
D�splay ersche�nt w�eder der Spe�cherschalter-
L�stenb�ldsch�rm.

* Wenn d�e Modustaste  !9  gedrückt w�rd, 

w�rd der Datene�ngabeb�ldsch�rm angeze�gt.

* Be� Wahl der automat�schen  Fa
denspannungskompensat�on w�rd d�e  
Fadenspannungskompensat�ons-E�nstelltaste  
n�cht angeze�gt, selbst wenn d�e Schr�ttdeta�l- 

E�nstelltaste  @0 gedrückt und der  

Schr�ttdeta�lb�ldsch�rm geöffnet w�rd.

7

3

!4

!6

!5

!3

9

!2

8

!1

!0

!8

!7

!9

@0
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(1) Erläuterung des Verlaufs der Kräuselglättungsfunktion

  14-4 Erläuterung der Kräuselglättungsfunktion
D�e Nähmasch�ne �st m�t e�ner Glättungsfunkt�on ausgestattet, um d�e plötzl�che Änderung des 
Kräuselbetrags be� der Schr�ttumschaltung zu steuern. Der h�er e�ngestellte Wert w�rkt s�ch auf jeden 
Schr�tt aller Musterdaten aus.

Be�sp�el) Wenn �nsgesamt 4 Schr�tte vorhanden s�nd

• Glättungsfunkt�ons-E�nstellwert (St�chzahl)  2 St�che
     (Kräuselbetrag)  3

Soll der Kräuselbetrag von Schr�tt 1 am Nähanfang auf 6 umgeschaltet werden, erfolgt zunächst e�ne 
Umschaltung auf 3.
Dann erfolgt nach e�ner Bewegung von 2 St�chen e�ne Umschaltung des Kräuselbetrags auf 6 (3+3).
Be�m Wechsel von Schr�tt 1 auf Schr�tt 2 erhöht s�ch der Kräuselbetrag unm�ttelbar nach dem Wechsel 
auf 9 (6+3) und dann nach e�ner Bewegung von 2 St�chen auf 11, den für Schr�tt 2 e�ngestellten Wert.
Danach ändert s�ch der Kräuselbetrag auf ähnl�che We�se um ±3 be�m Wechsel, dann erneut um ±3 
nach der Bewegung von 2 St�chen, und d�e Funkt�on führt d�e Bewegung durch, b�s der für den Schr�tt 
e�ngestellte Kräuselbetrag erre�cht �st.

* Be� Wahl des Vollautomat�kmodus w�rd der Kräuselbetrag �n Bezug auf d�e Wechselpos�t�on 
symmetr�sch �n e�nen vorderen und h�nteren Te�l gete�lt, da d�e Schr�ttumschaltung automat�sch erfolgt.

Im Folgenden w�rd der Verlauf der Kräuselglättungsfunkt�on erläutert.
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Im Folgenden w�rd das E�nstellverfahren der Kräuselglättungsfunkt�on erläutert.

(2) Einstellen der Kräuselglättungsfunktion

3) Aktivierung der Kräuselglättungsfunktion

 Drücken S�e d�e Akt�v�erungstaste  5.

4) Einstellung der Stichzahl der 
Kräuselglättungsfunktion

 Drücken S�e d�e Tasten  	6, um 

d�e St�chzahl der Kräuselglättungsfunkt�on 
e�nzugeben.

5) Einstellung des Kräuselbetrags der 
Kräuselglättungsfunktion

 Drücken S�e d�e Tasten  	7, um 

den  Kräuselbetrag der Kräuselglättungsfunkt�on 
e�nzugeben.

2) Wahl der Kräuselglättungsfunktion
 Drücken S�e d�e Aufwärts-/Abwärtsrolltasten 

 3 zur  Wahl  von  

Kräuselglättungsfunkt�ons-Wahltaste 

	4.  Der  B�ldsch�rm  zur  Wahl  der 

Kräuselglättungsfunkt�on w�rd angeze�gt.

1) Aufrufen des Speicherschalter- 
Listenbildschirms

 Wenn d�e Modustaste  1 gedrückt w�rd, 

w�rd d�e Spe�cherschaltertaste 	2 auf dem 

B�ldsch�rm angeze�gt. Durch Drücken d�eser 
Taste w�rd der Spe�cherschalter-L�stenb�ldsch�rm 
angeze�gt.

2

1

3

4

7

5

6
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6) Festlegen der Einstellung der  
Kräuselglättungsfunktion

 Durch Drücken der E�ngabetaste  8 

w�rd der B�ldsch�rm zur E�nstellung der  
Kräuselglättungsfunkt�on geschlossen und d�e 
E�nstellung festgelegt. Auf dem D�splay ersche�nt 
w�eder der Spe�cherschalter-L�stenb�ldsch�rm.

 Wenn d�e Modustaste  9	gedrückt w�rd,  

w�rd der Datene�ngabeb�ldsch�rm angeze�gt.

(1) Erläuterung der Größenklasse

  14-5 Erläuterung der Grössenklasse

1) Aufrufen des Speicherschalter- 
Listenbildschirms

 Wenn d�e Modustaste  1 länger als 

6 Sekunden gedrückt gehalten w�rd, w�rd 

d�e Spe�cherschaltertaste  2 auf dem 

B�ldsch�rm angeze�gt. Durch Drücken d�eser 
Taste w�rd der Spe�cherschalter-L�stenb�ldsch�rm 
angeze�gt.

Be� Wahl des Vollautomat�kmodus �st es mögl�ch, d�e E�nstellung von Länderklasse, Grundgröße 
und Herren-/Damenbekle�dung be� der Erzeugung e�nes neuen Musters durchzuführen, und d�e 
Größenanze�ge be� der Abstufung ändert s�ch entsprechend der h�er e�ngestellten Länderklasse.

Der hier eingestellte Wert wird zum Anfangswert bei der Erzeugung eines Musters. Selbst 
wenn der Wert hier geändert wird, ändert sich der Inhalt eines bereits erzeugten Musters 
nicht. Nur wenn die Größenländerklasse geändert wird, ändert sich die Größenanzeige.

Im Folgenden w�rd das E�nstellverfahren der Größenklasse erläutert.

9

8

1

2
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2) Wahl von  Größenklasse
 Drücken S�e d�e Aufwärts-/Abwärtsrolltasten 

 3 zur Wahl von   

Größenklassen-E�nstelltaste  4 . Der 

B�ldsch�rm zur E�nstellung der Größenklasse 
w�rd angeze�gt.

3) Wahl der Größe der Länderklasse

   (Deutschland) Damen

  (Deutschland) Mädchen

  (Frankre�ch)

  (Ital�en)

  (Amer�ka)

  (Japan)

 Wählen S�e d�e Größe m�t den Tasten 5 aus.

4) Wahl zwischen Herren-/Damenbekleidung

 Drücken S�e d�e Tasten   6 zur 

Wahl zw�schen Herren-/Damenbekle�dung.

5) Einstellung der Grundgröße

 Drücken S�e d�e Tasten   7 zur E�ngabe der Grundgröße. D�e Größen der 

Länderklassen s�nd aus der Größentabelle ers�chtl�ch.

6) Einstellung des Abstufungsverhältnisses (%)

 Drücken S�e d�e Tasten   8 zur E�ngabe des Abstufungsverhältn�sses. Das 

e�ngegebene Verhältn�s (%) w�rd zum Versatzwert der Abstufung für den jewe�l�gen Schr�tt, wenn e�n 
neues Muster erzeugt w�rd.

7) Festlegung der Größenklasseneinstellung

 Durch Drücken der E�ngabetaste  9 w�rd der B�ldsch�rm zur E�nstellung der Größenklasse 

geschlossen und d�e E�nstellung festgelegt. Auf dem D�splay ersche�nt w�eder der Spe�cherschalter-
L�stenb�ldsch�rm.

3

8

65

7

9

4
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(2) Größentabelle 

D�e Größentabelle für d�e jewe�l�gen Länderklassen �st nachstehend abgedruckt.

32 104 34 36 06 03 44 44 34 34 02

34 110 36 38 08 05 46 46 36 36 03

36 116 38 40 10 07 48 48 38 38 04

38 122 40 42 12 09 50 50 40 40 05

40 128 42 44 14 11 52 52 42 42 06

42 134 44 46 16 13 54 54 44 44 07

44 140 46 48 18 15 56 56 46 46 08

46 146 48 50 20 17 58 58 48 48 09

48 152 50 52 22 19 60 60 50 50 10

50 158 52 54 24 21 62 62 52 52 11

52 164 54 56 26 23 64 64 54 54 12

54 170 56 58 28 25 66 66 56 56 13

56 176 58 60 30 27 68 68 58 58 14

58 182 60 62 32 29 70 70 60 60 15

60 188 62 64 34 31 72 72 62 62 16
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  15. LISTE DER FEHLERCODES
Fehlercode Piktogramm Beschreibung des Fehlers Rückstellverfahren Wiederherstellungsort

E000 Initialisierungskontakt des Hauptwellen-EEP-ROM der 
Hauptplatine
Wenn Daten n�cht �n das EEP-ROM geschr�eben werden 
oder beschäd�gt s�nd, werden d�e Daten automat�sch 
�n�t�al�s�ert, und d�e In�t�al�s�erung w�rd gemeldet.

St romversorgung 
ausschalten.

E001 Initialisierungskontakt des Haupt-EEP-ROM der 
Hauptplatine
Wenn Daten n�cht �n das EEP-ROM geschr�eben werden 
oder beschäd�gt s�nd, werden d�e Daten automat�sch 
�n�t�al�s�ert, und d�e In�t�al�s�erung w�rd gemeldet.

St romversorgung 
ausschalten.

E003 Defekt des Hauptwellenmotorcodierers
Der W�nkelzähler der Nadelhochstellungserkennung hat den 
Wert, der 1,1 Umdrehungen entspr�cht, überschr�tten.
Der W�nkelzähler der Nadelt�efstellungserkennung hat den Wert, 
der 1,1 Umdrehungen entspr�cht, überschr�tten.

St romversorgung 
ausschalten.

E004 Defekt der Hauptwellenmotor-
Nadeltiefstellungserkennung
Der W�nkelzähler der Nadelhochstellungserkennung hat den 
Wert, der 1,1 Umdrehungen entspr�cht, n�cht überschr�tten.
Der W�nkelzähler der Nadelt�efstellungserkennung hat den Wert, 
der 1,1 Umdrehungen entspr�cht, überschr�tten.

St romversorgung 
ausschalten.

E005 Defekt der Hauptwellenmotor-Nadelhochstellungserkennung
Der W�nkelzähler der Nadelhochstellungserkennung hat den 
Wert, der 1,1 Umdrehungen entspr�cht, überschr�tten.
Der W�nkelzähler der Nadelt�efstellungserkennung hat den Wert, 
der 1,1 Umdrehungen entspr�cht, überschr�tten.

St romversorgung 
ausschalten.

E006 Initialisierungskontakt des Maschinenkopf-EEP-
ROM der am Maschinenkopf montierten Leiterplatte
Wenn Daten n�cht �n das EEP-ROM geschr�eben werden 
oder beschäd�gt s�nd, werden d�e Daten automat�sch 
�n�t�al�s�ert, und d�e In�t�al�s�erung w�rd gemeldet.

St romversorgung 
ausschalten.

E007 Blockierung des Hauptwellenmotors
Wenn e�n Nähprodukt m�t hohem Nadelw�derstand 
genäht w�rd.

St romversorgung 
ausschalten.

E011 Externes Speichermedium nicht eingesetzt
Das externe Spe�chermed�um �st n�cht e�ngesetzt.

W�ederherstellung 
durch Rücksetzung 
mögl�ch

Vorher�ger 
B�ldsch�rm

E012 Lesefehler
Datenlesen vom externen Spe�chermed�um �st 
n�cht durchführbar.

W�ederherstellung 
durch Rücksetzung 
mögl�ch

Vorher�ger 
B�ldsch�rm

E013 Schreibfehler
Datenschre�ben zum externen  Spe�chermed�um �st 
n�cht durchführbar.

W�ederherstellung 
durch Rücksetzung 
mögl�ch

Vorher�ger 
B�ldsch�rm

E014 Schreibschutz
Das externe Spe�chermed�um �st schre�bgeschützt.

W�ederherstellung 
durch Rücksetzung 
mögl�ch

Vorher�ger 
B�ldsch�rm
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Fehlercode Piktogramm Beschreibung des Fehlers Rückstellverfahren
Wiederher-
stellungsort

E015 Formatierfehler 

Format�eren �st n�cht durchführbar.

W�ederher-
stellung durch 
Rücksetzung 
mögl�ch

Vorher�ger 
B�ldsch�rm

E016 Überschreitung der Kapazität des externen Spei-
chermediums
D�e Kapaz�tät des externen Spe�chermed�ums �st unzu-
längl�ch.

W�ederher-
stellung durch 
Rücksetzung 
mögl�ch

Vorher�ger 
B�ldsch�rm

E022 Dateinummerfehler
Die vorgeschriebene Datei befindet sich nicht in der 
Med�enschl�tzes.

W�ederher-
stellung durch 
Rücksetzung 
mögl�ch

Vorher�ger 
B�ldsch�rm

E029 Medienschlitz-Freigabefehler
Der Deckel des Med�enschl�tzes �st offen.

W�ederher-
stellung durch 
Rücksetzung 
mögl�ch

Vorher�ger 
B�ldsch�rm

E062 Nähdatenfehler
Wenn d�e Nähdaten beschäd�gt s�nd oder d�e Rev�s�on 
alt �st.

Stromver-
sorgung 
ausschalten.

E302 Bestätigung der Maschinenkopfneigung
Wenn der Masch�nenkopfne�gungssensor ausgeschaltet 
�st.

Stromver-
sorgung 
ausschalten.

E303 Fehler des Hauptwellen-Scheibenfedersensors
D�e Sche�benfeder des Nähmasch�nenmotors �st anor-
mal.

Stromver-
sorgung 
ausschalten.

E702 Unregelmäßigkeit der Steuerung

D�e CPU hat e�ne unvorschr�ftsmäß�ge Verarbe�tung 
durchgeführt.

Stromver-
sorgung 
ausschalten.

E703 Die Tafel ist an eine nicht dafür  vorgesehene Ma-
schine angeschlossen. (Maschinentypfehler)
Wenn der Masch�nentypcode des Systems �m Falle 
e�ner Anfangskommun�kat�on ungee�gnet �st.

Programmä-nde-
rung nach Drücken 
der Kommun-�kat�-
onstaste mögl�ch.

Nähdaten-E�nga-
beb�ldsch�rm

E704 Nichtübereinstimmung der Systemversion
Wenn d�e Vers�on der Systemsoftware �m Falle e�ner 
Anfangskommun�kat�on ungee�gnet �st.

Programmä-nde-
rung nach Drücken 
der Kommun-�kat�-
onstaste mögl�ch.

Nähdaten-E�nga-
beb�ldsch�rm

E731 Defekt des Hauptmotor-Lochsensors oder des Positions-
sensors
Wenn das Motorlochsensor-Fehlers�gnal (UVWE) be� block�er-
tem Motor erkannt w�rd (2 Sekunden oder mehr s�nd be� 20 
U/m�n oder wen�ger vergangen).

Stromversor-
gung aus-
schalten.
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Fehlercode Piktogramm Beschreibung des Fehlers Rückstellverfahren Wiederherstellungsort

E733 Rückwärtsdrehung des Hauptwellenmotors
Wenn s�ch der Motor 40-mal oder öfter �n 
Rückwärtsr�chtung entgegen der Steuerungsr�chtung 
be� 500 U/m�n oder mehr während des Motorbetr�ebs 
gedreht hat (außer zum Halteze�tpunkt).

St romversorgung 
ausschalten.

E801 Phasenfehler der Stromversorgung
Wenn 400 ms oder mehr des Stromphasenmangels�gnals 
(PHE) erkannt werden, nachdem 2 Sekunden der 
Phasenmangel-Beobachtungsausfallze�t se�t dem 
E�nschalten der Stromversorgung vergangen s�nd.

St romversorgung 
ausschalten.

E802 Erkennung einer Strommomentanabschaltung
Wenn das Stromsofortabschaltungs-
Erkennungss�gnal (PWF) erkannt w�rd.

St romversorgung 
ausschalten.

E810 Kurzschluss in der Magnetstromversorgung
Wenn das Magnetstrom-Kurzschlusss�gnal (PWSH) 
(CPLD �nternes S�gnal) erkannt w�rd, während das 
Stromphasenmangels�gnal (PHE) n�cht erkannt w�rd, nachdem 
2 Sekunden der Phasenmangel-Beobachtungsausfallze�t se�t 
dem E�nschalten der Stromversorgung vergangen s�nd.

St romversorgung 
ausschalten.

E811 Überspannung
Wenn das Überspannungss�gnal (OVL) erkannt 
w�rd, das be� e�ner E�ngangsspannung von 280 V 
oder mehr ausgegeben w�rd.

St romversorgung 
ausschalten.

E813 Niederspannung
Wenn das N�ederspannungss�gnal (LVL) erkannt 
w�rd, das be� e�ner E�ngangsspannung von 150 V 
oder wen�ger ausgegeben w�rd.

St romversorgung 
ausschalten.

E903 Unregelmäßigkeit der Schrittmotorleistung
Wenn das Schr�ttmotorstrom-Schwankungss�gnal 
(LVPMP) erkannt w�rd, das ausgegeben w�rd, wenn d�e 
Schr�ttmotorspannung von 48 V be�m E�nschalten der 
Stromversorgung um –15 % oder mehr schwankt.

St romversorgung 
ausschalten.

E915 Fehlerhafte Kommunikation zwischen 
Bedienungstafel und Haupt-CPU
Wenn e�ne Unregelmäß�gke�t �n der 
Datenkommun�kat�on auftr�tt.

St romversorgung 
ausschalten.

E916 Fehlerhafte Kommunikation zwischen Haupt-CPU 
und Hauptwellen-CPU
Wenn e�ne Unregelmäß�gke�t �n der 
Datenkommun�kat�on auftr�tt.

St romversorgung 
ausschalten.

E917 Fehlerhafte Kommunikation zwischen der 
Bedienungstafel und dem PC
Wenn e�ne Unregelmäß�gke�t �n der 
Datenkommun�kat�on auftr�tt.

W�ederherstellung 
durch Rücksetzung 
mögl�ch

Vorher�ger 
B�ldsch�rm

E918 Ungewöhnlich hohe Temperatur des Hauptplatinen-
Kühlkörpers
Wenn d�e Temperatur des Hauptplat�nen-
Kühlkörpers 85°C oder mehr beträgt.

St romversorgung 
ausschalten.
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Fehlercode Piktogramm Beschreibung des Fehlers Rückstellverfahren Wiederherstellungsort

E920 CPLD-Schreibunregelmäßigkeit
Wenn je 1 B�t �m Testport geschr�eben w�rd und 
be�m E�nstellen der Stromversorgung n�cht m�t 
Ver�fy übere�nst�mmt.

St romversorgung 
ausschalten.

E922 Hauptwellenmotorsteuerung unmöglich
Wenn d�e Drehzahl der Messung 50 ms oder mehr 
über der Obergrenze (3.500 St/m�n) l�egt.

St romversorgung 
ausschalten.

E924 Störung im Hauptwellenantrieb
Wenn das Motortre�ber-Fehlers�gnal (GTRE) 
erkannt w�rd, während das Motor-Überstroms�gnal 
(OCL1) be� block�ertem Motor n�cht erkannt w�rd 
(2 Sekunden oder mehr s�nd be� 20 St/m�n oder 
wen�ger vergangen).

St romversorgung 
ausschalten.

E941 CPLD-Leseunregelmäßigkeit
Wenn d�e E�ngangss�gnale von CPLD nach 
zwe�mal�gem Auslesen n�cht übere�nst�mmen, 
selbst be� e�nem Versuch von 10 ms oder mehr 
be�m E�nschalten der Stromversorgung.

Stromversorgung 
ausschalten.

E942 Störung des Hauptwellen-EEP-ROM
Wenn ke�ne Daten �n das EEP-ROM geschr�eben 
werden.

Stromversorgung 
ausschalten.

E943 Störung des Haupt-EEP-ROM
Wenn ke�ne Daten �n das EEP-ROM  
geschr�eben werden.

Stromversorgung 
ausschalten.

E946 Störung des Kopf-EEP-ROM
Wenn ke�ne Daten �n das EEP-ROM geschr�eben 
werden.

Stromversorgung 
ausschalten.
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D�e Kommun�kat�onsfunkt�on ermögl�cht es, d�e m�t e�ner anderen Nähmasch�ne sow�e d�e m�t der 
Bearbe�tungsvorr�chtung PM-1 erzeugten Nähdaten zur Nähmasch�ne herunterzuladen. Außerdem 
können m�t d�eser Funkt�on d�e oben genannten Daten zum Spe�chermed�um oder PC hochgeladen 
werden. Spe�chermed�um und RS-232C-Anschluss d�enen als Kommun�kat�onsm�ttel.

  16-1 Informationen zu den verwendbaren Daten

  16. VERWENDUNG DER KOMMUNIKATIONSFUNKTION

D�e folgenden zwe� Datentypen können verwendet werden. D�e entsprechenden Datenformate werden nachstehend 
beschr�eben.

Datenname Vektorformatdaten Parameterdaten

M�t PM-1 erzeugte Nadele�nst�chpunktdaten

D�eses Datenformat kann allgeme�n für JUKI-
Nähmasch�nen verwendet werden.

Format der m�t der Nähmasch�ne erzeugten DP-
e�genen Nähdaten, w�e z.B. Schr�ttzahl, Schr�tt-
länge, Kräuselbetrag, Fadenspannungswert usw.

Erwe�terung

Beschre�bung der Daten

Wenn Daten �n e�ner Spe�chermed�ums gespe�chert werden, �st d�e folgende Verze�chn�sstruktur zu ver-
wenden. Werden d�e Daten n�cht �m korrekten Ordner gespe�chert, können d�e Date�en n�cht gelesen wer-
den.

    : Date�nummer

Die bei unserer Firma erworbene Speichermediums ist bereits mit dem Ordner PROG verse-
hen. Löschen Sie diesen Ordner nicht.

VDATA

DP2100

Vektorformatdaten 
speichern.

Parameterdaten 
(exklusiv für DP) 
speichern.

VD00    .vdt

VD00    .vdt

VD00    .vdt

DP00    .epd

DP00    .epd

DP00    .epd

VD00    .vdt

DP00    .epd

Piktogramm

Medienlaufwerk
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  16-2 Kommunikation mittels CompactFlash(TM)
1) Einschubrichtung des Speichermediums

1 D�e CompactFlash(TM) so halten, das d�e Et�-
kettense�te vorne l�egt (d�e Aussparung an 
der Kante nach h�nten r�chten), und den Te�l, 
der e�n kle�nes Loch aufwe�st, �n d�e Tafel e�n-
sch�eben.

Speichermedium

 1.  Bei falscher Einschubrichtung des Speichermediums können Tafel und Speichermedium 
beschädigt werden.

 2.  Schieben Sie außer CompactFlash(TM) keine anderen Gegenstände ein.
 3.  Die Tafel IP-310 akzeptiert CompactFlash(TM) von maximal 2 GB.
 4.  Die Tafel IP-310 akzeptiert nur CompactFlash(TM) des Formats FAT16. Sie ist nicht mit 

FAT32 kompatibel.
 5.  Verwenden Sie unbedingt eine mit IP-310 formatierte CompactFlash(TM). Das Formatier-

verfahren der CompactFlash(TM) ist unter „16-2-3) Formatieren“ beschrieben.

1 D�e Tafel m�t der e�nen Hand festhalten, d�e Abdeckung öff-
nen, und den Spe�chermed�en-Auswerfhebel drücken.

 Das Spe�chermed�um w�rd ausgeworfen.

Falls der Hebel zu kräftig gedrückt wird, springt das 
Speichermedium heraus und fällt herunter. Als Folge
davon kann es beschädigt werden.

2 Z�ehen S�e das Spe�chermed�um gerade heraus, wom�t d�e 
Entnahme beendet �st.

Vorsichtsmaßnahmen bei Verwendung von CompactFlash(TM):CompactFlash(TM)::
• Nicht nass werden lassen oder mit nassen Händen anfassen. Es kann sonst zu einem Brand oder 
  elektrischen Schlag kommen.
• Nicht biegen oder Gewalteinwirkung oder Erschütterungen aussetzen.
• Auf keinen Fall zerlegen oder abändern.
• Darauf achten, dass die Kontakte nicht mit Metallteilen in Berührung kommen. Anderenfalls können
  Daten gelöscht werden.
• Lagerung oder Benutzung an folgenden Orten vermeiden.
  Orte mit hoher Temperatur und Feuchtigkeit / Orte mit Tauniederschlag / Orte mit großen Abfall- und 
  Staubmengen / Orte mit hoher Wahrscheinlichkeit von statischer Elektrizität oder elektrischem Rauschen 

2 Schl�eßen S�e d�e Abdeckung nach dem E�nsetzen des Spe�chermed�ums. Durch Schl�eßen der Abde-
ckung �st der Zugr�ff mögl�ch.

 Falls Spe�chermed�um und Abdeckung m�te�nander �n Berührung kommen und d�e Abdeckung n�cht 
geschlossen �st, überprüfen S�e d�e folgenden Punkte.

 • Ist das Spe�chermed�um b�s zum Anschlag e�ngeschoben?
 • Ist d�e E�nschubr�chtung des Spe�chermed�ums korrekt?
2) Entnahmeverfahren des Speichermediums
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3) Formatieren

Das Neuformat�eren des Spe�chermed�ums �st m�t IP-310 durchzuführen. E�n Spe�chermed�um, das m�t 
e�nem PC format�ert wurde, kann n�cht von der IP-310 gelesen werden.

1)  Aufrufen des Speichermedien-Formatierbild-
schirms.

 Wenn S�e d�e Taste  1 dre� Sekunden 

lang gedrückt halten, w�rd d�e Spe�chermed�en-

Format�ertaste  2 auf dem B�ldsch�rm 

angeze�gt. Durch Drücken d�eser Taste w�rd der 
Spe�chermed�en-Format�erb�ldsch�rm angeze�gt.

2) Starten der Formatierung des Speichermedi-
ums.

 Sch�eben S�e das zu format�erende Spe�cherme-
d�um �n den Med�enschl�tz e�n, schl�eßen S�e d�e 
Abdeckung, und drücken S�e d�e E�ngabetaste 

 3, um den Format�ervorgang zu starten.

Speichern Sie wichtige Daten vor dem 
Formatieren auf einem anderen Spei-
chermedium. Während des Formatier-
vorgangs werden die gespeicherten 
Daten gelöscht.

2

1

3
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Falls der Anschluss schmutzig wird, kommt es zu Kontaktfehlern. Vermeiden Sie 
eine Berührung mit bloßen Fingern, und achten Sie darauf, dass kein Staub, Öl oder 
andere Fremdstoffe daran haften. Darüber hinaus können die internen Elemente durch 
statische Elektrizität oder dergleichen beschädigt werden. Lassen Sie daher bei der 
Handhabung Sorgfalt walten.

  16-3 Kommunikation über den RS-232C-Anschluss
[ Anschlussverfahren ]
Durch den Anschluss e�nes RS-232C-Kabels �st der Datenaustausch m�t e�nem PC oder dergle�chen 
mögl�ch. Schl�eßen S�e e�n Rückse�te m�t 9-pol�ger Buchse an den Anschluss auf der Se�te der 
Bed�enungstafel an.

  16-4 Übertragen von Daten

1) Anzeigen des Kommunikationsbildschirms

 Wenn d�e Kommun�kat�onstaste  1 

�m Tastenfeld des Datene�ngabeb�ldsch�rms 
gedrückt w�rd, w�rd der 
Kommun�kat�onsb�ldsch�rm angeze�gt.

* Öffnen S�e d�e untere Abdeckung an der Se�te der Bed�enungstafel, um Zugang zum 9-pol�gen RS-232C-
Anschluss zu erhalten. Schl�eßen S�e das Kabel h�er an. Wenn der Stecker m�t S�cherungsschrauben 
versehen �st, z�ehen S�e d�e Schrauben an, um Lockerung des Steckers zu verhüten.

1
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4) Auswählen der Kommunikationsmethode
 D�e folgenden v�er Kommun�kat�onsmethoden 

stehen zur Verfügung.

5 Übertragen der Daten vom Spe�cherme-
d�um zur Tafel

6 Datenübertragung vom PC (Server) zur 
Bed�enungstafel

7 Übertragen der Daten von der Tafel 
zum Spe�chermed�um

8 Datenübertragung von der Bed�enungsta-
fel zum PC (Server)

 Drücken S�e d�e entsprechende Kommun�kat�-
onstaste zur Wahl der gewünschten Kommun�-
kat�onsmethode.

2) Wahl des Datentyps

 Drücken S�e d�e Datentyp-Wahltaste  2, 

um den Datentyp-Auswahlb�ldsch�rm anzuze�-
gen.

 Wählen S�e d�e Taste   3 des ge-

wünschten Datentyps. D�e ausgewählte Taste 
w�rd �n �nvert�erter Darstellung angeze�gt.

3) Festlegen des Datentyps

 Durch Drücken der E�ngabetaste  4 w�rd 

der Datentyp-Auswahlb�ldsch�rm geschlossen 
und d�e Auswahl des Datentyps beendet.

*  Wenn Vektorformatdaten  2 als Datenart 

gewählt werden, kann Datenschre�ben von der 

Tafel  7 auf das Spe�chermed�um sow�e 

von der Tafel  8 zum PC (Server) n�cht 

gewählt werden.
 Vektorformatdaten werden be� der Datenübertra-

gung auf d�e Tafel �n Parameterdaten umgewan-
delt.

4

3

2

7

5 6

8
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5) Auswählen der Datennummer

 Drücken S�e d�e Taste  9, um den 

Z�eldate�-Auswahlb�ldsch�rm anzuze�gen.
 Geben S�e d�e Date�nummer der gewünschten 

Z�eldate� e�n. Geben S�e d�e Z�ffern �n den Te�l 
    des Date�namens VD00    .vdt e�n.
 D�e Angabe der Musternummer des 

Übertragungsz�els kann auf d�e gle�che We�se 
durchgeführt werden. Wenn d�e Bed�enungstafel 
das Übertragungsz�el �st, werden d�e n�cht 
reg�str�erten Musternummern angeze�gt.

6) Festlegen der Datennummer

 Durch Drücken der E�ngabetaste  !0 

w�rd der Datennummer-Auswahlb�ldsch�rm 
geschlossen und d�e Auswahl der Datennummer 
beendet.

7) Starten der Datenübertragung

 Wenn d�e Kommun�kat�onstaste  !1 

gedrückt w�rd, beg�nnt d�e Datenübertragung. 
Während der Datenübertragung w�rd der 
Kommun�kat�onsb�ldsch�rm (Sanduhr) 
angeze�gt, und nach dem Abschluss der 
Datenübertragung schaltet das D�splay A auf 
den Kommun�kat�onsb�ldsch�rm zurück.

* Öffnen S�e d�e Abdeckung n�cht während des 
Datenlesevorgangs. Anderenfalls werden ke�ne 
Daten e�ngelesen.

A

9

!0

!1
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  17-1 Überwachen der Wartungs- und Inspektionsinformationen

  17. INFORMATIONSFUNKTION
D�e Informat�onsfunkt�on enthält d�e folgenden dre� Funkt�onen.

1) Ölwechselze�tpunkt, Nadelwechselze�tpunkt, Re�n�gungsze�tpunkt usw. werden festgelegt, und be� 
Ablauf der festgelegten Ze�t w�rd e�ne Warnmeldung ausgegeben.

 S�ehe "17-1 Überwachen der Wartungs- und Inspektionsinformationen"  und "17-2 Eingeben der 
Inspektionszeit". 

2) D�e Geschw�nd�gke�t kann auf e�nen Bl�ck überprüft werden, und das Z�elerfüllungsbewusstse�n �n der 
Fert�gungsstraße oder der Gruppe w�rd ebenfalls durch d�ese Funkt�on erhöht, um d�e Sollle�stung und 
d�e tatsächl�che Le�stung anzuze�gen.

  S�ehe "17-4 Überwachen der Produktionskontrollinformationen" und "17-5 Einstellung der Prod
uktionskontrollinformationen".

3) Informat�onen über das Masch�nenle�stungsverhältn�s, d�e Produkt�onsze�t, d�e Taktze�t und d�e 
Masch�nengeschw�nd�gke�t können vom Arbe�tszustand der Nähmasch�ne angeze�gt werden.

 S�ehe "17-6 Überwachen der Arbeitsmessungsinformationen".

1) Anzeigen des Informationsbildschirms.

 Wenn d �e In format �onstaste  1	 �m 

Tastenfeld des Datene�ngabeb� ldsch�rms 
gedrückt w�rd, w�rd der Informat�onsb�ldsch�rm 
angeze�gt.

 

2) Anzeigen des Wartungs- und Inspektionsinfo
rmationsbildschirms.

 Drücken S�e d�e Wartungs- und    
Inspekt�ons�nformat�onsb�ldsch�rm-Anze�getaste 

 2 auf dem Informat�onsb�ldsch�rm.

1

2
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Informat�onen über d�e folgenden dre� Posten 
werden auf dem Wartungs- und  Inspekt�ons�nforma
t�onsb�ldsch�rm angeze�gt.

• Nadelwechsel :
 (1.000 St�che)

• Clean�ng t�me (hour) :

• Ölwechselze�t (Stunden) :
 (Abschm�erze�tpunkt)

Das Intervall zur Meldung der Inspekt�on für d�e 
e�nzelnen Posten �n der Taste 3 w�rd be� 4 
angeze�gt, und d�e Restze�t b�s zum Wechsel w�rd 
be� 5 angeze�gt. Darüber h�naus kann d�e Restze�t 
b�s zum Wechsel gelöscht werden.

3) Löschen der Restzeit bis zum Wechsel.
 Wenn S�e d�e Taste 3 des zu löschenden 

Postens drücken, w�rd der Restze�tlöschungsb�ld
sch�rm angeze�gt. Durch Drücken der Löschtaste 

 6 w�rd d�e Restze�t b�s zum Wechsel 

gelöscht.

3

6

3

4
5
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  17-2 Eingeben der Inspektionszeit

4) Anzeigen des Einfädeldiagramms.

 Wenn d�e E�nfädeltaste 	7 auf dem  

Wartungs- und Inspekt�onsb�ldsch�rm gedrückt 
w�rd, w�rd das Nadelfaden-E�nfädeld�agramm 
angeze�gt. Nehmen S�e d�eses D�agramm be�m 
E�nfädeln zu H�lfe.

1) Anzeigen des Informationsbildschirms 
(Wartungspersonalstufe).

 Wenn d�e Informat�onstaste  1 �m 

Tastenfeld des Datene�ngabeb�ldsch�rms etwa 
dre� Sekunden lang gedrückt gehalten w�rd, 
w�rd der Informat�onsb�ldsch�rm (Wartungsstufe) 
angeze�gt. Im Falle der Wartungspersonalstufe 
ändert s�ch d�e Farbe des P�ktogramms auf der 
oberen l�nken Se�te von Blau zu Orange, und 
fünf Tasten werden angeze�gt.

2) Anzeigen des Wartungs- und Inspektionsinfo
rmationsbildschirms.

 Drücken S�e d�e Wartungs- und  
Inspekt�ons�nformat�onsb�ldsch�rm-Anze�getaste 

 2	auf dem Informat�onsb�ldsch�rm.

*  Pour les deux boutons affichés à l'étage inférieur 
du n�veau du personnel de ma�ntenance, vo�r 
"23  INFORMATIONSBILDSCHIRM DER 
WARTUNGSPERSONALSTUFE".

7

2

1
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 D�e gle�chen Informat�onen w�e d�e des normalen 
Wartungs- und Inspekt�ons�nformat�onsb�ldsc
h�rms werden auf dem Wartungs- und  
Inspekt�ons�nformat�onsb�ldsch�rm angeze�gt.

 Wenn S�e d�e Taste 3 des Postens drücken,  
dessen Inspekt�onsze�t S�e ändern wollen, 
w�rd der Inspekt�onsze�t-E�ngabeb�ldsch�rm 
angeze�gt.

Be� Erre�chen der festgelegten Inspekt�onsze�t w�rd 
der Warnb�ldsch�rm angeze�gt.
Um d�e Inspekt�nsze�t zu löschen, drücken S�e 
d�e Löschtaste  2. D�e Inspekt�onsze�t w�rd 

gelöscht, und das Popup-Fenster w�rd geschlossen. 
Wenn d�e Inspekt�onsze�t n�cht gelöscht werden 

soll, drücken S�e d�e Abbrechtaste  1, um das 

Popup-Fenster zu schl�eßen. Be� jedem Abschluss 
e�nes Nähvorgangs w�rd der Warnb� ldsch�rm 
angeze�gt, b�s d�e Inspekt�onsze�t gelöscht w�rd.

Die Warnungsnummern der jeweiligen Posten 
sind wie folgt.

• Nadelwechsel  : A201
• Re�n�gungsze�t  : A202
• Ölwechselze�t  : A203
 (Abschm�erze�tpunkt)

  17-3 Aufhebeverfahren der Warnung

3) Geben Sie die Inspektionszeit ein.
 Geben S�e d�e Inspekt�onsze�t e�n.
 Wenn d�e Inspekt�onsze�t auf „0“ e�ngestellt w�rd, 

w�rd d�e Warnfunkt�on deakt�v�ert.

 Durch Drücken der Löschtaste  4 w�rd der 

Wert auf den Anfangswert zurückgesetzt.

 D�e Anfangswerte der Inspekt�onsze�ten für d�e 
jewe�l�gen Posten s�nd w�e folgt.

  
  • Nadelwechsel  : 0 (1.000 St�che)
  • Re�n�gungsze�t : 0 (Stunden)
  • Ölwechselze� t : 1.028 (Stunden)
    (Abschm�erze�tpunkt)
* Der Abschm�erze�tpunkt erg�bt s�ch aus der 

Ze�t, wenn 30 Tage/Monat, 5 Tage/Woche und 8 
Stunden/Tag auf 6 Monate umgerechnet werden.

 Durch Drücken der E�ngabetaste  5 w�rd 

der e�ngegebene Wert festgelegt.

D�e Formel für d�e Berechnung �st

（　   　　　　）7 Tage
30 Tage × 6 Monate

× 5 Tage × 8 Stunden. 

4

3

5

2

1
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1) Anzeigen des Informationsbildschirms.

 Wenn d �e In fo rmat �ons tas te  1 �m 

Tastenfeld des Datene�ngabeb� ldsch�rms 
gedrückt w�rd, w�rd der Informat�onsb�ldsch�rm 
angeze�gt.

 When �nformat �on key of the sw�tch seat 
sect�on �s pressed �n the data �nput screen, the 
�nformat�on screen �s d�splayed.

2) Anzeigen des Produktionskontrollbildschirms.
  Drücken S�e d�e Produkt�onskontrollb�ldsch�rm- 

Anze�getaste  2 auf dem  

  17-4 Überwachen der Produktionskontrollinformationen

Auf dem Produkt�onskontrollb�ldsch�rm haben S�e u.a. d�e Mögl�chke�t, den Produkt�onsstart festzulegen 
und d�e Stückzahl der Produkt�on vom Start b�s zur Gegenwart sow�e d�e Stückzahl des Produkt�onsz�els 
anzuze�gen. Es g�bt zwe� Anze�gemethoden für den Produkt�onskontrollb�ldsch�rm.

(1) Aufrufen vom Informationsbildschirm aus

Informationsbildschirm. Der Produktionskontroll
bildschirm wird angezeigt.

1 : Bestehender Sollwert
 D�e gegenwärt�ge Stückzahl des Produktz�els 

w�rd automat�sch angeze�gt.

2 : Tatsächl�cher Ergebn�swert
 D�e Stückzahl der genähten Produkte w�rd 

automat�sch angeze�gt.

3 : Endgült�ger Sollwert
 D�e Stückzahl des Produkt-Endz�els w�rd 

angeze�gt.
 Geben S�e d�e Stückzahl gemäß 
 "17-5 Einstellung der Produktionskontrollinfo

rmationen" e�n.

4 : Produkt�onsze�t
 D�e für e �nen Prozess er forder l �che Ze� t 

(Sekunden) w�rd angeze�gt.
 Geben S�e d�e Ze�t (E�nhe�t: Sekunden) gemäß 
 "17-5 Einstellung der Produktionskontrollinfo

rmationen" e�n.

5 : Anzahl der Fadenabschne�devorgänge
 D�e Anzahl der Fadenabschne�devorgänge für 

jeden Prozess w�rd angeze�gt.
 Geben S�e d�e Anzahl der Vorgänge gemäß 
 "17-5 Einstellung der Produktionskontrollinfo

rmationen" e�n.

1

2

3

4

5

1

2
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1) Anzeigen des Nähbildschirms.

 Wenn d �e Bere � tschaf ts taste  1 �m 

Tastenfeld des Datene�ngabeb� ldsch�rms 
gedrückt w�rd, w�rd der Nähb�ldsch�rm angeze�gt.

2) Anzeigen des Produktionskontrollbildschirms.

 Wenn d�e Informat�onstaste 	2	�m  

Tastenfeld des Nähb�ldsch�rms gedrückt w�rd, 
w�rd der Produkt�onskontrollb�ldsch�rm angeze�gt.

(2) Aufrufen vom Nähbildschirm aus

Der Anze�ge�nhalt und d�e Funkt�onen st�mmen m�t  
"17-4 (1) Aufrufen vom Informationsbildschirm 
aus überein".

1

2
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  17-5 Einstellung der Produktionskontrollinformationen

3) Geben Sie die Produktionszeit ein.
 Geben S�e als nächstes d�e für e�nen Prozess 

erforderl�che Produkt�onsze�t e�n.

 Wenn d�e Produkt�onsze�ttaste  4 des 

oben genannten Punkts 1) gedrückt w�rd, w�rd 
der B�ldsch�rm zur E�ngabe der Produkt�onsze�t 
angeze�gt.

 Geben S�e den gewünschten Wert m�t H�lfe des 
Zehnerblocks oder der Aufwärts/Abwärts-Tasten 
e�n.

 Drücken S�e d�e E�ngabetaste  6	 nach 

der E�ngabe.

2) Eingeben des endgültigen Sollwerts.
 G e b e n S � e z u e r s t  d � e S t ü c k z a h l  d e s 

Produkt�onsz�els �n dem Prozess, für den der 
Nähvorgang ab jetzt durchgeführt w�rd, e�n. 

Durch Drücken der Endsollwerttaste  

3 w�rd der Endsollwert-E�ngabeb�ldsch�rm 
angeze�gt.

 Geben S�e den gewünschten Wert m�t H�lfe des 
Zehnerblocks oder der Aufwärts/Abwärts-Tasten 

e�n.Drücken S�e d�e E�ngabetaste  6 nach 

der E�ngabe.

1) Anzeigen des Produktionskontrollbildschirms.
 Rufen S�e den Produkt�onskontrollb�ldsch�rm 

gemäß 
 "17-4 Überwachen der Produktionskontrollinf

ormationen auf".
1

2

3

4

5

6

6
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4) Eingeben der Anzahl der  
Fadenabschneidevorgänge.

 Geben S �e a ls nächs tes d �e Anzah l der 
Fadenabschne�devorgänge pro Prozess e�n.

 Wenn d�e Fadenabschne�devorgangstaste  

5 auf der vorhergehenden Se�te gedrückt w�rd, 
w�rd der E�ngabeb�ldsch�rm für d�e Anzahl der 
Fadenabschne�devorgänge angeze�gt.

 Geben S�e den gewünschten Wert m�t H�lfe des 
Zehnerblocks oder der Aufwärts/Abwärts-Tasten 
e�n.

 Drücken S�e d�e E�ngabetaste  6 nach der 

E�ngabe.

  * Wenn der Wer t “0” e ingegeben wi rd , 
er fo lgt ke ine Zählung der Anzahl der 
Fadenabschneidevorgänge. Benutzen Sie 
diese Funktion durch Anschließen des 
externen Schalters.

5) Start der Zählung der Produktionsstückzahl.

 Wenn d�e Starttaste  7 gedrückt w�rd, w�rd 

d�e Zählung der Produkt�onsstückzahl gestartet.

6) Stoppen der Zählung.
 Rufen S�e den Produkt�onskontrollb�ldsch�rm 

gemäß "17-4 Überwachen der Produktionsko
ntrollinformationen auf".

 Während der Durchführung der Zählung w�rd d�e  

Stopptaste  8 angeze�gt. Durch Drücken 

der Stopptaste  8 w�rd d�e Zählung 

gestoppt.

 Nach e�nem Stopp w�rd d�e Starttaste  

7 an der Pos�t�on der Stopptaste angeze�gt. 
Drücken S�e d�e Starttaste erneut, um d�e 
Zählung fortzusetzen. Der Zählerwert w�rd 

erst durch Drücken der Löschtaste  9	

gelöscht.

7

6

8

9
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7) Löschen des Zählerwerts.
 Um den Zählerwert zu löschen, versetzen S�e 

d�e Zählung �n den Stoppzustand, und drücken 

S�e d�e Löschtaste 	9.

 Nur der gegenwärt�ge Sollwert !0 und der  
tatsächl�che Ergebn�swert !1 können gelöscht  
werden.

 (Hinweis: Die Löschtaste wird nur im  
Stoppzustand angezeigt.)

 Wenn d�e Löschtaste gedrückt w�rd, w�rd der 
Löschbestät�gungsb�ldsch�rm angeze�gt.

9

!0

!1

!2

Wenn d�e Löschtaste 	!2 auf dem  Löschbest

ät�gungsb�ldsch�rm gedrückt w�r, w�rd der Zählerwert 
gelöscht.
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1) Anzeigen des Informationsbildschirms.

 Wenn d�e Informat�onstaste  1	�m  

Tastenfeld des Datene�ngabeb� ldsch�rms 
gedrückt w�rd, w�rd der Informat�onsb�ldsch�rm 
angeze�gt.

  17-6 Überwachen der Arbeitsmessungsinformationen

Informationen über die folgenden 5 Posten 
werden auf dem Arbeitsmessungsbildschirm 
angezeigt.

1 : D�e Informat�onen werden ab dem 
Startze�tpunkt der Messung des 
Le�stungsverhältn�sses automat�sch 
angeze�gt.

2 : D�e Informat�onen werden ab dem 
Startze�tpunkt der Messung der 
Masch�nengeschw�nd�gke�t automat�sch 
angeze�gt.

3 : D�e Informat�onen werden ab dem 
Startze�tpunkt der Messung der 
Produkt�onsze�t automat�sch angeze�gt.

4 : D�e Informat�onen werden ab dem 
Startze�tpunkt der Messung der 
Masch�nenze�t automat�sch angeze�gt.

5 : D�e Anzahl der Geben S�e d�e Anzahl der 
Vorgänge gemäß Punkt 3) auf der nächsten 
Se�te e�n.

1

2

1

4

5

3

2

2) Rufen Sie den Arbeitsmessungsbildschirm 
auf.

 Drücken S�e d�e Arbe�tsmessungsb�ldsch�rm-

Anze�getaste 	2 auf dem  

Informat�onsb�ldsch�rm. Der Arbe�tsmessungsb�l
dsch�rm w�rd angeze�gt.
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3) Eingeben der Anzahl der  
Fadenabschneidevorgänge.

 Geben S �e a ls nächs tes d �e Anzah l der 
Fadenabschne�devorgänge pro Prozess e�n. 

Wenn d�e Fadenabschne�devorgangstaste  

5 auf der vorhergehenden Se�te gedrückt w�rd, 
w�rd der E�ngabeb�ldsch�rm für d�e Anzahl der 
Fadenabschne�devorgänge angeze�gt.

 Geben S�e den gewünschten Wert m�t H�lfe des 
Zehnerblocks oder der Aufwärts/Abwärts-Tasten 
e�n.

 Drücken S�e d�e E�ngabetaste  3 nach der 

E�ngabe.

Wenn der Wert “0” eingegeben wird, 
erfolgt keine Zählung der Anzahl 
der  Fadenabschneidevorgänge.  
Benutzen Sie diese Funktion durch  
Anschließen des externen Schalters.

5) Stoppen der Zählung.
 Rufen S�e den Arbe�tsmessungsb�ldsch�rm 

gemäß den Punkten 1) und 2) unter  
"17-6 Überwachen der Arbeitsmessungsinfor
mationen" auf.

 D�e Stopptaste 	5 w�rd während der  

Durchführung der Messung angeze�gt. Durch 

Drücken der Stopptaste 	5 w�rd d�e  

Messung gestoppt.

 Nach e�nem Stopp w�rd d�e Starttaste 	

4 an der Pos�t�on der Stopptaste angeze�gt. 

Drücken S�e d�e Starttaste 	4 erneut, um 

d�e Messung fortzusetzen. Der Messwert w�rd 

erst durch Drücken der Löschtaste 	6 

gelöscht.

4) Starten der Messung.

 Wenn d�e Starttaste  4 gedrückt w�rd, 

w�rd d�e Messung der e�nzelnen Datenposten 
gestartet.

3

4

6

5
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6) Löschen des Zählerwerts.
 Um den Zählerwert zu löschen, versetzen S�e 

d�e Zählung �n den Stoppzustand, und drücken 

S�e d�e Löschtaste 	6.

 (Hinweis: Die Löschtaste wird nur im 
Stoppzustand angezeigt.)

 Wenn d�e Löschtaste 	 6  gedrückt w�rd, 

w�rd der Löschbestät�gungsb�ldsch�rm angeze�gt.

 Wenn d�e Löschtaste 	7	auf dem  

Löschbestät�gungsb�ldsch�rm gedrückt w�r, w�rd 
der Zählerwert gelöscht.

6

7
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IP-310

D�e m�t PM-1 (Nähdatenerzeugungs- und -bearbe�tungs-Software) erzeugten Daten können durch Onl�ne-
Verb�ndung des PC m�t der Nähmasch�ne probewe�se genäht werden.

  18. PROBENÄHFUNKTION

Verb�nden S�e den PC m�t dem IP-310, und übertragen S�e d�e m�t PM-1 erzeugten Daten zur 
Nähmasch�ne.
Wenn das IP-310 als Datene�ngabeb�ldsch�rm verwendet w�rd, w�rd der Probenähb�ldsch�rm automat�sch 
angezeigt. Angaben zur Bedienung von PM-1 finden Sie u.a. in der Hilfedatei von PM-1.

1) Empfangen der Probenähdaten von PM-1.
 D�e m�t PM-1 (Nähdatenerzeugungs- und 

-bearbe�tungs-Software) erzeugten Daten 
können durch Onl�ne-Verb�ndung des PC m�t der 
Nähmasch�ne probewe�se genäht werden.

2) Bearbeiten der Vektorparameter.
 Verb�nden S�e den PC m�t dem IP-310, und 

übertragen S�e d�e m�t PM-1 erzeugten Daten 
zur Nähmasch�ne.

 Wenn das IP-310 als Datene�ngabeb�ldsch�rm 
verwendet w�rd, w�rd der Probenähb�ldsch�rm 
automat�sch angeze�gt. Angaben zur Bed�enung 
von PM-1 finden Sie u.a. in der Hilfedatei von 
PM-1.

•  Wenn d�e Schr�ttdeta�ltaste  1 gedrückt 

w�rd, w�rd der Schr�ttdeta�l-E�nstellb�ldsch�rm 
angeze�gt.

•  Wenn d�e Nähdaten-Anze�getaste  2 

gedrückt w�rd, w�rd der Nähdaten- 
E�nstellb�ldsch�rm angeze�gt.

  18-1 Durchführung von Probenähen

Daten übertragen 

1

2
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4

3) Durchführen von Probenähen.

 Wenn d�e Bere�tschaftstaste 	3	gedrückt 

w�rd, w�rd der Probenähb�ldsch�rm angeze�gt.
 Probenähen �st �n d�esem Zustand durchführbar. 

4) Registrieren der Daten im Muster.
 Wenn S�e d�e probewe�se genähten Daten 

�n der Bed�enungstafel reg�str�eren wollen, 
drücken S�e d�e auf dem Probenähb�ldsch�rm 

angeze�gte Reg�str�ertaste  4, um den  

Reg�str�erungsb�ldsch�rm anzuze�gen. Geben 
S�e d�e zu reg�str�erende Musternummer m�t 

H�lfe des Zehnerblocks  	5 e�n.

5) Abschließen der Datenregistrierung.

 Durch Drücken der E�ngabetaste 	6 w�rd 

der Reg�str�erungsb�ldsch�rm geschlossen und 
d�e Reg�str�erung beendet.

 
6) Anzeigen des Dateneingabebildschirms.
 Nach dem Abschluss der Reg�str�erung w�rd 

der Datene�ngabeb�ldsch�rm A automat�sch 
angeze�gt.

A

3

6

5
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1) Zeigen Sie den Bildschirm "Tastatursperre" 
an.

 Wenn S�e d�e Taste  1 dre� Sekunden 

lang  drücken, wird die Schaltfläche KEY LOCK 

 2 auf dem B�ldsch�rm angeze�gt. Durch 

Drücken dieser Schaltfläche wird der Bildschirm 
"Tastatursperre" angeze�gt.

 Der aktuelle E�nstellungsstatus w�rd auf der 
Schaltfläche KEY LOCK (TASTATURSPERRE) 
angeze�gt.

  : D�e Tastatursperre �st aufgehoben.

  : D�e Tastatursperre 1 �st akt�v�ert.

  : D�e Tastatursperre 2 �st akt�v�ert.

  19. TASTATURSPERRFUNKTION (KEY LOCK)

2) Wählen Sie den Status der Tastatursperre 
aus, und legen Sie ihn fest.

 Wählen Sie die Schaltfläche „Status der 

Tastatursperre“ 	3 �m B�ldsch�rm  

„E�nstellung der Tastatursperre“, und drücken 

S�e  4. Danach w�rd der B�ldsch�rm „

E�nstellung  der Tastatursperre“ geschlossen, 
und der Status der Tastatursperre wurde 
e�ngestellt.

3

4

2

1
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3) Schließen Sie den Bildschirm "Modus", und  
zeigen Sie den Bildschirm

 When the mode screen �s closed and the data 
�nput Wenn der B�ldsch�rm “Modus” geschlossen 
und der B�ldsch�rm “Datene�ngabe” aufgerufen 

w�rd, w�rd anhand des P�ktogramms  5 

rechts �n der Musternummernanze�ge der Status 
der Tastatursperre angeze�gt.

 Daneben werden lediglich die Schaltflächen 
angeze�gt, d�e auch be� gesperrten Tasten 
verwendet werden können.

 

* Zustand der Akt�v�erung der Tastensperre 2 A

A

5

5
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1) Zeigen Sie den Bildschirm  
"Versionsinformationen" an.

 Wenn S�e d�e Taste  1 dre� Sekunden 

lang drücken, wird die Schaltfläche VERSION 

INFORMATION  2 auf dem B�ldsch�rm 

angezeigt. Durch Drücken dieser Schaltfläche 
w�rd der B�ldsch�rm "Vers�ons�nformat�onen" 
angeze�gt.

 Die Versionsinformationen zu der von 
Ihnen verwendeten Nähmaschine werden 
zur Überprüfung auf dem Bildschirm  
"Versionsinformationen" angezeigt.

 1 : Vers�ons�nformat�onen zum D�splayprogramm
 2 : Vers�ons�nformat�onen zum Hauptprogramm
 3 : Vers�ons�nformat�onen zum Servoprogramm

  20. ANZEIGEN VON VERSIONSINFORMATIONEN

Durch Drücken der Schaltfläche CANCEL 

(Abbrechen) 	3 w�rd der B�ldsch�rm 

"Vers�ons�nformat�onen" geschlossen, und der 
B�ldsch�rm "Modus" w�rd angeze�gt.

3

1

2

3

2

1
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Wenn S�e d�e Taste  1 dre� Sekunden lang 

drücken, wird die Schaltfläche CHECK PROGRAM 

(Prüfprogramm) 	2 auf dem B�ldsch�rm  

angezeigt. Durch Drücken dieser Schaltfläche wird 
der B�ldsch�rm "Prüfprogramm" angeze�gt.

Das Prüfprogramm verfügt über fünf Optionen.

 E�nstellung des H�lfspedals
S�ehe “21-2 Durchführung der Hilfspedal-
Einstellung”.

 Überprüfung des H�lfspedal-A/D-Werts
S�ehe “21-3 Durchführung der Überprüfung des 
Hilfspedal-A/D-Werts“.

 LCD-Prüfung
S�ehe “21-4 Durchführen der LCD-Prüfung”.

 Tastenfeldkompensat�on 
S�ehe “21-5 Durchführen der 
Tastenfeldkompensation”.

 E�ngangss�gnalkontrolle
S�ehe “21-6 Durchführung der  Eingangssignalko
ntrolle”.

 Ausgangss�gnalkontrolle
S�ehe “21-7 Durchführung der  Ausgangssignalk
ontrolle”.

  21. VERWENDEN DES PRÜFPROGRAMMS

  21-1 Anzeigen des Bildschirms "Prüfprogramm"

2

1
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1) Anze�gen des H�lfspedal-E�nstellb�ldsch�rms

 Wenn d�e H�lfspedal-E�nstelltaste  1 auf 

dem Prüfprogrammb�ldsch�rm gedrückt w�rd, 
w�rd der H�lfspedal-E�nstellb�ldsch�rm angeze�gt.

  21-2 Durchführung der Hilfspedal-Einstellung

2) Durchführung der Hilfspedal-Einstellung
™ E�nstellung der H�lfspedal-Fre�gabepos�t�on:
 Lassen S�e das H�lfspedal los, und drücken S�e 

d�e H�lfspedal-Fre�gabepos�t�ons-E�nstelltaste 

 2. Wenn d�e Anze�ge feststeht, drücken 

S�e  6 zur Festlegung der Daten.

 ™ E�nstellung der H�lfspedal-Vordrückpos�t�on:
 Drücken S�e das H�lfspedal nach vorne 

n�eder, und drücken S�e d�e H�lfspedal-

Vordrückpos�t�ons-E�nstelltaste   3. Wenn 

d�e Anze�ge feststeht, drücken S�e  6 zur 

Festlegung der Daten.. 
™ E�nstellung der H�lfspedal-Zurückdrückpos�t�on:
 Drücken S�e das H�lfspedal nach h�nten 

n�eder, und drücken S�e d�e H�lfspedal-

Zurückdrückpos�t�ons-E�nstelltaste  4. 

Wenn d�e Anze�ge feststeht, drücken S�e 	 

6 zur Festlegung der Daten.

•  Wenn alle E�nstellungen abgeschlossen s�nd, drücken S�e d�e Schl�eßen-Taste  5, um d�e 

E�nstellung zu beenden. Auf dem D�splay ersche�nt w�eder der Prüfprogrammb�ldsch�rm.

* Wenn die Differenz zwischen den jeweiligen Einstellungsposten nicht mehr als 5 beträgt, tritt 

beim Drücken der Schließen-Taste  5 ein Fehler auf.

4

5

6

2

3

1
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1) Aufrufen des Prüfbildschirms des 
Hilfspedal-A/D-Werts.

 Wenn d�e H�lfspedal-A/D-Wert-Prüftaste 	

1 des Prüfprogrammb�ldsch�rms gedrückt w�rd, 
w�rd der B�ldsch�rm zur Prüfung des H�lfspedal-A/
D-Werts angeze�gt.

  21-3 Durchführung der Überprüfung des Hilfspedal-A/D-Werts

1) Zeigen Sie den Bildschirm "LCD-Prüfung" 
an.

 Wenn Sie die Schaltfläche LCD CHECK 	

1 auf dem B�ldsch�rm "Prüfprogramm" drücken, 
w�rd der B�ldsch�rm "LCD-Prüfung" angeze�gt.

  21-4 Durchführen der LCD-Prüfung

2) Durchführung der Überprüfung des 
Hilfspedal-A/D-Werts

 Wenn das H�lfspedal n�edergedrückt w�rd, w�rd 
der dem Pedalhub entsprechende A/D-Wert 
angeze�gt.

 Wenn d�e Prüfung beendet �st, drücken S�e d�e 

Schl�eßen-Taste  2.

 Auf dem D�splay ersche�nt w�eder der  
Prüfprogrammb�ldsch�rm.

2

1

1
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2)	 Drücken	Sie	die	linke	untere	Position.
 Prüfen Sie, ob alle Punkte der LCD-Anzeige 

leuchten.
 Der Bildschirm "LCD-Prüfung" wird nur in einer 

Farbe angezeigt. Prüfen Sie in diesem Status, 
ob alle Punkte leuchten.

 Drücken Sie die Abbruchtaste  2 nach der 

Überprüfung. Der Bildschirm „LCD-Prüfung“ wird 
geschlossen, und der Bildschirm „Prüfprogramm“ 
wird angezeigt.

1)	 Zeigen	Sie	den	Bildschirm		
"Tastenfeldkompensation"	an.

	 Wenn	Sie	die	Schaltfläche	TOUCH	PANEL	

COMPENSATION	  1 auf dem Bildschirm 

"Prüfprogramm" drücken, wird der Bildschirm 
"Tastenfeldkompensation"	angezeigt.

		21-5	Durchführen	der	Tastenfeldkompensation

2)	 Drücken	Sie	die	linke	untere	Position.
 Drücken Sie den roten Kreis  3, der sich in 

der linken unteren Position des Bildschirms 
befindet.

 Wenn Sie die Kompensation abgeschlossen 
haben,	drücken	Sie	die	Schaltfläche	CANCEL	

 2.

2

1

2

3
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5)	 Drücken	Sie	die	rechte	obere	Position.
 Drücken Sie den roten Kreis  6, der sich in 

der rechten oberen Position des Bildschirms 
befindet.

 Wenn Sie die Kompensation abgeschlossen 
haben,	drücken	Sie	die	Schaltfläche	CANCEL	

 2.

3)	 Drücken	Sie	die	rechte	untere	Position.
 Drücken Sie den roten Kreis   4, der sich in 

der rechten unteren Position des Bildschirms 
befindet.

 Wenn Sie die Kompensation abgeschlossen 
haben,	drücken	Sie	die	Schaltfläche	CANCEL	

 2.

4)	 Drücken	Sie	die	linke	obere	Position.
 Drücken Sie den roten Kreis  5, der sich in der 

linken	oberen	Position	des	Bildschirms	befindet.
 Wenn Sie die Kompensation abgeschlossen 

haben,	drücken	Sie	die	Schaltfläche	CANCEL	

 2.

2

2

2
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6
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1) Aufrufen des Eingangssignal-
Prüfbildschirms

 Wenn d�e E�ngangss�gnal-Prüftaste 	1 

auf dem Prüfprogrammb�ldsch�rm gedrückt 
w�rd, w�rd der E�ngangss�gnal-Prüfb�ldsch�rm 
angeze�gt.

6) Speichern Sie die Daten.
 Wenn 4 Punkte gedrückt wurden, w�rd der 

B�ldsch�rm "Power-OFF Proh�b�t�on" (Gerät 
n�cht ausschalten) angeze�gt, da noch d�e 
Kompensat�onsdaten gespe�chert werden 
müssen.

 Schalten Sie das Gerät nicht aus, solange 
dieser Bildschirm angezeigt wird.

 Anderenfalls werden die 
Kompensationsdaten nicht gespeichert.

 Nach Abschluss des Spe�chervorgangs w�rd 
automat�sch der B�ldsch�rm "Prüfprogramm" 
angeze�gt.

  21-6 Durchführung der Eingangssignalkontrolle

2) Durchführung der Eingangssignalkontrolle
 Der Zustand des E�ngangss�gnals kann auf dem 

E�ngangss�gnal-Prüfb�ldsch�rm überprüft werden.
 Der E�ngangszustand w�rd für jedes  

E�ngangss�gnal gemäß 2	angeze�gt.
 
 Die Anzeige des EIN/AUS-Zustands ist wie 

folgt:

   : EIN-Zustand

   : AUS-Zustand

1

2
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D�e folgenden 6 E�ngangss�gnaltypen werden angeze�gt.

Nr. P�ktogramm Beschre�bung des Sensors

Schr�ttumschalter

Kräuselfre�gabeschalter

Nadel-Hochstellungserkennung

Nadel-T�efstellungserkennung

Kopfne�gungssensor

Sche�benfedererkennung
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  21-7 Durchführung der Ausgangssignalkontrolle

1) Aufrufen des Ausgangssignal-
Prüfbildschirms

 Wenn d�e Ausgangss�gnal-Prüftaste 	1 

auf dem Prüfprogrammb�ldsch�rm gedrückt 
w�rd, w�rd der Ausgangss�gnal-Prüfb�ldsch�rm 
angeze�gt.

2) Durchführung der Ausgangssignalkontrolle
 Der Ausgangszustand der versch�edenen 

Ausgangss�gnale kann auf dem Ausgangss�gnal-
Prüfb�ldsch�rm überprüft werden.

 Der Ausgangszustand w�rd für jedes  
Ausgangss�gnal gemäß 2 angeze�gt.

 
 Die Anzeige des EIN/AUS-Zustands ist wie 

folgt:

   : EIN-Zustand

   : AUS-Zustand

 Drücken S�e d�e Aufwärts-/Abwärtsrolltasten 

 	3, um das zu prüfende 

Ausgangss�gnal anzuze�gen.

2

3

1
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D�e folgenden 9 Ausgangss�gnaltypen werden angeze�gt.

Nr. P�ktogramm Beschre�bung des Sensors

Kräuselfre�gabe-LED

Summer

Obertransport-Schr�ttmotor

Untertransport-Schr�ttmotor

H�lfstransport-Schr�ttmotor

Schr�ttmotorstrom

Schr�ttmotor AUS

Nähfußhebermagnet

Fadenabschne�dermagnet
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    : Date�-Nr.

  22. STUFE DES KOMMUNIKATIONSBILDSCHIRMS FÜR 
WARTUNGSPERSONAL

Für den Kommun�kat�onsb�ldsch�rm g�lt, dass s�ch d�e normalerwe�se verwendete Stufe und d�e vom 
Wartungspersonal verwendete Stufe durch d�e zu verarbe�tenden Daten untersche�den.

  22-1 Daten, die verarbeitet werden können
Auf der Wartungspersonal-Stufe können S�e neben den übl�chen zwe� Typen we�tere fünf versch�edene 
Datentypen verwenden.
Es g�bt folgende Datenformate:

Datenname P�ktogramm Erwe�terung Beschre�bung der Daten

E�nstellungsdaten
Modellname+00   .msw
Be�sp�el) DP00001.msw

D�e Daten des Spe�chers 
können zw�schen 1 und 2 
wechseln

Sämtl�che 
Nähmasch�nendaten

Modellname+00   .msp
Be�sp�el) DP00001.msp

Alle Daten, d�e �n der 
Nähmasch�ne  gespe�chert s�nd.

D�splayprogramm-
Daten

AP+RVL(6 Z�ffern).hed
AP+RVL(6 Z�ffern).p(2 Z�ffern)
AM+RVL(6 Z�ffern).�(2 Z�ffern)

Programmdaten und 
Anze�gedaten  des D�splays

Hauptprogramm-
Daten

MA+RVL(6 Z�ffern).prg
Programmdaten des 
Hauptprogramms

Servoprogramm-
Daten

MT+RVL(6 Z�ffern).prg
Programmdaten des 
Servoprogramms.
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1) Zeigen Sie den Kommunikationsbildschirm 
für die Stufe des Wartungspersonals an.

 Wenn S�e d�e Taste  1 dre� Sekunden 

lang drücken, w�rd das �n der l�nken oberen Ecke 

e�ngeblendete Symbol orange angeze�gt  

2, und der Kommun�kat�onsb�ldsch�rm für d�e 
Stufe des Wartungspersonals w�rd angeze�gt.

 Informat�onen zur genauen Vorgehenswe�se 
finden Sie unter "16-4 Übertragen von Daten" 

  22-2 Anzeigen der Stufe für das Wartungspersonal

* Wenn Sie "Einstellungsdaten" oder 
"Sämtliche Nähmaschinendaten" auswählen, 
wird das Display wie rechts dargestellt 
angezeigt. Auf der Displayseite müssen Sie 
dann nicht erst die Nummer angeben.

1

2
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Das Fehlerprotokoll der von Ihnen verwendeten 
Nähmaschine wird auf dem Fehlerprotokollb
ildschirm angezeigt, so dass Sie den Fehler 
überprüfen können.

3  : Re�henfolge des Fehlerauftr�tts.
4	: Fehlercode
5	: Kumulat�ve Stromführungsze�t (Stunden) zum 

Ze�tpunkt des Fehlerauftr�tts

Durch Drücken der Abbrechtaste  7 w�rd 

der Fehlerprotokollb�ldsch�rm geschlossen und der 
Informat�onsb�ldsch�rm angeze�gt.

  23. INFORMATIONSBILDSCHIRM DER WARTUNGSPERSONALSTUFE

  23-1 Anzeige des Fehlerprotokolls

1) Anzeige des Informationsbildschirms der 
Wartungspersonalstufe

 Wenn d�e Informat�onstaste 	1	�m  

Tastenfeld des Datene�ngabeb�ldsch�rms 
etwa dre� Sekunden lang gedrückt gehalten 
w�rd, w�rd der Informat�onsb�ldsch�rm der 
Wartungspersonalstufe angeze�gt. Im Falle der 
Wartungspersonalstufe ändert s�ch d�e Farbe 
des P�ktogramms auf der oberen l�nken Se�te 
von Blau zu Orange, und 5 Tasten werden 
angeze�gt.

2) Anzeige des Fehlerprotokollbildschirms
 Drücken S�e d�e Fehlerprotokollb�ldsch�rm-

Anze�getaste 	2 auf dem  

Informat�onsb�ldsch�rm. Der  Fehlerprotokollb�ld
sch�rm w�rd angeze�gt.

2

4

3

6

7

5

1
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3) Anzeige der Fehlerdetails
 Wenn S�e d�e Deta�ls des Fehlers 

sehen möchten, drücken S�e d�e Taste 

	6	der  gewünschten 

Fehleranze�ge. Der  Fehlerdeta�lb�ldsch�rm w�rd 
angeze�gt.

 Das dem Fehlercode entsprechende P�ktogramm 
8 w�rd auf dem Fehlerdeta�lb�ldsch�rm 
angeze�gt.

 Angaben zum Fehlercode �n "15. LISTE DER 
FEHLERCODES".

1) Anzeige des Informationsbildschirms der 
Wartungspersonalstufe

 Wenn d�e Informat�onstaste  1 �m 

Tastenfeld des Datene�ngabeb�ldsch�rms etwa dre� 
Sekunden lang gedrückt gehalten w�rd, w�rd der 
Informat�onsb�ldsch�rm der Wartungspersonalstufe 
angeze�gt. Im Falle der Wartungspersonalstufe ändert 
s�ch d�e Farbe des P�ktogramms auf der oberen l�nken 
Se�te von Blau zu Orange, und 5 Tasten werden 
angeze�gt.

2) Anzeige des Bildschirms für kumulative 
Arbeitsinformationen

 Drücken S�e d�e Anze�getaste des B�ldsch�rms 

für kumulat�ve Arbe�ts�nformat�onen 	2 auf 

dem Informat�onsb�ldsch�rm. Der B�ldsch�rm für 
kumulat�ve Arbe�ts�nformat�onen w�rd angeze�gt.

 
 Informationen über die folgenden 4 Posten 

werden auf dem Bildschirm für kumulative 
Arbeitsinformationen angezeigt.

3 : D�e kumulat�ve Arbe�tsze�t (Stunden) der 
Nähmasch�ne w�rd angeze�gt.

4 : D�e Anzahl der kumulat�ven  
Fadenabschne�devorgänge w�rd angeze�gt.

5 : D�e kumulat�ve Stromführungsze�t (Stunden) 
der Nähmasch�ne w�rd angeze�gt.

6 : D�e Anzahl der kumulat�ven St�che w�rd 
angeze�gt. (E�nhe�t: X1.000 St�che) 

 Durch Drücken der Abbrechtaste 	

7 w�rd der B�ldsch�rm für kumulat�ve 
Arbe�ts�nformat�onen geschlossen und der 
Informat�onsb�ldsch�rm angeze�gt.

  23-2 Anzeige der kumulativen Arbeitsinformationen

8

3

5 6

7

2

4

1
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Falsche Riemenspannung kann  
einen Transportteilungsfehler  
verursachen.

(1) Auswechseln des Obertransportriemens

  24-1 Auswechselverfahren des Transportriemens

Vorsicht : Das Standard-Auswechselintervall beträgt ein Jahr, obschon es von der 
Benutzungshäufigkeit	abhängt.Ersetzen	Sie	den	Riemen	durch	einen	neuen,	wenn	Sie	
eine starke Verschlechterung der Transportkraft und dergleichen feststellen.

Vorsicht : Reinigen Sie den Transportriemen regelmäßig einmal pro Woche, um zu verhüten, dass sich in 
der Obertransportabdeckung angesammelter Staub auf dem Riemen ablagert. Anderenfalls kann 
es zu Transportstörungen oder einer Verkürzung der Lebensdauer des Riemens kommen.

■ R�emenspannungs-E�nstellverfahren
(1) Haupttransportr�emen:
 D�e Spannungse�nstellplatte L !2 nach l�nks 

oder rechts versch�eben, um den R�emen 
e�nzustellen.

 •Durch Versch�eben nach rechts (R�chtung A) 
w�rd d�e Spannung erhöht, während s�e durch 
Versch�eben nach l�nks verr�ngert w�rd.

(2) H�lfstransportr�emen:
 D�e Spannungse�nstellplatte S !3 nach l�nks 

oder rechts versch�eben, um den R�emen 
e�nzustellen.

 •Durch Öffnen be�der Se�ten (R�chtung B) 
w�rd d�e Spannung erhöht, während s�e durch 
Schl�eßen verr�ngert w�rd.

(3) E�nstellen des R�emenspannungswerts:
 1) Haupttransportr�emen:
  Der R�emen muss 3 mm nachgeben, wenn er m�t 

e�ner Kraft von 1,3 N (130gf) e�ngedrückt w�rd.
 2) H�lfstransportr�emen:
  Der R�emen muss 3 mm nachgeben, wenn er 

m�t e�ner Kraft von 0,4 N (40gf) e�ngedrückt w�rd.

  24. WARTUNG

1) D�e zehn Abdeckungs-Befest�gungsschrauben 
1 herausdrehen, dann Abdeckung R 2 und 
Abdeckung F 3 abnehmen.

2) D�e Schraube !0 des Zw�schenpresserfußes 
lösen, und den Zw�schenpresserfuß !1 
entfernen.

3) D�e Lauffuß-Befest�gungsschraube 4 lösen, 
dann Lauffuß 5 und H�lfslauffuß 6 abnehmen.

4) Den Haupttransportr�emen 7 und den  
H�lfstransportr�emen 8 entfernen, und be�de  
R�emen durch neue ersetzen.

5) D�e Lauffußstange 9 zw�schen 5 und 6 
e�nführen und m�t der Schraube 4 befest�gen.

6) Nach der E�nstellung der R�emenspannung d�e 
Abdeckung R 2 und d�e Abdeckung F 3 w�eder 
anbr�ngen.

WARNUNG :
Schalten Sie vor Beginn der Arbeit die Stromversorgung aus, um durch plötzliches Anlaufen der 
Nähmaschine verursachte Unfälle zu verhüten.

4

5

9

6

1

12

8

7

!2

!3

3

A
BB

!0

!1

In der Mitte  
eindrücken.
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1) Den Nähfußhebel 5 drehen und den 
Lauffuß 6 anheben, dann St�chplatten-
H�lfsplatte 1, Gre�ferabdeckungse�nhe�t 
2,  Rahmenabdeckung 3 und  
Untertransportabdeckung 4 abnehmen.

2) D�e Befest�gungsschrauben 8 der 
Untertransport-Spannungsplatte lösen.

3) Den Untertransportr�emen 7 durch e�nen neuen 
ersetzen.

   R�emenspannungs-E�nstellverfahren
 D�e Untertransport-Spannungsplatte 9 nach 

l�nks oder rechts versch�eben, um d�e Spannung 
e�nzustellen.

 (Durch Versch�eben �n R�chtung A w�rd d�e 
Spannung erhöht.)

 R�emenspannungswert:
 Der R�emen muss 3 mm nachgeben, wenn er 

m�t e�ner Kraft von 1,5 N (150gf) e�ngedrückt 
w�rd.

(2) Auswechseln des Untertransportriemens

Falsche Riemenspannung kann  
einen Transportteilungsfehler  
verursachen.

4) Nach der Spannungse�nstellung d�e 
St�chplatten-H�lfsplatte 1 und d�e versch�edenen 
Abdeckungen w�eder anbr�ngen.

1

2

3

4

5

6

7

8

9

A

!0

!1

!2

In der Mitte  
eindrücken.

(3) Auswechseln der Untertransportrolle
1) Den Nähfußhebel 5 drehen und den 

Transportfuß 6 anheben, dann St�chplatten-
H�lfsplatte 1, Gre�ferabdeckungse�nhe�t 
2, Rahmenabdeckung 3 und 
Untertransportabdeckung 4 abnehmen.

2) D�e Befest�gungsschrauben !1 des 
Innengre�ferdrückers lösen, und den 
Innengre�ferdrücker !2 entfernen.

3) D�e Untertransportrolle !0 entfernen und durch 
e�ne neue ersetzen. Das �m L�eferumfang 
enthaltene Spez�alfett (Te�le-Nr.: 40006323) 
dünn auf d�e Innense�te der Rolle auftragen.

4) D�e Spannung des Untertransportr�emens 
überprüfen.

5) Nach der Spannungse�nstellung d�e 
St�chplatten-H�lfsplatte 1 und d�e versch�edenen 
Abdeckungen w�eder anbr�ngen.
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  24-2 Ändern des Betrags der alternierenden Lauffuß/Nähfuß-   
Vertikalbewegung

Wenn der Betrag der alternierenden Vertikalbewegung geändert wird, muss die  
Maximalnähgeschwindigkeit geändert werden. Eine Missachtung dieses Punkts 
kann Bruch oder Beschädigung von Teilen und eine beträchtliche Verkürzung der 
Lebensdauer der Maschine zur Folge haben.

(1) Werksse�t�ge E�nstellung von Lauffuß und Nähfuß

(2) Bez�ehung zw�schen dem Betrag der altern�erenden Vert�kalbewegung und der     
 Max�malnähgeschw�nd�gke�t

WARNUNG :
Schalten Sie vor Beginn der Arbeit die Stromversorgung aus, um durch plötzliches Anlaufen der 
Nähmaschine verursachte Unfälle zu verhüten.

Nockenstangenpos�t�on Obertransportarm-T�efstellung

Betrag der altern�erenden Lauffuß-Vert�kalbewegung 0,2 b�s 0,3 mm

Sp�el am unteren Totpunkt des Lauffußes 0,1mm

Betrag der altern�erenden Nähfuß-Vert�kalbewegung ca. 2,7 mm

Sp�el am unteren Totpunkt des Nähfußes 0,1mm

1 2 3 4
Betrag der Lauffuß-Vert�kalbewegung 
(mm)

Wen�ger als 
0,3

B�s zu 
1,5

B�s zu 
2,5

B�s zu 
3,5

Betrag der Nähfuß-Vert�kalbewegung 
(mm)

2,7 1,5 2,5 3,5

Max�malnähgeschw�nd�gke�t (St/m�n) 3500 2600 2000 1600
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(1) Bei Angleichung des Betrags der alternierenden Lauffuß/Nähfuß-
Vertikalbewegung (Bei Angleichung des Betrags an 1,5 mm)

1) D�e Nadelstange auf �hren unteren Totpunkt 
absenken.

2) Den Nähfußhebel 1 drehen, den Lauffuß 2 
anheben, und e�ne "D�ckenlehre“ von 1,6 b�s 1,7 
mm D�cke oder dergle�chen zw�schen Ober- und 
Untertransportr�emen e�nführen.

6) Den Nähfußhebel 1 drehen, und d�e �n Schr�tt 2) 
e�ngeführte D�ckenlehre entfernen.

Im Falle von 1,5 mm ergibt sich eine 
Dicke von 1,6 bis 1,7 mm, da der 
Komprimierungsbetrag des Riemens 
aufgrund des Nähfußdrucks 
geringfügig schwankt.

3) Den Anschlagstopfen 3 entfernen.
4) E�nen Inbusschlüssel durch d�e Öffnung 

A e�nführen, und d�e Obertransportarm-
Klemmschraube 4 lösen.

5) D�e Klemmschraube 4 w�eder anz�ehen, 
nachdem s�chergestellt wurde, dass s�ch der 
Nähfuß 5 gesenkt hat.

(2) Bei Einstellung des Betrags der alternierenden Vertikalbewegung auf 2,5 mm

1. Heben Sie die Schubwirkung 
von Obertransportarm 6 und 
Antriebswellenarm 7 auf.

2. Ziehen Sie die Schraube mit 
einem Anzugsmoment von 5,8 
N·m (60 kgf·cm) an.Tighten clamp 
screw after checking that presser 
foot has come down.

Wenn die Nockenstange gedreht und der Obertransportarm zu seinem oberen Anschlag 
gebracht wird, beträgt der Betrag der alternierenden Vertikalbewegung 3,5 mm.

WARNUNG :
Schalten Sie vor Beginn der Arbeit die Stromversorgung aus, um durch plötzliches Anlaufen der 
Nähmaschine verursachte Unfälle zu verhüten.

Wenn der Betrag bere�ts an 1,5 mm angegl�chen worden �st, führen S�e den Vorgang ab dem nachstehenden 
Punkt 1) durch.Ist der Betrag n�cht an 1,5 mm angegl�chen worden, führen S�e zuerst "(1) Be� Angle�chung des 
Betrags der altern�erenden Vert�kalbewegung" des oben genannten Punkts durch.

1) D�e Obertransportarmabdeckung 8 drehen.
2) D�e Anschlagschraube 9 lösen, und den Anschlag entfernen.
3) D�e Obertransport-Zapfenschraube !0 lösen.
4) D�e Nockenstange !1 drehen, d�e Pos�t�on auf d�e e�ngrav�erte Mark�erungsl�n�e am Obertransportarm 

!2 e�nstellen, und d�e Zapfenschraube !0 anz�ehen.

3

6
4

9

8
!0 !2

!1

A

7
1

2

5
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  24-3 Einstellen der Höhe von Lauffuß und Nähfuß

(2) Einstellen der Höhe des Nähfußes

1. Der Abstand zwischen dem 
Ober-und Untertransportriemen 
(Abstand  A) beträgt 0,1 bis 1,0 
mm. Überschreitet der Abstand den 
vorgeschriebenen Wert, kommen 
Teile miteinander in Berührung.

2. Achten Sie beim Anziehen 
der Schraube 2 auf die 
Parallelität von Lauffuß 3 
und Nähfuß 4. Anderenfalls 
kommt es zu Stoffknittern oder 
Transportstörungen.

1) D�e Nadelstange auf �hren oberen Totpunkt 
anheben.

2) Den Anschlagstopfen 1	entfernen.
3) E�nen Inbusschlüssel �n d�e Öffnung e�nführen, 

von welcher der Anschlagstopfen entfernt 
wurde, und d�e Klemmschraube 2	 des 
Lauffußstangenhalters lösen.

4) Den Lauffuß 3 b�s auf den erforderl�chen 
Betrag nach oben oder unten sch�eben, und d�e 
Klemmschraube 2 w�eder anz�ehen.

(1) Einstellen der Höhe des Lauffußes

Wenn der Abstand größer als 
der vorgeschriebene Wert 
wird, verschlechtert sich die 
Transportkraft. Lassen Sie daher  
Sorgfalt walten.

1. Der Abstand zwischen der Sohle des Nähfußes und der Stichlochführung ist 
werksseitig vor dem Versand auf 0,1 mm eingestellt worden.

2. Wenn der Abstand größer als der vorgeschriebene Wert wird, verschlechtert sich 
dieTransportkraft. Lassen Sie daher Sorgfalt walten.

WARNUNG :
Schalten Sie vor Beginn der Arbeit die Stromversorgung aus, um durch plötzliches Anlaufen der 
Nähmaschine verursachte Unfälle zu verhüten.

2

6

4

3

4

3

A

Parallelität beachten

1) D�e Nadelstange auf �hren unteren Totpunkt absenken.
2) D�e St�rnplatte 5 abnehmen.
3) D�e Klemmschraube 6 des Nähfußstangenhalters lösen.
4)  Den Nähfuß 4 b�s auf den erforderl�chen Betrag nach oben sch�eben, und d�e Klemmschraube 6 

w�eder anz�ehen.

1 5
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  24-4 Einstellen von Nadel und Greifer

(1) Einstellen der Höhe der Nadelstange
1) D�e St�chplatten-H�lfsplatte 1 und d�e 

Gre�ferabdeckungse�nhe�t 2 abnehmen.
2) D�e Gre�ferbas�s 3 entfernen.
3) D�e Nadelstange 4 auf �hren unteren 

Totpunkt stellen, und d�e Klemmschraube 5 
des Nadelstangenhalters lösen.

4) D�e �n d�e Nadelstange e�ngrav�erte 
Mark�erungsl�n�e A auf d�e Unterkante 6 der 
unteren Nadelstangenbuchse ausr�chten, 
und d�e Klemmschraube 5 anz�ehen.

(2) Einstellen des Greifers
1) D�e dre� Befest�gungsschrauben des 

Gre�fers lösen, das Handrad drehen, 
und d�e �n d�e Nadelstange e�ngrav�erte 
Mark�erungsl�n�e B auf d�e Unterkante 6 der 
Nadelstangenbuchse ausr�chten.

2) D�e Blattsp�tze 7 des Gre�fers auf d�e M�tte 
der Nadel 8 ausr�chten, so dass der Abstand 
zw�schen der Blattsp�tze und der Nadel 0,04 b�s 
0,1 mm (Standard) beträgt. Dann d�e Gre�fer-
Befest�gungsschrauben w�eder anz�ehen.

 1. Wenn der Abstand wesentlich kleiner 
als der vorgeschriebene Wert ist, wird 
die Blattspitze des Greifers beschädigt, 
und wenn er wesentlich größer ist, wird 
Stichauslassen verursacht.

 2. Den Gegenmesserschutz !0 in der 
Greiferbasis auf der Innenseite des   
Gegenmessers !1 anbringen, weil sonst 
eine Hebestörung verursacht wird.

 3. Wenn Fadenabfälle oder Stoffstaub sich 
im RP-Greifer (Trockengreifer) ansammeln, 
besteht die Gefahr eines Ausfalls oder von 
Nähstörungen. Der Greifer muss daher 
regelmäßig gereinigt werden.

WARNUNG :
Schalten Sie vor Beginn der Arbeit die Stromversorgung aus, um durch plötzliches Anlaufen der 
Nähmaschine verursachte Unfälle zu verhüten.

0,04 bis 0,1 mm

B

7

8

1
2 A

3) Den Untertransportr�emen 9 um d�e Gre�ferbas�s 3 
legen und an der Gre�ferwellenbas�s mont�eren.Stellen S�e 
�n d�esem Fall den Abstand zw�schen der Unterse�te des 
Transportfußes (Unterse�te des Obertransportr�emens) und 
der Oberse�te des Untertransportr�emens auf 0,1 mm am 
oberen Totpunkt der Nadelstange e�n.

!0

!1

4

3

9

6

5
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(1) Einstellen der Fadenabschneidernocken-Synchronisierung

  24-5 Einstellen des Fadenabschneiders

Wenn der in die Riemenscheibenabdeckung 
eingravierte Markierungspunkt 2 dem in 
das Handrad eingravierten Markierungspunkt 
(farblos) 1	gegenübersteht, ist die 
Synchronisierung normal. 

■ Falls d�e oben beschr�ebene normale  
Synchron�s�erung n�cht st�mmt, �st s�e nach dem 
folgenden Verfahren e�nzustellen.

1) D�e untere Abdeckung entfernen, und 
d�e Befest�gungsschrauben 7 des 
Fadenabschne�dernockens lösen.

2) Den �n das Handrad e�ngrav�erten Mark�erungspunkt (farblos 
1) auf den �n d�e R�emensche�benabdeckung e�ngrav�erten 
Mark�erungspunkt 2 ausr�chten.

3) Den Antr�ebsblock 3 nach rechts drücken, und den 
Nocken 4 m�t der Rolle 5 �n E�ngr�ff br�ngen.

4) Nur den Nocken 4 �n umgekehrter Laufr�chtung 
der Gre�ferantr�ebswelle drehen, ohne d�e 
Gre�ferantr�ebswelle 6 zu drehen.

5) Den Nocken 4 an der Pos�t�on, an der er s�ch 
n�cht dreht, zur Rolle 5 drücken, und d�e Nocke
nbefest�gungsschrauben 7 anz�ehen.

Schieben

(2) Einstellen der Ausgangsstellung des Schwingmessers
D�e Ausgangsstellung des Schw�ngmessers �st gegeben, wenn der �n d�e Gre�ferwellenbas�s e�ngrav�erte 
Mark�erungspunkt 1 auf d�e Ke�lnut 2 der Schw�ngmesserbas�s ausger�chtet �st. In d�esem Zustand l�egt 
das Ende 6 der Nockenrolle um 1,7 mm über der M�tte 7 der Gre�ferantr�ebswelle.

1) Ausrichten des eingravierten  
Markierungspunkts

 D�e Klemmschraube 4 des Messerantr�ebsarms 
lösen, dann den Messerantr�ebsarm 5 so 
drehen, dass der e�ngrav�erte Mark�erungspunkt 
1 auf d�e Ke�lnut 2 ausger�chtet �st, und d�e 
Klemmschraube w�eder anz�ehen.

Wenn sich die Keilnut 2 in 
Bezug auf  den eingravierten 
Markierungspunkt 1 nach 
rechts verschiebt, passiert die 
Klinge des Schwingmessers die 
Klinge des Gegenmessers nicht 
vollständig. Infolgedessen kommt 
es zu einem Handhabungs-oder 
Fadenabschneidefehler.

WARNING :
Turn OFF the power before starting the work so as to prevent accidents caused by abrupt start of the 
sewing machine.

Eingravierter 
Markierungspunkt 
(farblos) 1

1) Das Handrad drehen, b�s der Fadenhebel d�e Pos�t�on 
kurz vor se�nem oberen Totpunkt erre�cht.

2) Schalten S�e den Fadenabschne�dermagneten 
e�n, und sch�eben S�e d�e Rolle zum 
Fadenabschne�dernocken, um s�e m�te�nander �n 
E�ngr�ff zu br�ngen, w�e unter "21-7 Durchführung 
der Ausgangssignalkontrolle" beschr�eben.

3) In d�esem Zustand das Handrad �n normaler  
Laufr�chtung und �n entgegengesetzter R�chtung 
drehen. Dann das Handrad drehen, b�s es anhält.

5

6

8
4 7

3

3

2

1

4

5

Eingravierter 
Markierungspunkt 2
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2) Einstellen der Position der Nockenrolle
 D�e Anschlags�cherungsmutter 8 lösen, den 

Anschlag drehen, und d�e Nockenrolle 6 an 
e�ner Pos�t�on von 11,8 mm anz�ehen.

 (S�ehe d�e Abb�ldung auf der l�nken Se�te.)

Unterseite der 
Basisplatte1,

7m
m

1. Ist die Position der 
Nockenrolle 6 gegenüber 
der Greiferantriebswelle 7 zu 
hoch, verringert sich der Hub 
des Schwingmessers, so dass 
Fadenabschneidefehler verursacht 
werden.

2. Ist dagegen die Position zu 
tief, vergrößert sich der Hub 
des Schwingmessers, und 
die Länge des verbleibenden 
Nadelfadens verkürzt sich, oder 
die Klingenspitze wird beschädigt.

1) D�e untere Abdeckung entfernen, und den  
Antr�ebsblock 3 m�t dem F�nger �n R�chtung der  
Pfe�lmarke A drücken. In d�esem Zustand d�e  
Befest�gungsschrauben 4 lösen und d�e  
E�nstellung so vornehmen, dass der Abstand 0,1  
b�s 0,5 mm beträgt.

2) Den F�nger wegnehmen, und prüfen, ob Sp�el 
zw�schen der Nockenrolle 5 und der Kante 6 
des Fadenabschne�dernockens vorhanden �st.

(3) Einstellen der Ausgangsstellung des Fadenabschneidermagneten
Stellen S�e d�e Ausgangsstellung so e�n, dass der Abstand zw�schen dem Sch�ebearm 1 und dem  
Antr�ebswellenarm 2 0,1 b�s 0,5 mm beträgt, wenn der Fadenabschne�dermagnet ansaugt. 

1. Wenn der Abstand größer als der 
vorgeschriebene Wert ist, kann 
eine Fadenabschneidestörung 
auftreten.

2. Wenn der Abstand kleiner als der 
vorgeschriebene Wert ist, erhöht 
sich die Belastung der einzelnen 
Komponenten, und es besteht die 
Gefahr von anormalem Verschleiß.

0,1 bis 0,5mm 3) E�nen Abstand von ungefähr 0,5 mm zw�schen  
dem Sch�ebearm 1 und dem E-R�ng 7 s�chern.  
and E r�ng .

6

7

8

65
7

3

4

1
2

A
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1. Sind die Messer nicht parallel, 
bleibt ein Fadenrest übrig.

2. Bei zu niedrigem 
Messerdruck kommt es zu 
Fadenabschneideversagen. Zu 
hoher Messerdruck führt zu einer 
Beschädigung der Klingenspitze 
des Gegenmessers.

(4) Einstellen der Position von Schwingmesser und Gegenmesser
Install�eren S�e das Schw�ngmesser 1 so, dass es m�t der Schw�ngmesserbas�s �n Berührung kommt. 
Install�eren S�e das Gegenmesser 4 zusammen m�t der Messerdruck-E�nstellplatte 5.

1) D�e Gegenmesser-Befest�gungsschraube 
3 lösen, dann so e�nstellen, dass der 
Schw�ngmesseraugen-Kl�ngente�l 1 und der 
Gegenmesser-Kl�ngente�l 4 parallel m�te�nander 
�n Berührung kommen, d�e Messerdruck-
E�nstellplatte 5 le�cht �n R�chtung A drücken, und 
d�e Befest�gungsschraube anz�ehen.

  24-6 Schmierstellen

    Führen S�e standardmäß�g e�ne per�od�sche Abschm�erung alle 6 Monate durch.
Verwenden S�e das �m L�eferumfang enthaltene Spez�alfett (Te�le-Nr.: 40006323) für d�e Schm�erung.
Zusätzliche Informationen über die Schmierstellen finden Sie in der Mechanikeranleitung des Modells 
DP-2100.

WARNUNG :
Schalten Sie vor Beginn der Arbeit die Stromversorgung aus, um durch plötzliches Anlaufen der 
Nähmaschine verursachte Unfälle zu verhüten.

1 2

3

5
4

A



– 179 –

  25-1 Nähstörungen und Abhilfemaßnahmen

  25. SONSTIGES

Störungen Ursachen Abhilfemaßnahmen

1. Fadenbruch 1	Der Fadengang, d�e Nadelsp�tze, d�e 
Gre�ferblattsp�tze oder d�e an der 
St�chplatte anl�egende Spulenkapsel 
we�sen scharfe Kanten oder Grate auf.

2	D�e Nadelfadenspannung �st zu hoch 
oder zu n�edr�g.

3	D�e Nadel kommt m�t der 
Gre�ferblattsp�tze �n Berührung.

4	D�e Spannung der Fadenanzugsfeder �st zu 
hoch, oder der Hub der Feder �st zu kle�n.

5 Der Spulentotgang �st zu groß.
6	Bobb�n �dl�ng amount �s too large.

™ D�e scharfen Kanten oder Grate an der 
Gre�ferblattsp�tze m�t fe�nem Schm�rgelpap�er 
abschleifen. Die Spulenkapsel-Auflagenut an der 
St�chplatte pol�eren.

™ D�e Nadelfadenspannung e�nstellen.

™ S�ehe "E�nstellen von Nadel und Gre�fer".

™ D�e Spannung der Fadenanzugsfeder verr�ngern 
und den Hub der Feder vergrößern.

™ S�ehe "E�nstellen von Nadel und Gre�fer".
™ Den Federdruck erhöhen.

2. St�chauslassen 1	Der Abstand zw�schen der Nadel und 
der Gre�ferblattsp�tze �st zu groß.

2	D�e Synchron�s�erung zw�schen Nadel 
und Gre�fer �st zu früh oder zu spät.

3	Der Druck des Nähfußes �st zu n�edr�g.
4	D�e Höhe des Lauffußes oder Nähfußes 

�st zu groß.

™ S�ehe "E�nstellen von Nadel und Gre�fer".

™ S�ehe "E�nstellen von Nadel und Gre�fer".

™ Den Nähfußfederregler anz�ehen.
™ S�ehe "E�nstellen der Höhe von Lauffuß und 

Nähfuß".

3. Lockere St�che 1	Der Spulenfaden läuft n�cht durch das 
Gabelende der Fadenspannungsfeder 
der Spulenkapsel.

2	Der Fadengang �st zu rau.

3	D�e Spule �st schwergäng�g.
4	D�e Spulenfadenspannung �st zu 

n�edr�g.
5	D�e Spule �st falsch bew�ckelt.

™ D�e Spulenkapsel korrekt e�nfädeln.

™ Den Fadengang m�t fe�nem Schm�rgelpap�er 
glätten. Den Fadengang pol�eren.

™ D�e Spule auswechseln.
™ D�e Spulenfadenspannung e�nstellen.

™ S�ehe "Bew�ckeln e�ner Spule".

4. Der Faden 
schlüpft be�m 
Fadenabschne�den aus 
dem Nadelöhr.

1	D�e Rückstellkraft der 
Fadenanzugsfeder �st zu hoch.

2	D�e vom Fadenspannungsregler Nr. 1 
ausgeübte Fadenspannung �st zu hoch.

3	D�e Pos�t�on des Gegenmessers �st 
falsch.

™ S�ehe "E�nfädeln des Masch�nenkopfs".

™ S�ehe "E�nfädeln des Masch�nenkopfs".

™ S�ehe "E�nstellen des Fadenabschne�ders".

5. Der Nadelfaden w�rd 
n�cht abgeschn�tten.

 Der Spulenfaden w�rd 
abgeschn�tten.

1	St�chauslassen am letzten St�ch (Der 
Abstand zw�schen Nadel und Gre�fer 
�st zu groß.)

™ S�ehe "E�nstellen von Nadel und Gre�fer".

6. Nadelfaden und 
Spulenfaden werden 
n�cht  abgeschn�tten.

1	Der Fadenabschne�deze�tpunkt �st 
falsch.

2	Beschäd�gung des Messers
3	Der Messerdruck �st unzure�chend.
4	Der Hub des Schw�ngmessers �st 

unzure�chend.

™ Den Fadenabschne�deze�tpunkt e�nstellen.
™ Das Messer auswechseln.
™ Den Messerdruck e�nstellen.
™ D�e Ausgangsstellung des Schw�ngmessers 

e�nstellen.

7. Der Faden w�rd n�cht 
scharf abgeschn�tten.

1	Der Fadenabschne�deze�tpunkt �st 
falsch.

2	Der Messerdruck �st unzure�chend.
3	D�e Messerkl�nge �st stumpf.

™ Den Fadenabschne�deze�tpunkt e�nstellen.
™ Den Messerdruck e�nstellen.
™ Das Messer auswechseln.

8. Der Stoff kn�ttert. 1	 Der Obertransportr�emen �st verbogen.
2	 D�e Höhe von Hauptlauffuß und 

H�lfslauffuß �st falsch e�ngestellt.
3	 Der H�lfstransport-Kräuselbetrag-

E�nstellwert �st falsch.

™ Den Lauffuß e�nstellen.
™ Hauptlauffuß und H�lfslauffuß auf d�e gle�che 

Höhe e�nstellen.
™ Den E�nstellwert korr�g�eren.

9. Es w�rd ke�ne 
Transportte�lung 
erhalten.

1	Der Transportr�emen �st verschl�ssen.
2 Der Lauffuß w�rd zu we�t angehoben.
3	 D�e R�emenspannung �st zu n�edr�g.

™ Den R�emen auswechseln.
™ S�ehe "E�nstellen der Höhe des Lauffußes".
™ Den korrekten Spannungswert e�nstellen.

10. Es erfolgt ke�n 
Kräuseln.

1 Der Transportr�emen �st verschl�ssen.
2 Der Lauffuß w�rd zu we�t angehoben.
3 D�e R�emenspannung �st zu n�edr�g.
4 Der E�nstellwert �st zu kle�n.

™ Den R�emen auswechseln.
™ S�ehe "E�nstellen der Höhe des Lauffußes".
™ Den korrekten Spannungswert e�nstellen.
™ Den opt�malen E�nstellwert e�nstellen.

11. Es erfolgt zu starkes 
Kräuseln.

1 Der E�nstellwert �st zu groß. ™ Den opt�malen E�nstellwert e�nstellen.
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  26-1 Schrägtisch

  26. MASSZEICHNUNG DER TISCHPLATTE Teile-Nr,: 40013092
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  26-2 Oberer Arbeitstisch
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  26-3 Kantenanschlag A Teile-Nr,: 40013087
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  26-4 Kantenanschlag B 
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